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Die Jesultenkirche 8. banazla um Rom , durch den ind N\ azus az her

Kudericn Ludevisi um ib2n gegrümden War de50 och 038 Ansehen Sn

aber dem Gebräuche übergehen . dhrst d0 > wurde der Ban zanyz z0 Inch

aeführ : . Domentchtibe hatte AAvel Dreickte szemaecht die nicht olae \ AVoletss

zur Ausführung kamen . Der desimenpater ( 056m nn Kira na bt

beide Entwürte zu einem dritten . welcher endlich Nor Sipkliehung Sad De

Grundriss von SS. Tanazle in born eines hatemischen Krchzus . STIIHETT N

del Geste die Ausbildung ( des Innern erlolugte In et AV eisen es Bent an

Die Kuppel bilder on Mal ist aber in : Ganzen rirlaaer . au den Stl \ ianokhas

zurückgchend . Die Haupitacade , stchtercht rs ! ae hen Hnde Gamass ES AS

Aland gegen bog CHTWETTCH UM AS HEEE 27 EOH Veh del Da

und weicht wesentlich vom der Tassima des Taiern alb, Boni DE dsl

Innendekoration der Kirche : besonders sind ( ie Kapellen an den Bade des

OQuerschitts von einer bedeutenden Pracht . antike und moderne \ Marnroananton

und vergoldete Bronzen sind hier int Verschwendung verwenden Die Kuppe !

und das Gewölhe des Mittelschitis >tind Später von Paozza GE Set PATSP

Hischen Malereien bedeckt Qu , Gailhabaud . Een 7) und umd Lolune HL

Ebenfalls von Alaardi erbaun die olegante alla Pactılı ander u Hol

FeSpITO bei Ron vor der Porta San Pancerazie GGegeht 264 pH den Katrina

Camillo Pantili errichtet berühint Ayvası ) « er le TSCHheE MOST inc

Massen . die symmetrisch Sid ohne meneton Zu werden und durch dis Stuck

verzierungen des Innern . welche vermüthlich von Giox . Francesca Girl

maldi . genannt 1 Bolognese , gearbeitet Sind . Die Facadıe mit ackuppehon

Pilastern . durchgekröpften Gebilken und ( jesiimsen ist sanz drei von batrockon

Detail und enden mit Terrassendächern . Bewunderunmgsiwürcdhe 3ST der Garten

der Villa mit sement DLcbergange aus due architcktentschen ReschhniasSstakoen

zur freien Natur Qu . Pereier et Fontane . Choi ciG, . Zum Hochaltar ( ci

Kirche di 8. Nivola de Tolenung gab Algardı dic Zeichnungen .

Pietro Berettint da Cortona , dessen Hauptanspruch au Nachtrührp

auf seiner malerischen Wirksamkent berüht war auch Vrchttcht and car allem

urosser Dekorator , An der schönen von ( ObnoTie and Mandnca Lunch : erbauten

Kirche 8. Carlo . an Vir del Corsa , Glhrtte Pietro aa Gortond das Kroz

Schütt . die Tribuna und die Kuppel aus und dekorinte das Inneres O0 . Lena

roully 11 pl. 222 . Die Favade ist Später . Die Villa Sacher am Monte

Mario bei Rom . von ihm um 1n26 1ür den Kardımal Saccheitt erbaut , Divsclbe

bildet nur ein Kasino von wenigen Räumen und ist unvolleader gebheben

Fig . 1356 . In der Haupuacade fnder sich als Mitteleimngang eine arosse halb

1
kreistörmige Nische : die Flügel , cin Stock hoch , haben Furrassondacher und Sind
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EHE PNdestaten und mi serkitiprten Gebilk , Leber dem Portal eine

PANNE SCHE. MET einer hal Partien zchaltenen Draparie dm Grüumde

ES see Bizuennische Die ( Hebel sind durch zchogene Sirchen

N Dal ber day Ali cl SEN Nas EZ MIT rose AWurppentfchd , das

U 1 Din Zettagunt Das Ganze St m schrochenen Rumd
' ; Pat denen PosSabzen , aba eseh lassen (Od. Canalcaii . Atsserdem

\ ı \

Von Sardı din Venediet die Kacaden der Kirchen dell Ospedale . 5, Teodoro

>. Sal DLSalz dan der Palast Savoramnan . Jetzt Galvasna , anAatore unmd en

Ka ] FL ,

Abstore Bareckarchitckten Venedias sind : Guiscppe Benoni . der 1082

OD ana am Finganagc des Canal Grande errichtete . einen schr aut dem

7 und der base entsprechenden Bar . von demselben Architekten die

Fans der Setola S. Basso , Kama Alles , Tremignan , von den , die Facade

Kirche > Mose herrührt . um 105 . Kata , ( Grasst um 175 das Innere

hs SS Fustachten und Pater Giltiscppe Possin der den Hauptaltar de

Kirche deal Scalzi errichtete . Domenico Rasst erbaut das Innere er
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Sa I AS het Te a SA ST .

ge 1085 war der Haupiarchttckt des Herzogs von Savaeven und erlanate einen

bedeutenden Ruf auch als ausgezeichneter Konstrukteur . Da oder Formngchune

überbietet Guarimnı noch den Borromimt in der Anwendung der Kursen und

Zeichnet Sstch überdies durch eine eizene schwule Dekoratenstiantier nicht

vortheilhatt aus . Der Pal . Carianano in Fur eine Zeit Iang Parlaments

haus . achört zu diesen Bauwerken Guarimt ' s . von sohder Bauart amd über

Ircbener barocker ( Gestaltung Pia , 2 Der Mintelhaäu Zeigt sine mchrtach u

schwungene Kurve und über dem Hauptportal einen aleichtalls yeschwungenen

Balkon mit Logata , Das | nmtergeschoss mit Mezzanine und schweren durch

achenden geuadernten Tatelpilastern , (die beiden oberer ( Geschosse mit Zw

Mezzanmen . welche durch korinthische atelpilaster In Fans ZUSd MM ENCZCH

Sid , Die Fensterarchitehtur ist ganz phantastisch von schweren Carbauschen

werk eingelasst und bekrönt , und vermehrt die unrahig dekorative Wirkung ( es

Cuanzen , Ausserdem von Guarmt in Turin : Das Thor am Po . die Kapchle ( el

Santo Sidarg abs Rotunde . die kleine Kirche S. Lorenzo der Theatiner mit eine :

wumnderhehen Kuppel die Kirche 8. Philippo di Nert cbenalts von ihm . aber von

Iuvara vollendet : dann noch mehrere Paliiste . Zu Modena , semer Vaterstauht ,

hat Guarmt die Kirche S. \ icenze erbaut . Gaüarmt hatte unzählige Schüler

in umd ausserhalb hahens und er selbst wirkte in den verschiedensten Orten

des Atshundes , Von ilum . im Verona der Fabernakel im S. Niceld in Viva

die Kirche der Väter von Araceln Nach seien Dliänen Sollen erbaut sein

Die Kirche de Ios Summascos in Messina , die Uheatimerkirche in Paris . di

Marienkirche in Prag und Nuestra Senora de ke Providentia in Lissabon ,

Guarmiı ’ s Werk über die Civilbaukunst . nach seinem Tode i737 in Turin Ze
drückt . zeigt im Ziasammenhange die Prinzipien des borrommmnesken Suls um

rult noch spät eine bedeutende Nachfolge hervor , besonders in Spanien .
Der Nachtolger Guarint ’ s in Turin wurde der Architekt Filippo bysara .

oder Juvara , aus Messina und wahrscheinlich von Herkuntt ein Spanier 1055

has 4735 , Ivara wurde von Carlo Fontana erzogen . der cin Schüler Berninis

war . und nähert sich selbst wieder mehr der Manier des letzteren . mi einem

Noch etwas stärkeren Hervorkechren einer gewissen klassitizirenden Trocken

heit , Sein Sul entspricht genau dem allgemein europäischen Niveau , au

Welches im Verlauf der zweiten Hältte des 17. Jahrhunderts die Nachfolge der

tranzösischen Klassik die Architektur aller Länder brachte . Der Herzog von

Savoven , Philipp Emanuclh , der König von Sicilien geworden war , liess bear

nach Messina kommen und übertrug ihm un : ın62 den Bau der Palazzatı .

einer Häuserreihe am Hafen . Dieselbe wurde 1782 durch ein Erdbeben zer

MÖört und nur theihweise wicder autfzchaut , Bel seiner Rückkehr nach Turm

nahm der Herzog den Avara dorthin mit Sein Hauptwerk ist die Kirche und



ar



a5 — - - - . Sn a ze R
en Sa

ZZ “

as R
as

te
r

la Su
pp

en

za hu H
a N V
i

B
es

s

SE

N
a

K
id

1 D
an

ke

he
n

en SI PO ar \ \ En

Ea
ra

na
sc

h

de
ne

n

ha
s

D
is

V
er

bi
n

vi
e

A
lt ee

0 Sc
hr

Si
c

PO ES > ! 5 . 1 a ho N Sn

1 |
|

{

nn
D

e . *

A
x

K
up

pe
l

un
d

oi
ne

n

vi
er

sä
ul

ig
en

ko
rta

nd
sc

he
n

Pa
rib

as

an de
r

za SE
N

T

ba
y

de D
as

A
et

bs
se

re

SE np Si
nn

e

de
r

be
rti

ns
ch

en

D
ei

ne

ci
te be

so
nd

er
e

at
ra

va
za

nz
an

. ch
en

se

da
s

Iin
er

e
. D

is

ba
se

te
r

K
ar

im
ah

ite
rk

irc
he

an de

Pi
az

an

C
H

SS . C
ar

la

2a
nz

di
n

W
i

ze
sc

ht
te

n
en B

ar
ac

k

an ! ha
lb

en

ze
sc

h V
el

en

O
ne

be
hn

. D
ie

ar
as

se

Ite
pp

e

de
s

kü
ni

ch
eh

en

Pa
la

st
es

di
e

K
irc

he

du
s

G
ar

ım
el

, di
e

na H
ch

e

K
ap

el
le

de
s

di
es

di
e

A
la

rs
t

lie ie O
ra

ns



N

{

i 1

IN 1

r dem AV

Dan

Der Mu

\ TG

Ps





SE
T

' H
i

>

V
i

{

1 : >

Ss Te Ü
y { \ N A N 1

; > = N > in

\ & 12 | U

! '. . ' > x x '

N ; B
U Su

1 ) U
a

SS ! i Sy a

‘ se
e

K
l

an SC © 0

bı Sk
ul

pt
ur

.

he Sn Se
se

r

Ze er
h

ch , Pu ( G
ez

ei
sa

t

ir M
E

Si
S

D
at

e

PO
T

ST
E C
ES

T

B
ES

SE
EN Se

u ES ] U
M

D
O

ST
IT

H
LC

IH
EN

Po
st

er

U
lti

ge
n

R
eg

el

w
u

an dd
A

N

© R
eo

m
le

it

de
r kü

ns
tle

ris
ch

en
V

or
ra

ng

D
ua

lie
ns

Ss
tc

he
rte

un
d

Pe , D
er

ni
nt

is
t

Zw
ar

ke
in Zz
w

e

A
bs

ic
ht

w
ird

be
i dm

D
Sb

ol
S

LG ie
sc

hn

( G
eb

ie
ts

H
r

ZZ Ia
n

te
r

M
ic

he
bh

iii
nz

ec
he

,

du
rc

h

da
s

Si

H
ol

bu
ch

t

nd he
im

is
ch

e

\ ea
ss

er
Th

R
C Za

ch

PO
S

er SP
S

R
ue

ee ee u Po
rS

ce
l

be
an

la
uı

s

\ Sa B
es

ae K
aa

s

ei
ne

s

Ja
y

SS ER
S

N
ah

SU N

x N N N G
ES

! SO
SE

D
er Si
e

N ] PO Se
es

en

be
n Pa

nn
e

| N D
ie

ba es , '

U V
S

' 1 SE
N

;

! H
Z

EN N PO

N N a N \ 1 iS N

x a ty - A
nl

> A
n

N fl 1 B
O

B

N O
N

Sh
e

be
s

]

Ü ! . fe SU

> Se 5 X

/

K
s

\ 1

' Po sd V
N

A



K 1 N

1

N

\

ei N

1 N i

N ba

NN <<

She brechen den

SUN AN ES

N

N Su

( 5 ON

x i u

SS AeaAC ciG

ds NV !

1 I 1

Si AN 5
1u ; ¬

IRolbS SD

1

i

\V¬

1x

1

X

N {

1
Va

SENT

dx

So

x dd

bi

iRade

*



bl



N SS Al > > > '

. AO ws LeU i ' Va > KG

\ To v3

Al SEE NM MMS

\ > Ur

N Ca . RK i

HH \ | N

i ı ' \ >

i Kalbe N > Le en rei I

i ! x Sn Urs len 2 Saas U

Mn OH 1 XL ; VI ° ) N 1

> En S PNA N \

vr Ps i Se vi

Al 0 EL SON KEN EN

ı ; 1 WON | Z

PO \ 1 PD HS

{ Ka > Al 1 x

LE I IN Las ! N > DS N © an PS

Sa EOS Dir

bue Bosel lets une AV una elite Bern u Nischen auren ut

HOP. CH SF Sie ZU ae ET NS ld A SCHE SAHNE

{ Ca ET Den Zu Sich Achzen Die NusSaberching dieses N\ Mıcss

VL 1 Zen Sı 1 Nchltoi 1:3 ©

\ Ri Since Dran sat 1 . SS Dust ate Led











CC

NT .al









B
en

z

Zn A
s

en Y
o

; 1

\ ' 1

! \ ix bb

' PA

i

\ 1 > ! 14

N N S . n I \

k { ; i > {

1 N A
n

x ‚1 A
I

i > > _ - E

X
V 1 }

1 X Y | ü .

ı ı \ !

N El

7 U | x '

N E } x K
L

= X N {

U a SI
E

.

; N . |

; ı i > 1 } V
e

EN | > i



{
a

_
„ -

_
j

Zn
ZZ

sr
>

-
”

-
-

7
+

’
-

_
-

_
/

—
—

=
-

m
z

—

1
A

L .
_

B
}

=
f

„
;

a
.

£
;

7
+

27
_

z
„ x

;
zZ

N
-

—
1

_
„ 0

ü
W

=
|

a
=

7
B

i
.

" ZZ
a

'
_

_
,

L
4

=
A .

a

\

-
d

:
|

A
7

N
_

_
z

ji
/

¬
.

—
{

s
i

—
N

1
;

,
;

Zn
e

s
-

.
0

—
a

.
_

_ —
1

7
5

-
E

.
_

-
-

m
T

A
„

=
Sa

-
=

;
“ .

—
x

Z
z

N
2

—
.

zZ
l

x
zZ

j
=

=
Z

A
A

Z
a

a
1

7
5

be
-

—
7

z
-

—
z

„ 7
_

.
zZ

)
T —

x
=

;
m

A
=

—
¬

=
/

„ B
o

A
Z

;
5

¬
—

D
e

ZT
—

=
-

0

2
—

Z
—

Er
A

.
—

&
Es

D
u

Z
Z

.
>

7
=

.
-

.
zZ

a
fr

J
z

50
2

— _
>

Ze
=

ZA
A

B
EZ

;
U

;
/

.
zo

-
5

A
.

N
:

:
,

2
|

/
-

—
2

SA
a

_
A

'
Sa

a
;

R
Z

ZT
B

5
;

Zo
o

7
To

=
—

.
_

a
z

ZT
=

-
„

7
A

N
z

/
=

;
,

_
7

Ss
X

,
7

7
—

f
D

a
_

Z
SA

T
,

D
Z

5
ZZ

©
_

=
:

,
n

;
’

A
G

x
zT ”

;
2m

Z
3

=
7

-
—

N
Ze

N
en

>
N

3
s

_
-

=
=

7
A

z
=

—





M
H

D
O



b$iN



ce) Malerei

ZZ
„

PO
Z -

7
=

rn
—

en
7

4
u

—
—

Pa
_

a
=

D
e

— _
/

a
—

M
i

N
zZ

—
a

a
j

-
+

X
—

7
1

!
—

/
.

ZT
T

+
—

—

”
D

O
. }

2
7

— _
-

Zn
M

=
N

Z
/

-
-

-
_

za
7





a

K
o N N 1 {

N 1 B
E N
on

K
s

N © a N { SU
N

1

© ; > a vvB
EE

N
D

ET

er
n

ba
r

,
D

ie

Sc
hn

tie

W
i N
ed

Si
te

. ai
bs

se
r

di
n

K
oo

bo
rit

so
rt

de
r

\ ad
le

n

St
aa et ch
er

en ©

( as ie IS
T B
ac

h

K
l

A
M a de
na

N

N
o

Pd A
V A
U

vn D
er

en

, N N

D
en

1

ds { E © N 1

od
e

W
i

yo '

ed Eo
n

ie G
el

( oh

24 B
en V

at
er

N
ab

e
) Zu

m
K

at

l 8

A
l

X Le
s

So
hn a D
an

PO N N

M
ol

la
n ds

A
rc

h

at
ad

er
es

\ Ti
y

zZ
hf

SE
N

Y
e

N A
L

hy A
nd

1 A
T

Le ET

©
'

0x

1
5

W
ay



x1

> 1

( PN , N

Ir 5 nL N N

PORT >

\ 0

{

\ ;

; Non N»

= Han i

N

‘no

{ {

DD RK (

i pP ! Al Dh LS ,

“1 AN dl

I 1 \ 1 as

EOS ll Man es CH N

Sa SL N SS Des U

N an SO Nena di

\ N An Ele

hun ; WS

\ (s N 1

NN ‚ _ - =

N ee Si ) >. Al |

Vi en PN PNA >

N 1 © AN. N We aa

1 ' VON XV DS N DS LT

A wich . Pod

SG EN base la un San

; ' SI ' Als 1

A A .
) ‚1 .Karbarınasl

BC de147 l

de Sana debrächtenPb . .

. N . ua 8 ürde InMS ZUG



AV

Da

Se

Han

das

N

X

N 17

NN

> ö

<

u

<

1

bi

is in

PEST

|

i

14 el

KOT 141 N

pa SC N

Ve El

EOS SC





Ai

5 Schüler des

betel : Ser

leronz .

Keslorı

IS Schlachten .

( U

1 o1S !

VON demen

hrSchennlun







SO m



S
+

-
-

a
E4

{
D

8
¬

H
a

7
/

8
1j

zZ
T

'
„

-
> >

¬
;

—
7

ZZ

\
.

a
D

i
!

-
¬

;
z /

“
N

,
'

;
i

;
¬

N
—

-
7

ZZ
)

ä
Z





dx

Ss

\

en
— _



bU;’



< 3>
X De Korstuon und Kits )| 14



EX\

AN

;
ZZ

7

za
A

E
.

—
—

PO
¬

uf
A

;
>

N

LO

AN









I

\ \



A

)
f

/
nn

i
n

;
/

;
=

7

)
E

'
-

—

;
¬

'
=

/

_
/

;
N

i
=

2
;

¬
-

—
_

Z
>

2
0

T
7

_
A

U
-

N
N

=
a

zZ
,

Z

|
Z

N
7

zZ
Z

:
¬

—
—

ij
nn

,
f

=
z

7
„

O
L

Z
D

e
>

_ —
z

=
z

_ —
1

ZZ
—



=
—

=
ST

_
N

8
>

/
_

“
Z

—
.

7
—

/
a

N
7

—
1

'
=

— —
j

7
,

¬
;

>
— — _ — _ _

=
Z

a
a

j
A

NUN

'
-

/
—

z

b
a

—
a

e
/

i
za

z
N

>
)

_
zZ

>
Z

;
/

i
—

/
!

z
D

e
;

7
Z

1
-

—
— —

_
—

f
+

_
-

.
zZ

a
-

—
'

—

7
|

/

]
z

a .

ea



EN

IV . ABSCHNITT .

Der klassische Barockstil in Frankreich . von 1643 1715 .

unter der Regentschaft Anna d ’ Autriche ' s und der Regierung

Louis XIV .

DS | x

and süherte 1] > ©

Sptac Ines Lan > (

Lülhns Hohe | 1

ANGEL lv OR

] S x

IN > =

> vl! >:

Sich ) NO

1

US es U >

ul AEG |

ba ; 1A

AN m !

Bi

ı vi = il |

EAST Nasen Ws NV

bean !

AIDS \

AV on ch \ >

Anl elnis ZU © \ \ |

1 vd Lore “

Bon NV 1.4 < '

11

Des Der CL N

N 1 i |



. . A ¬

X B
B

N A
O

N
TX

54
7

A fl Sa
w

I te
s

Ze
lt

Is
t

di
e

R
üc

kk
eh

r

zu
r

A
tll

iık
e er
st

at
te

n

Z Pe sa
ns

ee ri au
ch

da de
r

In
hn

en
de

ke
or

at
io

n

m St
os

se
r

Fl
in

t

SE
E

A
M

O
S

bu hp
fe

ls
w

ei
se

n

de
r

A
U

SS
TA

M
LU

N
G

er SO
Ze

H
A

N
TE

N

be
M

C
U

TS

dh Pu
lp

D
ar

Sc
hl

es
se

va
n

Fo
nt

at
ic

bl
ea

ur

Zi be
in

er
ke

n

G
r A
bo

N is de
s

B
am

ac
hs

St
ils

w
ar

A
je

l

Zi er ei
nz

ew
er

ze
lt

un
d

C
N

D
SP

ra
ch

A
lc

l

Zu

D
in

de

us da
ss

or tc
ht

ba
ld

w
ic

de
r

. Ir
ot

z

de
r

K
la

ss
ik

.

D
ES

SE
N

dn
a

D
ac

h

br
eu

s

ka
an

ys
ao

n

Sa
lle

n
. D

ie

Sk
ul

pt
ur

, ie

A
la

bo
ro

n

ad er di
e

D
ek

em
at

ha
ns

ae
hs

s

de
s

Su
ül

s

Lo
ui

s

X
IV

Si
nd de

nn

Sa
ch

nd U
un

te
rs

ch
eh

fe
n

si
ch

af
ch

t

es
en

n
elSO U

M

SC
H

EA
EN

SI
C

H

C
H

A
T

A
v

eS
en

TC
N

vo
n

;

K
na

be
n

üb
lic

he
n

. be
sa

nd
er

s
va

n

B
er

ai
ni

an
d

Pa
z st
üh

rte

SE
T

A
D

S

Fü
ite

h

G
R

A
S

, be
sa

nd
er

s

vo
n

B
er

ni
nt

un
d

Pa
zz

ae ei
ng

ef
üh

rte
n

be
an

ze
hn

N
ur

da
s

Sc
hw

er
e

N
ic

de
rli

nd
is

ch
e

de
s

vo
rh

er

zc
he

nd
en

B
ar

oc
k

K
O

N
II

T
, ee ds Se

n

PZ
N

Le
pa

tit
re

Ss Sr
ün

dl
ic

h

Sa SS G
en

e

B
er

n

ei
ch

es

D
a 1 A
N

Y

ST de
rn

' Ps al
oe

hc
k in

| i

ba > > | N
IX

. u en

1 SE
E

SM Se PT ae K
ar

ss
er

ab
er

\ ST
ET

S

D
en

D
at

di
es

e

be
id

en

bi
ge

n

N \ a hs B
e

St
eh

on
ts

pr
ec

he
nd

Si
nd

: au
s

N
IV

Z
- ha

tte

N br st
te

sr
ie

nn
de

n

. m
el

ch
e

ib / A
us

se
rli

ch

Zu ei
ne

r

A
rt

G
ar

!

B
B

dA al
t

hs M
r

ka
at

ra
ns

se de
s

IL
ch

en
s

. W
ie

Se A
ue

N > SS vi K
aa

s

K
am

ad
e

ea
st

än
d

eh un
d du

rc
h

K I N SE
E

PU
SH

ST
EH

E

Fa
r

er
Ss

tr

se
n

ES
S

Te
N

H
A

SA Ps es Fe
r

se
rie

w
er

de
n

un
d

Se B
ET

SS A
U

SS ae D
as

er
sc

he
in

t

di
es

er Th
eu

te
r

vo SA
M

T

ee
n

A eu Tc
he

r

H
oh

e

un
d

is
st

SZ V
eT

Ze
SS

C
I

,

ei
ne

n

Fe
te

dd
as

M
is

te
r

de
s

zu
te

n

G
es

ch
m

ac
ks

be

Sa
d

W
S

si
s

da
te

i

Ja
nt

en

A
vi

rd

{ ao
rs

N
IV

Z
- se

lb
st

de
s G
öt

te
r¬

ES
T

B
EE

G
ra

d

Tr
an

an

ei
ne

Zu
tiu

ch
t

vo
r

de
r Fi

st
ig

en

SH M
SN

EN hi
e

St
ar

ke

A
tis

se
re

V
er

an
la

ss
tu

m
u

: de
n A
rn

ic
e

N © G
ES

A
h

Zu
sc

hl
äg

e

di
e

Fi
na

nz
ei

r

rü
lm

rl
. da

s

V
al

k

da
n

B
O

SS
E

SE er Se ar ge
st

ar

be
in

cb
he

ns
e

se
ht

äl
te

st
er

A
nk

e
) un

d

Se
e

D
is

A ia
te

ne
er

n

eh
e ie St

re
ne

an
d

V
an

trü
be

n
. H

un
io

r
. be

K
A

ES
V

ea
he

s

Pr
tlc

he
n

de
s

R
en M
it

di
es

er

W
en

du
ng

D
i Le

be
n

K
s

N
IN

E

Se R
a a er eS
Se

N

M
C

en
de

t

an
ch

1x ha
va

W
ET

TE

D
E si
t

ei
s

st
an

in
iz

en

K
un

st

D
I LA

D

SE
C

H
S

A
SC

H
E

du er
sp

lu
ge

lt

, di
e

IM C
M

S

R
A

G
T

el ( le D
et

de N
ER TA

D
EL



A

ANRK

AN

DD},



Sn A a

bsDie

NN

AN

a ) Archıtektur .

Ad

f

’,

,

ı



O
N

Ss R
ut

di
na

l

SD
R

- U

G
A EE

E

SE
T

Sa 1

V
ai

de
m

A
V er ei
er SD U N ° S _ - 5

sI
te

ih
te

dh D
al B
ee N
IE : a N \

A ni
ch

de
n

[ Li H
S N
T ’

Se
lte

ne

A
K

TS SC x ı } A \

de EN

D
e

Su
tü

hr
e

D
a A
R

T

D
S > \

Pl
a

ki N N N = 6 b

A
li

. R
d SE

N

U Se >

EZ R
us

ie A
M

TS

|

'

B
A B
U Pa
k

SD 1 \

Sh
e

H
e TE SS
H

ha Y
a N

de
r

an
tik

en

Te
rip

el

ze
ho

nd

> as H
H N ‘ A \

de
r

G
al

ie
ni

sc
he

n

B
ur

ac
ı

ei
s

he
be D
E

U
A

ST

K
s

Se N D
S

Se
he

St
d

ar
ch

ar
ea

s

M
EI

N
ST

so IN
N x

G
ra

b

R
ic

he
le

is
w

an
n

D
o a Se

an

D
EN N N !

Se
h

le
ts TU

N

Sa
o

da
ss

ST ' \

C
ul

w
ar

ic
ei

n

D
er

Pl
ay

is
ts

al
e he H
L SS
H

ST ha
st

e

ni
ol

E

\ SE

K
irc

hl
ic

he
n

B
ed

ür
tu

is
sc

e

. ab
er

di
e

av un A
D

SE
N

SE

Sa
lz

de TC EL ET
V

EE
N

ST
A

TE ST

Sc
h

S at
ur

ae
i

D
r

w
en

n

D
iv

sp
lte

ne

M
a

ST L SA

Pi
ss

st
at

io
n

R
SS SE N

T

Le
ra

et

er
ba

ite

Fe
rc

h

Js EN Sn N
O

a . Se
e

( H
A

A
N

U
M

V
ot

e

B
de ST

ET
TE

N

a a . SR N

R
us

te

vo
rh

an
de

n

St
d

N
äh

e

en N
L Se B
A

SE

Se
he

n

du
s

Eh
re

üb
e

a EU la e M
I

Fl
o N
r

pa
s

. id be
ka

m

de
m

N
am

en

Fl
öt

e

de N
ew

or
s

ta
t N
ut

en SE
D

ei
ne

G
al

le
rie

. an
de

r

R
uc

R
ic

h

el
ea

ab
s

si
e

7 el D
ad V
A I

ub
er

an
d

di
es

e

ra cl
te

rte

( aa SS Se B
a 1



B
e

U 15 M
il ES

T

l 5 M
ah

l
sh

oe ü N

1 ! D
L N

E

{ a 3 be

\ i 3 vn

K
i

Se
e

I

© SH Li

( I D
EN

D
e !

> N
N ! > ’

1 | )

i N \

’ N Sa

N ! Si da
s ! . N

Si
st

o

D
io

n

de
ne

n

Ta
s

|' V
s de

N
G

EI

vr \

D
s \

ER N

; D
E x } :

\ . x !

' N >

N hs M
I

\ 1
1 |

= G
ET

EI
LT

sc
ha

tte
n

ZU SP
ST

Ö
N

Po Ss de I ZH

Pi se
ts O
L

N B
i

Se O
T

SU La
s N
U

T

V
i

] sn de Fa
de

de
r

( C
ho

ni
t

N N ST Se V
e

ZA Sa
l

Si
n

V
S a Pi sS
ic

© ES IC

> ; > : ' Pa
ris

G
i

de
r R
un

' > . K
u

6 Pi
ne

; 1 l ' i bo Sa

_ u SE u D
si

sc
he

I oc
ea

bi
hu

nn

Sk D
ie

Eh
ai

up
ic

hb
si

ea
si

th
an

s

St Sl
ha

nd
ic

h
:

Sb Se
he

ns

be
re

ue
n

. di
e cl
ip

lis
sh

e

pu
an

la
l

is ) A
C

T

ex bu
er

ke
n

: w
äh

re
nd

de

x ' PO
S

M
I

le
n

M
IC

SS SC
nE

ba
d

Sa ch
e

au
s D
as

„ X yo Te
n

ah K
oc

h

> EN K
i

Su
SE

;

Sl N © V
ie N SE

\ SH es Ss a B
le

i

Si si on al 0 ca
m

s



* ”

- —

> - = A

be
e

i SU SZ

en Pi
a

st
or

ot dn
s

hi
de

B
B Sp

a

14 z

v0 1 PH A
s

©

sh as
s

er
st

er B
os

n

EN he ST N

ea
en

A
no

de
rn

N
ie

vo
rn

N
as

( ae
m

hn
at

hg

© M
h

D
as

H
a

Se
n

am
e

Sl es R
N

K
oh

n

A
V

ee
nd

un
g

st K
s si
s

er
de

n

Si
ch

ab
er

al
e

C
h N
R

W
oh

n

us za ec
he Is SU Ze ( es

da
s

al
lo

ns

St
an

d

di
e

D
ila

st
er

ar
us

pi
r

SI
ne

nd
en

de

Fl
ac

ha
te

be
l

be
hs

ün
t

, D
ie

ze
on

di
ne

t

un
d

im
nä

ss
tz

de
ka

rii
ir

D
or

n

W
e

A Je
t

, D
as

Fa
up

is
es

ttb
uf

, de

Pa
st

e

dp

Se
rb

ie
n

ec
h

as M
L

er
is

uh
ne

er
n N
as

s

sc
he

n

D
es

de
r

Ze
it

ba N
IN

O

D
s

de
s

nt ei
ne

r

du
rc

hg
eh

en
de

n

( hu
n

a od
or

ts
ch

er

O
rd

nu
na ch





„ D
s a

5a PA A
ns

K
O

V
C

H

V
O

1

vo
s

M
an

sa
rt

de
m

Fa
vb

w
ar

t
, D

as

A
V

an
de

Sa
n

D
R B
e K

r

to
rig

es
ei

Z1

U
nd

ar
ch

Le
at

re
in

ba
de

n

Io
n

D
e 1

Si
ch

de
n

A
vo

n

SL Pe
re

rn

an B
as

s
, ab

er

ca
s

D Se
e

N
T a

K
up

pe
l

ha
t

ud
es

s

co
m

e

al
ic

h

oh St
ss

or
e

1

Se
t

G
a

A
va

Ta
au

s

N
EN

er
a es N
T

un
d

bl
ic

h

bi
s

zu sc
ho

nt

Te
e

de
r

al
lz

ce
hs

si
sr

nd
s

A
I

K
o N

|

G
la

n

C
ul

be
rt

w
ur

de

( di
e

N
ac

hä
ls

in
a

se
r

A
nt

N

SE
M

IS
SC

H
H

ES
SC

H

U
S

Sa
l

Po be
he

be
n

Ih 5 ©

B
au

ak
al

de
ni

e

pP Pa
ris

nd B
E

IE N ! 1

A
N

Pl ; A
l

en

A
ki

td
en

ie

aT
en

Fr
an

co
is

B
le

nd
e

! K
o

1 } D
an

i

G
at

ta
rd

, A
nt

om
e

Le Pa
ul

ire
. Pi

er
re

N
W

K
ol

be
n

, A
ts

se
rd

em

w
ür

de

D
es

an
od

el
e

sa
n

C
at

bo
r

us
e

1 <

di
e

an
tik

en

( G
eb

äu
de

da
se

lb
st

Y
e

A ar
es

se
n

un
d

he
ra

us

zz
eh

e

di

tre
tte

m
nd

e

W
er

k

er
sc

hi
en

G
m

Ja
hr

e

52 un
d

w
ur

de

Se
hr

da
s

ag
e

si
ch

!

G
es

et
zb

uc
h

de
r

A
rc

hi
te

kt
en

.

Lo
ui

s

be
ve

au

oh 70 ea di
e

D
PI

de
n

sm
s

0

Fr
an

co
is

D
or

ba
s

au
sg

et
üh

rte
nn

C
ol

le
zs

de
s

O
as

e

N
ar

r

es en D
al

at
r

de TI
ns

tit
ut

D
ie

K
ap

el
le

de
ss

el
be

n

m
o

w
el

ch
er

si
ch ! se K
un

de

ad N

M
az

ar
ın

be
ia

nd
, W

el
ch

es

sp
iit

er

un
ch

di
en

La
ss

ts

ac
br

ns PE
T

Pl
an

cm ar
ne

ch
ts

ch
es

K
re

uz

an
n

eN
iri

hs
ch

n

Pa A
th

er

N
o SO

ok
pa

s

ilo
ns

de
r

Fl
üg

el
ba

ut
en

Si
nd

du
rc

h

be
ld

e

( G
es

ca

ss
c

ac
he

nd
e

( O
n un

a

an
gc

hr
ac

ht

. D
ie

K
up

pe
l

ha
t

he
in

e

G
ew

öl
be

so
nd

er
n

bt om H
ol

z ko
m

st
ru

hr
n

D
ie

Ta
un

dl
er

ie
n

w
ar

en

no
ch

ia
m

er

un
vo

lle
nd

er

sa
d

bi
s

da
hi

n

an
be

se
lu

nt

:

Lo
ui

s

N
IV

. üb
er

trü
g

di
e

Fo
rts

et
zu

ng

de
s

B
ad

es

G
un

am Le
ve

n

un
d D
ar

ba

un
d

di
es

e

fü
gt

en

de
n

M
itt

el
ba

u

no
ch

di
e

So
ge

ha
iie

Sr
am

üs sc
he ( O
n

hi
m

nz
a

un
d

kr
ön

te
n

di
es

el
be

m
it

ei
ne

r

B
ul

as
tra

de

, de
s K
in

e

M
au

de
m

oi
sc

hl
e

de M
un

ip
en

si
en

D
es

as
te

r

ZB ES D
er Pa

us
en

A
M

la
rs

an

an
de

ku
rr

us
po

nd
ire

nd

an
ı

ie
h

Pa
cl

la
n

se
r

B
L

N M
R

äl
te

re

B
au

eb
en

fa
lls

un
te

r

bo
te

n

C
at

da
ev

eh
i

un D
et

D
er

N
eu

ba
u

du
s

Sc
hi

la
ss

es

41
31

V
oe

rs
i

IT
es

V
A

T

Sa I

Zo
N

nn
en

U
M

d
- vo

n

ib
m

} bi
s

Zu se
ie

n

Fu
de

se
7z

a

fa
ns D
ee

he de sc
hl

os
s

da
se

lb
st

au
s

de
r

Za
m

t

be
oa

bs

N
U

LL
. ei

n

kl
ei

( eb de a Zi
ez

el

nd K
ar

ns
te

hn

x

So
llt

e

er
ha

lte
n

bl
ei

be
n

. So
w

en

es G
de

ha
w

ei
sb

ar

di . be
s

h ita
te

rn

Si
ch di
de

ss

ev
ca

u
) s A

rb
ei

te
n

au
f

di
e

W
ie

de
rh

er
st

el
um

ng

nd A
bs

ol
ut

e

de
s al
te

n

Sc
hl

os
se

s

, m
it

ei
ni

ge
n

Zu
sä

itz
en

gü
r

de
n

w
ac

hs
en

de
n

G
la

nz

de
s

Fl
at

es
: im de

H
au

pt
sa

ch
e

ge
hö

rt

da
s

B
au

w
er

k

‚J
ül

es

H
ar

de
ou

i

M
an

sa
rı

on D
as Fö

hr

La
m

be
rt

: in Pa
ris

. du
rc

h

Le
ve

an
i

ün
r

La
m

Fo
rta

n

or ba
u

, ze
n M

ac
h

le
r

D
re

Sa
m

t

de
s

ei
ne

ga
nz

ei
nt

ac
he

Fa
sa

dı
, A

S

Po
te

lie
re

an de
t



ha
s

ea
nn

su
r

. Zr
üs

se
re

B
es

ch
ta

ng

ve
rd

ie
nt

de
r

in B
oz

uu
e

au
t

La
ss un
d

;

V
er

bi
n

di
en

Zi
ra

ng
er

za
nz

m
iu

st
er

ha
tte

Pl
an

. ab
er

da
n

ar
ös

st
en

I he se
m

es

R
al

ee
s

se
rd

an
ı

D
od

er

B
an

al
an

di
na

s

Se
en

vo
rz

Zü
ch

ch
en In
ne

nd
eh

or
at

to
ne

n

zZ nd Se ba
nc

an
de

re

ar
as

se

A
rb

ei
t

Le
va

nı
) s w

ar

de
r

\ W
ec

lte
rb

au

K
er

n

( ha
n

Sa
nt

a

a an
te

D
ie

no
ch

tc
hl

en
de

n

G
eb

in
de

A
re

on
SL

et Zi

bi
s

zu
r

EE
SL

de
r

D
sc

he
r

ge
ll

. da
be

r

bl
ic

h

( da
s

A
rr

sn
gd

en
te

nt

de
r al
te

n

M
e

ET Ta ar al
te

St
el

le

de
r

A
D

ak
a

ci dr
itt

es

( es
ch

ie
es

nn
d A
yy

ın
ch

vi
er

B
al

ırs
si

ra
de

ab
ae

sc
hh

os
sc

it

, as N
IN

O

au de
r

er
st

e

K
O

nt
z

. de
r

ni
ch

:

eh
e

de
r

D
an

te

oh
ne

. te se
at

de
r

Li ce
he

rs
pa

de
hi

nz

de
s

FB
ar

es

na
ch N
or

K
i

W
A

S

LS O
SS

al
ı

! = en u N
s er
itu

ns

A
A

C
H

EN

D
e

A
w

et
e

SS
Sa

t

ei da
rc

h Le
m

er

B
e ze he ne
h

A
be

hi
ng

en

de
r

ha
te

ha
te

n

V
on

de
n

Sn N id
e

SE
T

N
EE

SE
N

ea ch ss G
al

le

Po
se

N
EN

. Pa
te

n

St
d

na
se

be
n

de
n

sp he Sa
le

)

}
E

Y
N



, Lu . . . = . . > nn

;

D
E ¬

+ a Se

A ) . TO
T

x >
i

| ic .

od ' ;

T W
ET N
O

TE

a
1X 8

O
n V

a

ES ET xSE

m
m

w
arm

A
rm

e

K
ün

ta
ss

ch
lö

ss
er

Fu
re

pa
s

bi
ns

. C
S

. M
ite

sc
hw

H
ab

en

op ES !

eo
lp

fe
rti

ae
n

iG
ny

m
er

hi

du
s

D
on

he
il

da
ss

M
an

sa
rı

) - A
rc

ht
tc

l

tu
rs

t
!

se
m

e

M
ut

te
r

ei
ne

Sc
hw

es
te

r

Fr
an

ca
is

M
an

sa
rı

as be
ne

Se
r

IL he
tp

is

Pa
le

s

M
an

sa
rı

) s da
D

da
s

Sc
hl

us
s

A
y

V
et

Sa
iE

Te
s

SE
ES

de
n la
ss

H
ec

ht

ai am
e

M
al

c
- ca

rs
aa

rte
n

an
d

M
an

sa
rı

ha
nt

e

au da
s

V
or

ha
nd

en
e

1

ic
ht

zü nc
hn

te
nn

ab
er

di
e

so
m ii he
rr

üh
re

nd
en

K
au

pu
he

ne

de
s

Sc
h

!



Se
at N
E

as

SZG
al

lo
ric

1 ! SZ SS
i

A
si

at
en

TG
Se

es
en M
on

a
D

V

B
A

M

de
n TU

N

N W
ET

TE
N

! ] ;ha
n SO

N

O
S D
od

e

ic
hs

de
ns

el
be

n

H
as

C
H

E PE
ST

So di
rc

h
V

D
]i

D
ic

de
r

G
ar

te
n

ro
nl

cp R
e

!

Y
va

ohid

as os

E

N K
U

' an Sa
n

1S . en N
o

B
ae

r

C
E Si Zu

Pi
e

al
s D
EE

bb Ze
is

s

N
N

en le
ut

e
IL ed

> } a£ 4* 4

se
d

i 4

* 3 4

* x 4

Se
at

%. ; .

+ N a

7 4N \ N

, ' +

» x ‘

+ .

; N

* X

a ax FO
N aa

1 ha
nz

re
r

w
el

ch
er

da
s

sb
od

en
te

nd

Fi
g

,

u
in

%
4A

Ü
4

%
M *

AC
E

En
C

E
EL

V
e



©
—{|

—
ZZ

/
7

“



a Sn a

N ;

\ \

TS

EEE SS

bo hl

N

NTN .

DD

DEU OSTG

Sch 1

34

a

un

Stun

ML 1 N

x. ( 0 x

1

N Ze A N

Glach Derrad

ae zu Veoh

as ST! ET

u \ X 143 an

a I

a }

u © \ lG SE

as MI

Al © Ks

ae Ds San

{

R
L

La
Se

H
E

]



u Ial R
K

um
iti

iis
s

de
r A
IR

St
er

eh
an

de
rs

el
be

n

io Zu
l

ST D
SC

E
Ä

R
H

U
D

D
SH

U
N

G

Sc
hl

ic
he

n

St
d

. 8A di
s

aa ei
s

H
E

A
da

s

ob
er

e

( vs hn
ss

,

Si
e

ba
at

e

de
r

Se
lte

ie
ba

nu
ns

eh

be Fa
n

m
an

n

de
n

bl be
n

ha
ss

Se

G
U

T

EE
SS

C
H

hr
s

A
G

C
h 16 D
a

H
H

Sc
h

je
de

r

de
n

au
te

n

Fi
ro

nt
ei

t

da

A
lta

am
d

de
s

D
ac

he
s

1m dr
itt

es G
ju

sc
hn

la
ss

B
al

hu
st

ra
cd

e

ab
sc

hl
iu

ss
t

. D
ie ai

tb
sr

ch
ac

1M
di

e

O
bi

tro
nt

Pr
ei

ch
tir

t

,A
ns

ch
lu

ss
ob

er
en

( G
je

sc
ho

Ss
e

ge
lte

nd
en

. a6 Pi
hT

SC
he

n

V
e

B
ad

SE oc
h

em
ia

ch
er

ze
bi

ld
eh

au
t

be
re

ite
n

ur

da
s N

et
t

D
W

B
au

e

Si , dT
en

or
e

Pi A
ns

ch
lu

ss

an de
i

al
te

n

D
a

£

v7 N
N »

va
B

el

te 1 N

V
ie

l

W
E STPa

la
st

11
SE

E

SL

F En
W

i

ı
|\

' ;

A
ID

S
N D

O
N

i x

SE
E

lv

D
ie I

IN U | an



PoBat



1
za

i
,

=
3

|
>

+ :
2

_
=

¬
)

-
=

D

;
2

|
.

+
pa

s
h

z
}

x
3

A
f

E
=

zZ
zZ

;
EE

E
|

D
ax

‚
“

=
2

53
A

;
A

:
50

1
)

4
!

— £

\
-

7
B

Z

N
j

SZ
=

'
\

zZ
$

/
a

)
U

T
|

220

}
=

20
I

:
.

4 }
N

|
:

\
1

'
7

;
a

zZ
7

;
Ü

A
A

y
ZT

;
_

;
ZZ

=
;

Ss
=

'
D

A

>
LAz - £

,
a

A
A

_
2

;
“ fs

¬

—
=

}
»

a



N

Dan a

4

N

kn

Vet1

Ku

as



CT



a A “

xl

Ko



4

RaDeamRENRNNN

&
N

A

A

A

U

md

-

a

C

wi

ad

-

=





‚ ° - — . “ - — _ — _ x . nn w
e A

. un ns a IL

N \

Sc Sa
n

ES x a \

A
N

C
TD

EG
TS

N N
S ) ; N

G
i

es I G
EN SE N A
G

SI er ( O
S 1 N \ !

K
r

R
oa

st
ha

l

bh Pl
an . ; i

h 1 K
ae i \ 1

Pa
ar

e

LO A
l

Se ey ri ) \ ı M
n

\

hr 1 N } N !

Fi bs 1 vn ) !

1 N N N Ss S D
D U N

U 5 u B
O

N
S

, N
N

N 1 ha

hc an ‚ii SE O
N > L 1

Se
th

an M
ar

tn
or

, Sa
le

un
a

A
a

re
is B
as

C
pl N be

A
u

a et
ch

z

lu . D
as

Se
h

as
s 8 M
id

i

fe
r

de
in

e

a M
ae

C
ib

a

w
ic

ht

In B
e

be Su ha
s

} I

hi
el

t

C
H M
y

uu
n

Y
o

N ‘ 1 N > !

Sh
i

se
ys

ch
ei

ne
n

M
M

\ N !

K
st

G
ET

B
R

K
u

Sa ‘ D
D

vn

N Fl
er a an En N v } |

er
be

n

Se
e

va ba W
e

B
u SE

G
ei

s

B
ev

an
ı

, D
ap

rc
he

su
n

V
i

N l N ;

A
lto

na
er

ae V
t

ve
kt

on

1 I

M
in

te
bS

sa
he

n

ac
ht

du
rc

h

W
E

Pe ( es Es
s

i

Se
tte

nl
ic

ht

er
he

lh

0 le A
ra he 1 )

ir de
n

11 PA
C

L

1 es or
tic

ht

ee x \ ]

Pa
s

a hi
n

Tü
re

an
n

Sc
h

Te
ss

SE Pe

O
b

ea
ni

s

er
ba

ut
, D

as

ar
s

( be
np

s

te an Su
d en

< > N N Ta
ra

id

!

1 N N 08 ; . \ '

O
i

be Pa
ar

en

61
40

N N
i

on
e

N N N

SE ha
nd

Se
an

w
on

H
er

rin

Is Sl St B
eh

al
a co
n

D
ar

ıs

an
y

ab
at

en

K
ite M
al

l

et ra
n

es B
en

esea Sl N

su
rs

tü
rt

bo
n

SA rto
ia

t

de
r

B
ad

de
r

B
ie

l

se di 6x A
la

sa
nt

D
en ;

sc
lb

en

A
rc

ht
nt

ch
kt

en

Is
t

ei
ne

Fr
an

ce

ZU A ST SH SE
O

SP
A

R

SL N
an

W
e

en So
llt

e

nä
m

lic
h

da
s

ZU
S

a H
EI

S

SC
H

E

K
EN

T

C
H

E U
ST

G

ai
r

D
ah

as
ira

ca
de

, D
ie

st
e

so
n

M
an

sa
rı

ric
ht

et
e

( G
eb

ün
ds

e

w
ie

n

Pl

V
en

a

ne Zu Pa
ris

St
d

G
am

er

db
ec

h

du
as

B
as

te

B
ub

en

ee
n

Sy

ar
sh

ite
nt

ua
r

Ze
bl

ic
he

n

. H
ic

er

St
an

d

vi
e

N
uz

ah
l

A
le

in
er

G
ef

ra
se

n

D
a

an ss

en bö
nz

eh
te

n

un
ke

nü
tfe

h

. Zu Se Tu
S

( G
el ib A
S

EU
R

LI
ST

SS



nn

£

NEN .|



A

1
)

T
'

|
;

¬
:

u
„ tz

'
hs

7
7

;
1

.
—

!
-

\
A

—
N

N
ll

”
N

N
ZU

z
{

a

Se
*

nn
A

\
N

A
_

N
1

SO
N

©
I

!
,

.

i
_

—
N

N
N

Li
En

d
_

{
Pa

:
.

.
;

.

=
M

R
a

N
:

{
Z el

}
_

em
än

hn
S

„

?
.

m
an

na
EL

eB
EL

n
7

a
-

D
oz

—
-

-
—

;
:

ZN
_

D
a

h
ö

£
=

\
.

‘
D

7
:

;
_

N
zz

>
_

,
—

?
|

;
„

¬
T

|
;

|
z

.
|

—
i

22
W

s
2

—
¬



Si ae ze ei a a he
n A

Se
e

he
bt

ha
n

, U
N

de
r

ea dl

K
l

B
ia

s

de ae Se
nd

e

bo
n

Se
n

TT
S

TE ( pa Te
l

N

Z ; SA
K

A

15

| 2 N so
ne

n

11 ZN

Le ° > ub
er

de
v Pr

in
ze

n

u u si
s

} bu
ch

us
Sc hi
s

SS ee
n

ba
se

nd Sa
ch

en M
in

a ac
H

ID H
a de
s

Ea
to

n

1 B
ES O
H

IC

LC

’ ar
e

1 Sn Sn

N \ i 4 ot

bb B
an nd

N 1 ha
s

a Sa
ba eh

ss
l

> br
an

s

es R
oo

hu
n

st
a

M
ee

ts

da
ze

ha
ss

t

du
rc

h

Zu

A 7 ; ; = rs a r

Se
A



fi

hd

sich ande NA es Et

le Beten INS ae aan KONTA

SEO 1 In i |

ul a ) |

\ x \

LT X. Ur

Pass des Si NIX

association | \ \

Gaabric ] Hd Rabe de 600 CS VON

Pb rs Sicht ic 11 oh ,

Loterdess Tat ur 1 1 I ı

x A / 1 5 —



D
E

¬

4 5¬

; SA SS Es Ph
op

ta
l

H

D
O

Sa
le

an
a

B
er

ia
l

ie Ta
lb

s

pr
ic

ht

ze C
la

n

5 LE ad il In © 1 4 yo IN

1 1 x

be W
E

B
ee

ae eb
en

e

ed
el

Pa
tb

a

ze
st

ar
be

n

zu

eu Sc
hl

itt
en

ai
d

N
et

te

hu
te

s

M
in

sa
rı

) s D
o

A
y TS

V
i de K
a

ha
r et de
n

B
at an N
er

sa
llT

es

to
rt bv

en
de

n

as
s

H
e

ch
e

en B
an

de
s

Ta
le

a

an
s

A
di de

re
n

B
en

an
ei

na
nd

er

Tr
an

m
d

ne
ch m
ac

ht

he
n

aa
n

ee hs a N
ot

re

D
am

e

an Pa
ris

de
r

17
14

SE
A

T

SE
H

E

Pv
E

SE be ab te
n

C
ho

r

an N
ot

re

D
am

e

ci
ne

PT U
L

er
h

e ha
se

l

St ee
n

ec
ha

lta
er

n

ud

M
ac

s

N Sn W
es

en

ad da
s

na
ile

rts
ch

e

Pr
i

ı N A
l

W
i

SE be ec Si
tc

he
n

al de
n

a a Pa
ra

sn na
ar

K
ie

s

N
IX

nn
d Se

e

A
a

M
h

ze
i

ha
rc

he

St K
ao

ch
e

R
ur

e

St H
on

or
e

, 1x

A
S

en G
ai

s

D
er

B
a

St ch
sS

t

pa
y

iS Ja
hr

bi
nd

en be
en

de
n

D
a Se H
as

en D
as

, dh M
in

de
n

sc
he

de A
lt po

H
ST

G
T

( in Sh
an

W
h

Ze
aS

TS ae Pi
al

as
te

r

ha
t

ay
na

ch

zu
nz

de

{

SR W
h

M
as

t

D
en

ae
ae

ib
ng

C
hi

be
y

el Ss di
e

Se Pa 5 W
e

he S dö ba
ba

nb
on

ci
n

W
E

ed A el de
t

K
er

le A
nm

Se
e

B
e

A
a

Y
a le
se

SE
E

La
os

N
IN

A
,

A M
e

D
A

A
a

ze
s

et de
s

Pa
ha

ts B
en

ur
be

n

N
O

B
E St
a

re
s

en an
de

re
n

( re
in

en

üb
er

at



Sa ze

= N ¬

+

Zu
ui

ch
s

: G
ta

nd
er

aa
n

an de
r

ae ci A
N

C
h bb SA

N

be
st

e

SS ec
h

ts D
ER ae de

t

B
O

SS
E

N Pa
te

n

D
e

bo
n

al
s

] Pa en ee at be
n

I iro
n

N |

Sa
rr

az
in

bi
gs

te
n

2m Fi
ne

te
n

K
ar

ch
e

SE Pa
l

St Le
e

; de

Sh
oe

s

za D
es

ba
y

G
r

N
as

a

SD i a Ll

he
i

de
s

N
os

t

H
al K ed N

'

ha
ss

e

be Sh
la

ss

u be
st

er

6a U
r

; an de N D
h

pe
r

A
N

lü
tlr

ei
te

ne
n

Th
en

as K
u

En u 1 C
a K

on

K
O

PE
R

SE
N

SE

N
S

A
G

D
S bs 1

Pi
e

K
ai

ha
ai

pd

D
o

A SE
T

. hc a “ 2 A

A
R

ü

A
s

, er K
at

hi

Sb
st ha N

T

V
a

1 ZZ W
S

M
ıd

er
s

Fo
sa

ro

tl al Le
e

bu
ch

e

na
l

u ah
a

K
L > K
u

ei
ne

Sü
de

n

Ee
e

Te
c

TE te R
at

te

an vs
lc

he
r

its

j !

ba
ue

n

U
M

R
oh

ei
s

an
ge

br
ac

ht

Sp
ad

i

be
i

bo
ta

nd
en

R
ER

U

br
ep

pe

H
an

d

Fi
nz

el
tia

ur
en

au Sc
ha

lld
ec

ke
l

, D
as

G
rm

ze

is
t

sc
h

st
e H
R

H
O

T

ab
er

di
e

Pi
id

nu
er

ur
be

ie
n

St
d

no bi
st

e

Lu ES
T

( da
te

V
o

B
ac

he
r

ds ! as G
ra

be
ea

l

B
ic

he
he

is

vi od
er

kh N Sa

un
d

7 a de on
e

en X de ( re
n

1

A
lio

he
h

A
dı

ad
er

33
6

> > N ; 1 SH

Sr be
in

an l an 1 dd > 1 N ‘

V
al

de G
at

e
, R

id
e

D
an

Sb ! PR Sa
n

bo
te

n
. on A

lte
rn

Sc
h

ch
e

Fi
zu

r

m
n

A
dl

er

un da
s

V
A aS

so
r

Pi
er

re D
Pü

ug
ei

an
de

iS
sc

he M
ic

hc
hi

un

br
an

kr
er

ch

an
s di
be

m

bl
id

es

B
er

Pa
us

e
: ar

ts

ba
A

is
to

nz
. au

ch

be
l

hi
r

de
s

M
ic

! ch
an

sz
on

Sc
ha

st
la

n

In 5 . M
ar

ia

sc
h

or O
ua

l kr
üm

m

ha on
bw

ac
ke

ln

kö
nn

e
.

A
TC

H
IT

G
R

T

K
T Zu

er
st

zu
gl

ei
ch K
ho

lz
sc

hu
nz

e

a 4 4x . . 14 "H
N

SE
N TS

6 H
än

de

üb
er

am
e

G
lu

rh
pi

an
ne

ha
lk

ei
ud

, di
e Fi

H
Z

K
on

to
n

) B
F ül

lh
er

n

di
e

La ab
s

et el 2

Si bl
irt

ig
er

V
a an si
e

D
el St

Se
ba

te
n

2 A
ls

N Se ;

Se EN A
N

EN
L

SE en ae
es

N
ur

ch
ih

ah
re

r

D
er

s

1

SI
T

ER SS en SE ae is

B
O

O
TE

ST
EE

L

Se
n

M
aa

rb
al

de

he
n A
le

Si
S

ch
i

Fa
r

iz sd ! D
en

on

!

SE
N

SE

A
TI

Pi
z

; Ss SO
N

0 de
ss

ic
ht

er

A
V

ei
se

n

En Se
he

n
hr

SE
LT

EN

A
U

G
G

et
at

si
eh

e

D
er Te

a

ei
n

. da
ra

n

de
r

K
ün

st
le

rn

da
s

D
oe

rl

rt so
n

Fa
tta

e
!

Pi
n

:

a M
ar

se
iil

e

za ie Sc
h an

re
is

i

A
N

M
it

Ss
te

bz
eh

n

Ja
hr

en

5 H
ol

zb
ild

ha
ge

r

un
d

M
öb

ch
is

ch
le

:
SE

Nig le
rc

h

B
al

de
r Sc

ht
tis

ba
us

g
B

es
SC

hN
u







Zn ¬

/ 1 / , — |

1 \ iin A
ra

A
G

EN
T

B
in l

i A
L

, be N
ut

z

M
ar

so
ne

U
M

S

TE
N

|

bi
n

A
lle

r

an B
EE M
O

R
itc

hi
e

|

; ; ] > N 1 4 14 } SE R
at

; |

\ SA
N

. de ie Pu
t

B
ill

a

an
d

;
N

En
LA

T

V
ic

en
te

de
s

Fr en

ES Pa K M
O

W
e

It or 11 pe
ar

l

Sa
n be

re
it

| N fü D
üs

e

( bs a D
ie

bo da
r

V
S

\ K
a

K
EN N EN B
r

a ( du
e

' V
E

| be
s

iz N A
de

l

A
u

Le W
an

t

nn | N K
ee

n

ch El
a

da de
n Ta

to
rt

Sa
n

Sy IN Se
r

da D
ar

is

bu
ru

au
de

n

A
t B

ia
s



AMTS AR S n Dark han VPS SS Zn U \]

Static us NINE Mass > Iner Konec !

erbielt aber dev Antrag Gnchi a den aha HS N SANT

die Karche unkdodus Flaspis de he Ghana il eht an . N

tim Sehr dazies BELA deren ST as Barsi ) 11

ätstelerndi ( hasse beider Steh ea en u N ST

br Daris Si 0 hi N 1

CH Kelle tie 1 1 \

tern a dee NEN 1 ; a a

en Ribusie tet Vale ( hat desda TEST TUT DEN

brechen AnSPTüCh N. Dies HS STE CET N

si Bas NEN SehbSsi berinten . 80 ach Panıs an ba achte di Dis

us Küsse ss Te aber auch Rer Gapieh LH a ST

AV Gr SANT Iran verehrt Zelnah Sa ;

Versailles boden Stöhr die Birste an se Eos N VE N :

bis Paz x N ı > N is

Aber an pl nass der Dar as N © = AN '

SWCICHICHT ai ie Nepal det \ Wa | N

Ss var Advert Kaurnapı et Bub © We Vi N ;

dh halten Acrtrich . leiten zent Si FAN S

Berumni Schen Schnic : Sa Schiis KR TUCH LS Da as

Bean der Glaube stürzt die ABSDMCPO LE eh b l

dl dargestellt Die besiegte Partei ist Bier See he Pos

Pilerte begtes ch 70 Geb Gast DeSTWEL GE Ar sa Se SSE SICH

Sbennals der Berumin schen Richard Pur Sie SEE eh Saas eh



N N

NNIT .

Al.



D
O

EG 1 N

IX
SE

C
H

ST
A

ET
G

K
K

H
a

1

! iId K
EN 1

( a 1 )

K V
s C
at

a Ss .

> N N N

|= © 1 x

] at H
ET

e

K
üs

te
n

de
n

N
M

la
ni

s

Su
r

K
aa

s

N
IN

O

Se
h

D
ie

N
at

io
n

St
at

us

Se
r

R
ai is

K
in

e

! A
rc

h

tie

ie R
z Y

Se Fi
ne a

K
aa

s

G
T

Zi D
ia

sd
en

( C
op

s

on N
itr

se

D
an

TC A
L

C
be

nr
al

ls

be
ih

ei
lh

at

.

D
ie SA

ID
U

T

ib
n

N
ds ( Lo

SU W
S

K
an 1 © ©

H
E Su

l

Pa
st

e

sc
he

Pa
y

H
E ZI

va
n

N
ie

s

lo
s

To , ae

au
ss

er

lic
he

be
lt I

A
po

lla

zu ) ac
h

da
nk

ba
t

Sh
ui

bp
ttw

er
he

i

( ot
is

t

B
ü hsSt
at

e

.

La
ss N
EN

A
ls ST

H
eh

e

B
a ZZ

H
as

te

he
it

A
lb

oz
ot

ı
A

lbu
al

un
cı

y ! LA
T

aD A
d

PO
T

Te SU es

K
in

x

\ \



N 5

B
ot

D
at

R
O

SE

ee SE ie
h

dh Ta
pd

er
re

n

, N
ire

li

an Fr
e

]

B
O

SS
E

D
as

SD cr ze
sS Ft he ei ( C
os

t
,

K
ae

de
n

an ba
re

de
s

uh
re

n

th
at

tg
cn

B
ila

ha
ne

ris

A
w

el
ch

e

di
n

V
os

s

U et de
in

ie vo ST
A

TI
O

N
, G
ar

ap
pa

n

an
d

N
as

en

ai

ea en er
st

na
ch

de
n

Ze
ic

hn
un

ge
n

Lb
ru

n

ss ar
be

ite
te

n

. Ss
un

d

aG
ac

h

Zu

C
H

E

Lo
is

A
al

( ile
ke

19
45 el bo
rr

at
n,

. ba
te

nn
e

Ic
e

1 en
ar

n

K
a

aa B
an

N
a

de he
rr

an
y

w
ar

en

au
ch

si
ng

e

er Je
iz

t

ve
rs

ce
le

a

un
de

ne
n

Sl
pr

uu
se

n

tu
r

di
e

K
irc

he

Sn Pa
ul

St ou
t

: an
de

re

A
rb

ei
te

n

vo
n

ih
n am

Fr
e

de So
pt

bi
sc

St
d

or cT
lta

lte
n

N
on

le H
on

ar
e

si
nd ve

rs
ch

ie
de

n

Sl ph
ire

n

am G
ar

te
n

de
r

M
ad

an
ıc

ad
e

ha Fa
ve

tte
. R

ic
e

Fe
ro

n

im Pa
ris at
ss

er
ih

in
t

Sa es ii de
n

D
as

rc
hi

ei
s

de
r

D
or

te

St M
ar

un

bi
ne

K
le

in
e

B
O

N

ZU
ET

U
P

PS

an G
lo

m
ch

na
s

va
n

C
lle

ve

D
ia

na

be
la

tis
ch

t

de
n

sc
hl

at
en

de
n

Fa
nd

aa
m

ba
n

, hi
nt

e
:

a8 C
up

id
e

G
ay

de
n

Fi
ng

er

ai
r

de
n

\ . hd
e

de a rü
ne

n
G

ew

Ö
lb

e

zu D
re

sd
en

,

PB te
st

en

D
as

N
T

ee
n

er St
eh

in
s

Zü
il

ba
se

: au
ss

er

de
n sc
ho

n

a B
er

ti

G
at

e

D
ita

ch
e

sa
fc

he

tu
n

V
er

sa
tli

ee

on
e di
ad

er
e

W
e

D
is

c

A
G

D
ed

e

6 e zu M
on

ip
ei

ho
r

au
s

de
r

Pr
er

m
em

ad
e

di
s

Pe
t

SR di
e

es
te

de
rs

el
be

n

ve
rm

ic
ht

et
en

di
e

St
ür

m
e

de
rR
uv

oi
ul

io
n

c ) M
al

er
ei

.

B
ad

e

M
ac

h

ET A
A TI SS G
eL

A
E

A
N

at
ss

e

IL
pa

ch
e

vo
n M
al

te

et M
M

de
t

B
ee

Zu
s

ar
a

en ba
ng

in de
r da

lte
nt

sc
he

n
N

A be
s

Ie
H an Se
Ze

N
E

ai
ch

t

St
eh

da
ch

In ih
ira

m

W
er

ke
n

ci
n

B
C

E

PA SE
SC

H
ST

Zu
g

bo
tie

rk

ba
r

. G
in

ga
ne

nt
ih

ch

G
a

ad
en

vo
rn

ch
m

en

un
d

Pi
e

ho
la

ic A
tte

kt
im

dl
er

eh

da
s

St
re

be
n

na
ch

se
ch

sc
he

nn

A
us

dr
uc

k

.

un
de

r

be
la

de
n

gr
os

s

Le Su
cü

r

ei
ne

, de
r

G
ta

lie
ni

sc
he

n

Sc
hu

le m
in

de
st

en
s

! V
f

. A
H

A a . „ 1 N 5 1 N

A
ie

te
n

w
en

ih
tg

e

V
er

tre
bä

ng

. no
ch

au
sg

ez
ei

ch
ne

t

du
rc

h

ei
ne

ge
w

is
se M
äs

si
au

ng

ud cn
ac

he

hi
nt

ak
en

D
an

a ös
st

en

St
ol

z

de
r

fr
an

zö
si

sc
he

n

Sc
hu

le

bi
ld

en

ch te Po
tp

ss
til

s

un
d

ih
re

N
ac

ht
ol

ge
r

, un
te

r

di
es

en

de
r

gr
os

se

C
la

ud
e

bo
rr

ai
n

,

| ro
n

B
al

de
r

so
pi

nt

da
s

St
re

be
n

m
ac

h

an
tik

er

G
rü

ss
e

. w
ie

vs de
r

Ze
it

de
r

an
s

M
in

is
te

r

R
ic

he
lte

u

um
d

M
az

ar
iı

. C
ia

ch

V
ar

. dp fe
hl

te
n

Zu
m

A
s

ve I er sp
ät

er
en

Fo
lg

e

de
r

B
pa

ch
e

Ia
su

s

N
IS

an
de

r

di
e de

ko

H
s

A
lt

re
l B
an

de
s

D
r

ab
er

A
le

ch
nd

an
g

da di
e

D
ec

ke
n

ZT
os

se
r

K
au

m
e

.

B
ab

e

La
ith

ba
d

D
eh

at
en

ss
e

üb
el

in Fk Te
en

aa .

K
SV

SE
E

EN
D

SD C
H

de
r

rü
uh

m
vo

lls
te

n

A
M

aö
le

r

de :

D
is

s

C
H SC

hü
le

, Sc
hi

El
au

pt
ae

rs

Is
t

da
s

Le
be

n

de
s

he
ili

ge
n

B
ru

no

In



,
Z

E
.

Ü
=

_
I

!
/

ß
2

-
2

A
_

—
Z

-
W

—
V

O
zn

Z
.

;
2

=
—

=
—

x .
z

j
D

O
7

_
— _

T
z

¬

n
A

—

|
Z

T
7

z
-

,
_

,
—

.
— —

/
7

—
¬

)
.

A
z

—
„

+
—

.
— _

1
ZZ

.
/

—
N

-
,

1
z

)
:

-
/

TZ
— _

a
-

-
S

—
zo

;
]

z
/

zZ
Se

\

KUN Ge

'
—

=
X

/
,

¬
Z

X
—

—
Zu

;
2

¬
N

:
Zt

,
O

H
_

,
-

.
Sm

7
f

-
:

Lo
>

=
;

„ 055
7

47
ZZ

2
7

7
;

£
C

o
;

—
—

Z
,

£
-

20
.

_
:

.
> .

Zf
ZZ

Z
_

Li
L

;
D

O
—

&
—

zn
o

/
ZZ

;
;

Ley
z

.
)

“
/

A
zZ

/
=

„ Ts
7

A
;

/
_ —

-
1

Zn
,

—
]

—
—

2
,

so
=

3
z

N
—

„ 7
7

Z
Z

ir
O

ö
;

S
SO

N
zn

:
1

s
7

A
S

-
—

R
zZ

-
—

— _
zn

A
L

z
E

.
O

Z
u

.
;

O
LE

Z
En

,
—

Z
7

Z
—

-
j

Ei
-

=
=

_
zZ

.
2

|
£

7
;

:
.

;
;

E
a

ZZ
3

D
a

A
Z

;
x

zZ
zZ

4
zZ

2
D

L



N

ld

N

NVE

Ka

\ \





B
en

he
n

M
et

eo

St
r

be
n

, op de
r

Za
m

de
r

sa
lb

sc
he

n

Pi
rie

ns
te

ne
n

ro
h

Sa
l

B
eb

en

di
e

ch
e

A
ne

rk
en

iin
e

In
ad

er

Fi
rte

n

an
de

r N
es

el
lo

n

Pa 6 er
a de C
H

SZ ZZ at SC
H

Ö
N

ch
es

H
T Se

he
n

ba
te

n

B
ah

de

pa B
as

en

ba A
rc

ad
e

va
n

eh
e

es
S ee di
e

M
ch

an
e

na
l

B
en

( re
ch

ne
n

u di
e

V
er

af
in

ag
eh

he
it

de
s

Fe
be

ns

Zu
m

A
tb

sd
ru

ck
se

br
ut

al

A
be

D
en

n

an Po
tu

ss
in

G
m

D
at

a

be
im

nn
dh

ch
s

D
er

R
au

b

de
r Sa

bi
ne

rm
un

en

a . 7 W
el

s

1Se
ro

lte
ie

Tu
ne

D
ar

! Ss , di
e

be
en

de
n

ho
lia

en

K
an

on

. di
e H

in
nn

ch
ak

er

So
n

re
in

Ji
at

ra
n

un
d

ie V
as

to
m

de
s

D
au

lu
s

, D
ie

so
n iz ge

se
he

n

,

H
a

. de
n Po

ac
tts

ch
en

\ 1

ha
t

N
ic

e
. Po

us
si

n

zu
r

V
ol

le
nd

un
g

ge
br

ac
ht

, Fr w
ird

K
oe

se
bu

ng

ZU V
er

le
ze

n
.

er be lis
te

um ds be
n

de
r

ha
nd

sc
ha

nl
ic

he
n

G
es

et
ze

Fa
n da
n

Sa
ch

e

La
nd

sc
ha

tte
n

Se
r

rü
hi

tu
g

al
s

G
rd

is
ch

es

Pa
ra

di
es

. de
r

Su
ite

n

du
re

h

bh a de B
es

sc
he u

K
le

e

he ee D
an

a

a B
ia

s
ht I A

A

te
r ec

h

Sa Sa Te
es

D
S ea

N en D
e

SC
H

em } H
es

se

sc
he

uz
ei

n

B
ih

de

an

SA de
n

va
n

en m
er

se
tz

en

M
eg

an

tin
ts

ch
t

. ( O
rp

hi
ei

is

a ba
ra

ee

D
ia

s

se
ite

N
oh

af
e

nr rte
nt

d

ch
en

ta
fls

ip ba
nı

vr
e

. si
nd

M
in

st
or

de
r

hi
st

em
is

ch
en

D
an

ds
ch

au
tı

da
s

he
is

st

eh
er

de
m

M
en

sc
he

n

un
te

r

A
eo

nd
ne

te
n

N
aa

r
, Im D

al

Sc
ia

rr
a

G
ad

er

st
ch

ei
ne

he
rr

lic
he

ei
nt

ic
he

Fl
ts

s

ha
nd

sc
ha

tt

. G
M

w
el

ch
er

SS . M
at

ha
ci

s

it de
m

K
as

ch

zw
is

ch
en

R
un

en

si
tz

t
.

A
N

eH
E

ss
et

si

K
L

be
ns

ta de
s

es
se

n M
ei

st

A
N

D
C

La
N

ET

. Se A
TS

Pa
te

n

IN
TE

L

Pa
s

be
r

en e y de
r

G
al

le
rie

de
s ba

be

A
ar

e

de
r an
d

Se D
is

st , SE ee ei
ne

r

de
r

D
ez iln
de

r

de
r

si )

SS
H

EL
S

u Se B
er

D
h

re
de

n

di
e

N
at

ur

A
s

ze
w

al
tiz

e

Sp

aA de
rn

se
nd

R
as

en

de
r m

ec
ac

nd

Ze
n

I Se
n

vlon
s

he
rv

ar
tü

un

O
n

er
h he

r

eh di
es

er

To
n

du
rc

h

St
ür

m
e

ga
d

um
d G
ew

in
ne

r

B
EL

Su
rs

bc
hb

en

, ar
ıd

un de
n

Fo
re

n

he
rr

sc
ht

du
rc

h

ec
h

bo
de

ns
ee

na
m

en
tli

ch

Si
nd

di
e

M
in

el
ar

ün
de

a ch
en La

rs

Se be
l

K
op

te
n

at
de

te
nn

M
at

pa SE
M

A be
id

en

N
eh

en
sc

hi
ie

n

u

> A
l

V
O

II

Zu aa
n

Sa
n

A
nz a O
T

SC Pe
r

be
ne

Ps )

vi G
es

ch

! ze IT 0 D
ah 6o
ba

na
a

ira

Ps
de

uc
h

w
es

en
t

hc
h

on in di
e Ta

m
ds

ch
at

nt
lic

he

N
E



NS; EVA Kor PM SR ON

der Wassertall - . Letzteres Bild ist schr durch Nachdunkeln 1m Grünen be

nachtheiliet . wie noch viele andere Bilder Gusperos Fin . 147 . In der

Akademie di S. Luca mehrere treitliche Dilder von ihm : Sn Pal Pi vier

köstliche kleine Bilder . welche vorherrschend klar sachlichen sind : und in den

Eafizicn eine kleine Waldlandschatt .

Derjentge Landschaftstypus . den Anntbale Caraceı vorachrldet . dieba

beiden Poussins zur Vollendung gebracht hatten . blich nun kinge Zeit de
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äNtG EV Abschnitt Klassischer Birnachs DEPrumkrehen Mitar

Noch zu den Schülern Vouers gchört Pierre Mignard . genannt

Misnard Te Romain # 1605 , der durch seme araziöse AUuILIS >UNa, verbunden

mit einem nach venetianischen Studien gebildeten Kolori . unter den TrnanZ0s1

schen Porträitmalern eine bedeutende Stelle einnimmt Seine historischen

Bilder sind weniger gut , aber immerhin konnte er auch hierm als Neben

buhler Lebrun ’ s gelten , Von ihm befinden sich Bilder im Louvre . im Ber
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vom Magistrat wegen des Friedens ven Utrecht bealücl wünscht . Antome

Coypel . der Sohn Noch Covpels malt das Marder des Heiligen in der

Kırche St , Eitenne du Mont in Paris .

Der grösste tranzösische Porträtmaler dieser Zeit ist Hiacınıh Rıgyaud
1950 1743 Fig . 202 . Im Louvre . sein STOSses . geist und wirkungsvolles

Bild Bosstuet ’ s , Die Schlachtenmalerei wird durch Martin des Batailles
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Lorbaumeister in Dresden und ab die Veranhissumng dass de Bodit chen

Palls dert Beschäittaung fand , Michael Kemmeter . cl acschtckter Zimimnor

Heister aus Regensburg , baute 1700 die SAN LOZC der blehiereistuuusSsSc

in Berlin . ab einen Centralbiu mit Kuppel Gunden zetgentissch Barocstoricn .

Ole besondere Monumentalitäit . aber bemerkoönswerth . als Muster WELT

Saas ogen . Zum Beispiel der in Halberstach .

Das Südportal ( des Königsthors In SteL 1715 1725 CrDaUL DL IC Z46

dorischen Pilastern eingerisst . zwischen denen Trophäicntelder beimndheh . Zu !

Cbentalls den entschiedenen Kintluss der französischen Klassik . speziell in der

Fasseme Blondel ' s . Die Attika des Thors ist cbentalls mi Frophüicn seschmüch ! .

und darüber befinden sich noch Irei gearbeitete Frophäiengrüuppen .

Vom Ende des 7 . Jahrhunderts bis gegen die Mitte des 15. Jahrhunderts .

unter den Reszierungen der Kaiser Leopold 14055 1505 . Joseph 1 1705 bis

17 amd Karl VI 85 740 har steh in Wien und Prag die Baukunst !

as un air Dalisten , Schr wenig aber mit dem bürgerhehen AV ohne DO

SA SU dus bis Zum Antanae des Ja. Jahrhunderts cbwa In letzteren Sinne

Geleistete ti Bezichung au : Patistil und innere Anordnung , für den Archn

schten nicht Schr merkuürdie , Die Behandlung der kirchlichen Architektur

Aens dritte ebenfalls gegen die schwungvolle Behandlung der Palasiarchitekter

Zurück : allenfahls die St Peters und die Karlskirche atısgenommen . Das

Zeitalter des Prinzen Kugenius von Savoven bezeichnet besonders einen ul

Schwung der deutschen Schule in Wien . Welche hier cebentalls zu emmem

Jassischen Barockstile , allerdines mehr im nahentschen , als um tranzöstschen

Sinne überzchtn In dieser späitesten Fortsetzung des Baustils der Guarmm umd

havarı behalten die Deutschen gewissermutssen das letzte Wort : andenn Stv

Soratiltig alles das stüudiren . Avas I dieser Stlları halten und Frankreich schon

geleistet haıten , und nun auf den Schultern ılırer Vorgänger stehend welter

Sharon . Die ersten Wiener Architekten dieser Zeit sind : die beiden Fischer

von birlach . Johann Bernhard , der Vater 1650 1723 Joseph kmanucl der Sohn

NG 4740 Dommmik Marunchlt 1650 1724 und Lucas Hildebrand 7 1755 .

Fisener von Erlach der NVeltere stüdirte schon 1ung in Rom , und

rohe anzanas den ) Borromini später dem Bernint , Nach Wien zürückgekehrt

vuünde cr Lchrer der Architektur beim Erzherzog Joseph . nuachmahzgen Kate

seh 1 Der Plan zum Lustschloss Schönbrung ber AVien . Avelches

Kubser Leopold 1. tür seinen Sohn bauen Hess . war wohl Fischer s erster baden

renden Asttras , Dorn ursprüngliche Plan war schr umsinglich , ausser dem Jeizigen

Schlusse Sole Sich Goch en Zweiter Palast auf der Höhe der Gloriette

erheben Der Bali dat begonnen . sta 17006 vollenden Zeil oe STOSSC

Aurchechende Ordimmg ür Haurtzeschess umd Mezzanimne . Uber come Krd
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Sp ats or Schöahen ayleribssia ey Rep dbezen un soörbezetden Dal s

verbinden Fig . 255 . Das obere Greschoss des VMiseibaänes und der bc

Dt höher setühr : and aut tonischen Pilastern Verschein Sons ! schluss

3 en

Gh che zn tachen Dach und Babasırade . In diesem Werke zeit baschen s

Stil eine bedemende Verwandtschan mit den Schlüter schein ads dem Adel aid

fie Grossheit der Formgcbung anbelangt Qu . Essat ete . . Der Vüusbau de :

Florburg in AVien fällt im die Jahre 17a 1726 , aber vs kamen von einen )
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Die Haliener allem vertraten damals 35 München Juash

denn ab man bei dem Dau des I sAtchainusS Tisch

Ho dp durch Gras \ \ all schlechte Basahrumsen sehiecht ats dern

Han den Trahbenern uch die ses Ohuülitechen 60 ! ac CNN sad

Spiitere Hotarchitekt . brinet dem soll entwickelten Bank hstil des Borna

Aut . und baut in dieser Art zer 78 die Dreaitalinaks eSskarche und das

Karmeliterkloster in München . Der Bürserkengregattonssaal des Jesnton ,

oleichzeitiz von demselben Architekten erbaut . Its lc abs Pendant des schon

D - S erbauten Latemischen Kongregationshatisus , entsprechend den lern

bormen zchalten werden . Ebentalbs son N sardı mt bedeutenden : Dekoration

band am Innern . die Hicronsmitenkirche am Lechel min Kloster
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Bi DOES Da Base en Kiel ba PO Yadole eilastriten

PS N N SE e ches Bensah srant beernen ae selben

SEN er ehe Riss hd a Ey Barabeuen Die SE

Barei de Tier sit berams du Biocausensiite ehren , Nach der Rücklchr

be kKanmalsesicein Va Fanamnittel sollzicht steh der ( cher an zart Frank Os ion

he Da Gihens den Naoiphenburger Garterb . die Pagecenbans an cat ud dns

been ] aus sa 5 dyazeN beten den 6 haralhdier des Leber u Bass an

aciban ie Bauten ale dchenaten detstüngen der Grcbriider Aa an

Nie hen ba m

Dis sobst lichen Hüte any Westen Doutschlaunds waren schen im Teizten

Viertel des 5 Tahschunderis zanz Ganz eirt Iter bauten Gancist Franzose un

Bor Ira Basta Na had en habe daran NTas art ,

ba Zap { ae Brain ee Bee Rest erbaut nn Paten 11

' SH Bo de Van OS dus erzbischOtltiche Schloss

>. | BO ST T Oo ponirender \ usdchnung

BE es DE CN ch Hp er Kerzoa bberhard Lardaviaı als

Pan Au Last hlos - ürch den Kanpımanı Nette begonnen . Spliter Lund

bl rs sumnnt Die Füsclhzelrinde durch Paolo Rettit nach dem Tode

ASS TEE ats zeit da Jahre 555 Alle Fürstenzrütt . noch nach Nettes

Lin 4 Dein ane Güreppe batsan begonnen und 1732 ohhzewerht Di .
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loss a bet arbeitet an Antasburg and München bis 70 dr wall die nes

Ya Ko aessattee eben , aber u Wahrheit atcebt er cbenlais das Genre

Kt LEG Sind zerrissen un den Phuttortmen . Acer CDS Kiosscl

al. dreh Stapi bach Jacob Morisson . Zeichner and duschen um

A AN Gen ud Alte Dis tcht das Gramzöstsche leichte Genre Los NIX

Kch dern Wise Beni Fonero . Albrecht Paller . Goldschmied in

At bra de 00 und Abraham Dreniweit , Ornarnentstecher 19 Atlas

Kal Sid Schr clcezante Nachahmer desselben Deioratronsstils ,

Faoder letzten Zeit desire und m den ersten Jahren des 1x Jahrhundert

Ss alen che Oriugentgcite in Damtschland zanz in Vergessenheit mn

A det an der Desallirung : vs herrscht alban die Nachahmung der alinzcenden

SA üeschen AMeister des Süls Tours NEN Paul Decker aus Nüruberug 0677

as abs Architekt noch schr dem borrommesken Stile huldigend . bewohnt

ich in semen Zahlreiche , Aurtreitlich gezeichneten Oriwamentwerken als cin

Aschiedener Nachalumer der Granzöstischen Klassik . ohne grüsse eigene Or

HH I bense , an aldderen srosser Ornamenimeister dieser Zeit . Johann

Pceb Sch übler . ausserdem Marhematiker , Maler und Bildhaner : er sturbi

pa a Nürnbera , Non ihn , die Kompasittianen reicher Interteurs , wae bei

Decker Johann Leonhard basler . Goldschmied und Kunststecher m Nürnberg .

ubeel gegen 70 I demselbun Sale wie die SOTZCILNTEN ,

Der Dekencionsstil Andreas Schlüter s erhebr stch oit Zum Adel der

ht machmichelansgelesken Schule , soevohl in schen Decheteriuncdumngen ol

Sfasser Schönheit . als auch im seiten dekorativen Wanudskulpturen , Die

Stückdecke 4 Ponal Ne \ des Berliner Schlosses . mit Schildern um Iro

Alien . ist an dieser Art mi sänzlicher Vermeidung der Cartousche erfunden .

Die Schlüterschen Decken der Sale and Zimmer Im Schlosse zeigen Meist einen

Kelten Phaiend an reicher Rahmung . in Verbindung Dit grossen Stuck

dekorationen und bilderseschnmückten Vouten Figur23l . Im grossen Treppen

Patse des Nechlosses simd die Iitunentaguren hemerkenswerth, . Welche die

Ureppentiute tragen , ebenso die freie Verbindung der Skulpiur mut der Malerei

des Platonds Die Wandarchitektur der vornelumeren Räume Ist most durch

Palasterstellungen gebildet cintäch und sticng Wie nm Schweizersaule , oder von

Aisserordentlicher Pracht der Deunlirung . wie in der brandenbürgtschen Kam

ern Der Kaupıten ist auch hict Wicder anf die Sschmückenden Skulpturen

Selest . wie am Rittersaal aut die meisterhatt schwungvolle Behandlung de
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702 AL est , Ber enfacehes Be Ch ar RN Saahe P

Schüler des Velasquez Sind : Juan de Pareia . el Fsclave der Salave

lange Zeit Diener des Velasquez . der sich heirilich zum Maler bildete . Nicolas

de Villacis und Juan Bautista de Maza Martinez . Alter Mn diesen Zzeiet sich

die Blüthe der Schule von Madrid bei den Schülern des Pedro de his Cuovas .

Zu diesen gehört Antonio Pereda 1500 4664 , der dem Murilla im Kalorit

aleichkommt . Von ihm . im Muscuniy zu Madrid eine Verzlckung des heiligen

Hicrony mus von Tebensvollbutem Ausdruck . im Louvre der heile Hdefonse
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Baader UT de an derselben Steh Gut der bedentemdste Drenze

abs Battepus Ba eh Ale Gin ers konimpnete das Vertahren bis za dem

( at 1 sh as ht : 5 aachen anemud Si decy 20 1; Ha dis KLchtr aCE anchreren nommen Sidien konipien IL ,

Dis Biene EEE ( Opa ateie dm St Baus NVA Std Schr Gesch itzt AUSM

FHSE a eesscoi Letchtiakeit . Nnmmuth um Tcaanz . Dieselbe sin auch SZ

SEEESEN TC HUT ATciletcht cdWAS ZU Stark coischrt um zudlechtrt .

Vier Sp cher Obeldischartedes unter Las NVA Stand los Gel

sata Beirualhie ale suite Werke den aber schen unter der Rezierung

Bas NA der aa er Beveluthen Au Deckung der Resten des Staats
N N |Bash eng eschriid zeit Indus büsass König Lou Philipp noch cin pracht
Silo Sera es A dheachn Meisten , Sch 3720 datt die Gründumg er Or

KeterS ET Dhayis , des altesten dpach bestchenden Atelters dieser Branche

ses Be banal ren ni Baaeges wurde int S , Jahs huiadert mur noch

sd der Nenn its ai ten amd un Adssenden Fandiwerkerm , unterhalten . \ In

ae hat die Trnmousinsche Malcrer sans Gun Verfall und Acrschra ame urn ten

Shih an dern Den zuhaninuch tet Platz zi inachen . Non Kin lemnalerereinn

der Manier Jan beauints aus Chateundlun , atcbt v5 Titdess Gm dieser Zeit

Pac Schü Geiz an Daapyere au bewahrte Stücke . Kearı Foumia . Henn Cheronm .

( Charles Bet Dans de Chazllon . Guerrter umd Eh, Ferrand werden als Meister

sea Die Popirannalerer im Kanulle war zur Zeit Louis NN. Schr vernach

bisakah ven einer Geschlschatt . der wenig daran Tazı das Andenken ihrer Thaten

der Nacheeht zip hinterlassen , unid deshalb die Tetchte Pastell und Geouache

Maiderei Aorzea hs zab Indess dimmer auch emlze ausgezeichnete Meister

ieses Fachs , de Bougtet Laetarnd . Duürand . Boaten , Pasppern Leise Kugler ,

Lazedchtet der Demühungen derselben artete die Fananllemalereir dennech aus

und Aertich Van Medaillenschneidern enden unter Lens NAL- genannt :

Dell Braten die beiden Rectter ud Martcati . Besonders der Letztere

Auchuate sich durch zütor Geschmack und reine Zeichnung aus Als Stein

Shender var Jaygtres Güas ans Marsellle der berühmteste dieser Zen und

Knde 7 > Mitglied der iranzöüstschen Ahaydemte . Jemiroa , chenfalls Stein

Schnerder md Miitzlicd der Akademie . hatte noch zahlreiche Schüler . Von

Since 2ewbssen Sahnı Mara binden Sich eine kostbare Pompadour Uhr.

yeichenn Gehäuse aus Baulle Arbeit , im arünen Gewölbe zu Dressen . Der

Akanthus an dieser Uhr zeigt erst den Lebergang ZUM Race vo . DÜFTE CLWAS

beichter boweg ten SpPIze als im der klassischen Fassuma üblich .

Für die Manigaktur des Gebohhns waren umler der Regentschatt und

Hatten beuis VAL die Maler Restoutn Ch , Nateire und € . Vanloe jür Figürlches ,

1 BOhda als Klinermaler beschiattet , auch Beucher in seinen eigenthümlichen .

at Oramentik verbundenen Genre Die Farben mussten vermehrt Werden :

Ü '
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der Chemiker Ouemisel kompanirte nichr ab Sea Gele Nuapcah 0a In

Folge dessen würde das Kolomstische diescr dchenntven Auistor Sschn

wiedergegeben . Für die Fahbrikanen der Porzchune Tondrs A Ude Sell 1705 .

eine Zzwerte Fabrik m Chan son den Gebritdern Dabars bearlinioh Sp HtG

ware dieselbe an chine Akttengesclibschalt Astra IE a nach Nas iss

verleut . Dieselbe Mandtakhtur kant anni unser en Tata eher A Typ HS

nach Sevres , Seht 1745 Stand ( ie Fabrikation Unter der Batung Aa Beilau ,

ud die Presfüuhte van Seytes corsa ch Steh SHE dieser Zeit einen araossen Bann.

Die Glhasmalerei harte um AVesentltchen abhyen Abschluss getänden . ob2lech

ihre Geheimmisse nach nicht verlaren waren : ar rel die Sainbise ayrden

Hoch schöne Grisanlen von Dramen als ührt . Aber os uuschah Gech 11

dieser Pertode , dass man den grössten holder Ghismalereten an den Kirchen

unter allerlei Vorwfäirden Zerstöürte , Alan ad die Danstellun

CGlasmalereien hässlich und ab vor . inchr Lacht in he Gebinde

zu Wollen .

Dis dranzösische Kupferstechkunst war Immer noch eine der ersten Hi

buropa . Benott , Je Atıdram . Nicolas Dergas . Charles um Louis Staloncan

Gaspard Duchange , Nic . Heart Tardivin Alexis Tem Lats Desplaves und

andere setzen die Schule sort At Heölzschnetderi ab os ach die beiden

Papılton und die beiden besuteur ab bodeurernde Muisteri aber die PAULe des

Heolzschniuts ana at diesen ZU Bade bnsanst Seteten I Dapalbon und

vier ncle Glieder der Familie Lesitcur das Berltehe Geimetbe tert dem kan

vermöchte noch Geodard aus Alensoin die Trachtienen der Kunst Zt erhalten

Durch Leblomd st seit 17357 die bumte Kupterstechkunst an Brankreich

bekannt geworden .

f) Kunstlitteratur .

Das Foht der Kunstlitteratur wird aun Gimmer retchhalttger and anna

taltıger angebaut , Man beschäituigt Sich Gacht mehr wie ! TÜher dast aus

schliesslich mit der römischen Antike . sondern richtet den Blick auch aut die

eigene mnattonale kunstgeschichtliche Vergangenichn Hanpisächlich Std us

die französischen zeitzenüÖssischen Ornamentsiiche , W olcohe da keohossalen

Massen zur Herausgabe kommen . um das Modebedürtiiss des Salzen on

Frankreich abhängigen Kuropas zu beirtecdigcn ,

An Reischeschreibungen erscheinen : Vegas CH eva Soest A dire

ans les prineipaux endroits de TASie mineutre , dans Jes es de Chios PlioJdes

el Chypre vie . 1 dans TEay pie la Syric et ia Terre salat par Cornatlle Ic
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Bas Paris 725 Bade pi bs dam Veosaiges de Prem delle

Valle dans La burg Kappte ha Palestime ba Porse . les Bades ortentafes ci

Ares Heu . Baaen 1 S babe . a 2 Aus dem Ttaltentschen übersetz :

STE KLTTCHEUN,

Die hist historische Vergangenheit Frankreichs titten zahlreiche Bearbei

il Das Prahisterische durch Jaguces Martin . ba tehgton de Guulots res

des plans püres Satltocs de Tanınquite . Paris 1727 . 0 vol , 0 Das Römische

durch Bde Mozeranı Abtroze clirenologiyuc de 1 ustorre de branve , und

durch Vatsctte , Dann Eohatreissennents sur Jos Antigultes de ha alle de Nies ,

Pays aeg no S Die abchraihchen Denlomaler werden Gm verschtedenen

Artikeln des dosirinal Iitsterbäne de Verdum beleuchtet . Fr . Dreus de Radler .

AMenyante . hans nd , 1756 Dem Fontenain Mcntente . Tome 60 . 1771 . Jean

bcheun bettre bene nn 1738 Vlintelalrerliches bringeit : Nalsette , 6X

Ffisteite generale de Lanatediee , Paris 1766005 vol , Fol Brugeles . DD. 1. 6 .

Chireniaues veclestastlues du di vese lich etc . Temttatse 1746 44 behbion ,

Den : Ab Histoire de a sale ade Paris . dives los pTreiVes a0anL oh ds CH

dur par DD. A) Leben Paris tan 5A ) boh Mit Abbildungen . DD. Bernhard

Je Moniıaacan . \ Monuments de menarchte Irancalsse Darts E72 ) 173400 Das

Werk von Gin de Birassen LU ltalice IL a cents ans , leitres cerltes CH 173

behandelt das Italısca Remianische .

Die altere iranzüstsche Renaissance wird noch mehrmals darsostehlt in :

Przanel de a Force dh Na Deserntptton de Paris et des Bbolles ms ons dus

Gitvinons . Pars 55 S vol Ga allen DO ML Rechsrches critkJues . histo

FRJHGS ol TOPegraplingues Sur Ta alle de Paris . dieptis Ss SOTMIDIEHSSIICHTS

SOME TuS present , Paris 1772 7505 vob >. Mit Plänen . Brice , Dom . GG.

Deseription de la sille de Parbs Paris rd pol 2 . Mit Plänen und

Abbildungen . Granet Jean Jescph Dosenpton de EEETöre ) os al des Isaltdes .

oO Fon verra fe Sechs SpUde 1b0S Tols ONE PTOSUTES dans tous Tüs Temps UN

Gitieiers eb soldars hers Petat de servir . enrichte d ’ estampes Tepresentun los

plans . voupes er clevations geometrales ade co SEHE Gehe , are Jos escllents

| uf
POLILTES Cl Sculptüres de Posliser dessimecs cl ara eeSs par GCochin . Darts 170

1 bel it Kuptern .

Pandlich erscheinen die Werke der BRoceocokunst , besonders betrets der

Orhamentik . in aröüsster Brote Bestand Germain , Iasre EANrCchtectUFe Son

THAT Los PENIS QEHCTSUN de ver ant cte Parıs ı75p . cathalı hutupishchlich

die Innemdekorationen des Hotel de Seubise von CL Latcas und Babel ] Zestochen .

Oppenort , Gille Marie . Layro Je ragentens darchntecture rechten is cl desstnes

A Rome dapres les plus bau Io00cHS , Paris dRepaer Sc, ci . cent häüh

IHN Tateln : die vierzchn ersten , be pet Oppohorl gene , enthalten (die
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Grechenthum , Ta Ganzen gebracht der alba Zapr ech die Donabasraiuu

des Baracks , aber aut eier abstchtlchen Nüchternher nnd I Kol Han

Kan Verzall dieses Sb aGunzaeihaft Ganssprichtn Linz Talcareı Arc
i ; dr x 1AllSseren I nmstanden besistiat . Satheen Dinner Aydeder Zu da Aa aran

bormen : ol an die ange gegen ie nie Staa ZU Ca

Könner Der Zepistit belienscht indes HT ar Vo che en ia Dane nacht

ananı von den blonden den Viren des ranzesisSch 0 Five Zen Gehrane !

Selbst der Sstroade anobelsdiert ? Sol diesen Meine ana Aerzisrt Ja Tate

seiner palladnanischen Danaaerke dur Getestet

Bucht hun und viner Gedih zen heit . Ayde Sie sches Tan re ht Selten un

ireiten Gast. an sestllchen um Sucdlichen Damschlanmd herrscht Ch uses

sanz allacemam nur \ Vien antcht che Misihtnien bier Bil Seh ehe nralls
cin Zepist ) welcher von den Bresamen der atassen Iasshchen Fische sc

nyihlich den
A

assizitenden Zapnall übersLachen arsten und endlich a

In der Skulpuur und Malerei dieser Zeit amacht sich beine Gase Richten

Schon . aber cs wird als Nachkfang der alten Schule amech N iches nid vo

hältissmässta Gutes produzirt, . entschteden imchit als Später niüler der br

Schnur der klasstzirenmden Richtung ,

a ) Architektur .

Die Vermnächlassiaung . Welche die Künste ante : dem SPS Seldaten

könige Firedrich Wilhehn Lo von Pressen 168 Pe erfahren , AsTI am

busten durch das Faktum illusmir . dass nicht einmal die KOCH STE

Schlüter tür das Schloss in Berlin zur Vüfstelluns kommen . Divschben vol

blichen in der Werkstatt . zeriethen in einen Garen und Vorschwanden spater
Sanz . Tindoss würde Ina Berlin noch tichte acbaur , aber au Gm Ninzlich

KH SSINE Und mit a alichster Vermeidime anıwandoller Poren . Den sich

hieraus ergebenden harten . drackenen Zepistil enpwickelt 7 haben . st das

Zwöltelhante Verdienst Berltuss Der König beirich in bawenterung du

Friedrichstadt m : allen Mitteln . der besiumgsalirtel Wurde beschiezt . und 17
durch Obrist von Derschau und den Baudirektan Gerlach , Zum ersten Mal
cin vollständiger Bebauungsplan sür Berlin auszestellt , Für die Bürserhänser
Wurde ein Bauzwang omnsclührt Plan und Anschlag würden geltieien : ( daher
die langen araden Reihen nüchterner ausser in der Fitedrichstadt , Philipp
Gerlach , zu Spandau ae7zu geboren gestorben ES Schüler von Bröbes ,
hatte von 1732 - 1750 die Haupileitung dieser Stadterweiterungsarbeiten . Von
ha za 745 die Vollendung des Thurmbaunes der Parechtalkirche tür die
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Moser Dafall wurde Graclh zugeschoben . cr Avurde du Arrest scbrach :aebraächt 1

Halsate darauf das Land räumen . blich aber zuniehst och an Schwedt und

Mütte dert 1735 für den Markaraten Fifedrich When us berühnie Rojthaus

der Ihurm der Felligegebtitrche in Potsdam At an Gh . md I Beni von
ihm der arätlich Kamcke sche Palası arte en Banden der essen herstehunde

Kerchen bach sche Palası und der Thurn ders phten Kirche un der Spandaner
VOrstuht , leizterer von 17 : 2 LA ertchten Das Port des niranes at2 Mn Mi
Jurischen Pilastern , Gebalk und Giebel das erste Geschoss desselben nn eine :

Gallerie abzeschlassen . darüber ist cin Alba da ACT SOC MWerkon , Unten
AWO oben acht jonische Silen . mit dien Hol bu! Va

König Fricdfich Wilhohn Hoss 175 im Berliner Schluss der oaVodsSsen
Saal anlegen . und damit cs auch nicht an einen soliden Prachtstücke schle .

das Silberne Chor Gm Rittersanle austühren . A Pohes Sperber{x
brlahrich IL eingeschmelzen wurde Friedrich AV bein Diirctriches ©an
boren 1762 Zu Uelzen im Lünchura schen . surbi ish kanı res nach Berlin
würde cin Schüler Böhnys und Später Oberbauchrchüsn , DES 5a hatte er
die Ausführung des Schwedter Schlessbanes unter Bahn ) ad baurs 1750 dusud

170 nach sonen Eitwürten die böhhnische Kirche In Br BEbenralls san
ih sind : das Behrend ’ sche Lars am Dalitsplatz ze sr are Reuss sche
Dahası In der per ST SS , der Banban deeße Grün Sir STantsmnistel
van Viereck sehüronden . Sphter ISaab sche I Tauses 3 ST SPC STTSSC

1UM 17 DE ine Oberhchttieppe , Zus Hz sche hans hinter dem daten
Dackhor 15 pa dür dam Pratessor Sulzeı erbaut . Ar gratlch Bosap sche Dalası
in der Wilhehnstrasse , G5040 tür den Gchemraih Kullner erbaut . jetzt zum
Retchskanzleranmt verändert . Dietrichs 1737 Zum Baudirchter ernannt . betie
unter Friedrich IL viel mit Kitobelsdorn Zusammen und urde Zu dersetben
Zeit ab dieser in | nanadı Hch um 1750 verabeschtedet Das Orange haus
in Potscam 17 die Terrassen Acc Sanssouci ind Vomseiben Juhre . da

Anfang des Schlosses SayssoUci 174 SI on Dietriches auch dem Anaaben
Kirtobelscdenti Ss Gans zetülhrt . Auch die Kirche Zu Barch aa einem Kurppol
Yhurme hat Dietrichs 1 - 0 1727 3 Kasten des Midister As Viereck
erbaut ,

Johann Gottiticd Kemmeter der Jüngere Ch 5 5 Schüler Bühtns
und Lehrer Kiaobebdorts leitet schen naher zur broche Fitcdrnch s Ihn
über , Fr war m Halten würde nach solner Külckkuntt : Pauimspcktar und 17
Baudirchter bei der kurmärktschen Kammern Fr hat Schloss Oranisn burg ,
1e1ZU LLchrerseminar . Gm Jahre 1745 durch Attıkan über den Flüsehnr verziert
und vorher . Sei 17 den I mbaud des Schlosses Rlreiasbera Gür den

kronprinzen Fıledrich ausacführt . Der rechte Schlosstlüzch cin Anbau an den
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Bömern . aber er kannte dech ( He damals alla unbe acts tiechts a
Menuniente nicht and scene theoretische Verlche nnd deshalb wen Gel

genhet sich in semen Schüöparigen zu bethattgen, . Neben der ansscat UL

stahuma Gm palladianıschen . Zepisile sis He imners Ausstattung der Bauten

MN einem echt künstferisch autzctasstan . mt Prachs Gr Sohditar danmcl

sch harten Recsecoastile , a der Besfinsttzinig dieser Sirları dür Iütericuns

stimmte der köntsltche Banlhernr aaaz ant seen Baumeister überein Jr

nach der Mitte des Jahrhunderts Gr den Bauten seiner Spitzant welche be

rosa die tahzende Stilepoche , unter die Herrschaft des durch archachoun

sche Farschungen imd Iantdeckungen Ms Lchen zeritenten klasstzirenneng

Zupisuils schören . hat Friediich der Groesse scner seisitelchen Fame Iren

den Zitazel schiessen Lis - en . Der König batrachtete die Kunst als eine I

haha von den Statsgeschaätten , und Schüttche die ih Listigen ernsteren

Forderungen ab : nicht immer zum Vortheite der Kimst . obalceich aoech Grtet

Banten Im aressarlig dekorativen Sinne ontstchenn zum Schmuck semer Rosi

denzem Wie Sie In der neuklasstschen Zeit kaum Wieder verkommen .

Georg Wenceslaus von Kinobelsdortt . scheren zu Kückiadel do .

gestarben 1723 355 Berlin , der talcntsolle Maler und Baumebstan war scho in

Rhemsberg vi Gemosse des geistreichen and . lebensitolhien Krebes . den

Frtedhich als Kronprinz um Sstch versammelt hatte , Zuerst Otfizier bilder

steh Kinobelsdernt seit iz umer Poesie zum Aaler und Stitdirte leicht

die Baukunst unter Kemmeter dem Jüngcren und \ \ anzenhamn . Im Jahre

172 war er in Dresden , und wurde dann durch Kronprinz Kıtedrich nach Kappa
berufen zum Bau eines Gartenhauses im Form eines derischen 1 enmpels mn

einer von der Statue Apolla ’ s bhekrönten Kuppel 1750 sing Kitabelscdeortt au

Kosten des kronprinzen nach halien . zewann die Vorliche 1ür artechtsche
Kunst , gegenüber der römischen , bewumderte den AIG SStSCHeN Malcı

Solimena , tadelte Ratach und verhielt sich Strong ablehnend zezen die Barock¬

architektur , Im Jahre i737 nach Rheinsbers zurückschehrt . welches beremts

vom kronprinzlichen Paare bewohnt war , vervoöllständiate Kitobelsdorn Ken

Schlossbau Kemmeter ' s durch einen zweiten Llüszel mit dem Thurm . cm

sprechend dem älteren umd erbaute dem die Hügel verbindenden Sätlengang ,
die Wassertreppe und die drei Brücken über den Schlossaraben . Fine

Orangerie , on Bacchtistempel und cin Gartenportal waren profcktirt und an

sehangen , als 1740 Könige Friedrich AVilhelm starb und Rheimsbera von
Friedrich verlassen wurde . Kinobelsdorni errichtete den Kataralk tür den Köniz
in der Garnisonkirche zu Potsdam und ana dann ciliast nach Frankreich ,
Fier würden die wichtigen Verbindungen mit den Bildhatern , Gebrüder Ndam .

Digalle und anderen angeknüpft . zugleich machte sich Kitobelsdorit mit dem
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ht Pest AVCTITAET OT We hun : die drüheren Iniemdehetatton in des

RI as berser Schlosses eiSsE die Antinae Zellen ,

Nach Bern zurück zckchrt . rd Kinebeladert zum Surmmioendanten Alu

Schlüsse : ernannt und malt

höhe hei Bauaurigcn

uberschütten . bs Ssimd dies

die zlapzensten Jahre semel

AVorksanbait , bis an he

( Gronzu des Ale Hchici ATI

alessch arbeiten anschl :

die Steh Tasch antcmuind { er

drangen als hilte us ana

Vet SateS ch zuhelen :

und in diesem Zize Tasst

Seh as zeitene Spiegelbild

en as tlesen Thatealust des

Hansen Köntzs Wiedernniden

Ya C' harfottenburser

Schlossc entstand 17er 1742

on cher Llügeh Haks nach

der Brücke him is San

Hannte Hcue Schlass un

2 Stockwerken Gar Attika ,

as Dntergeschess in Rustika.

Das Innere an Roccacastil .

besonders reich die saldne

Gallerie , Der Speisesaal mit

Pilastern und ememn Decken¬

bilde von DPesne . AJie zum

Mahl vereimaten Götter

darstellend, . Ausserdem mal

von hier Harper und Dübeois

und der Bildhauer Nahl

machte die Figuren für ( das

lreppenhaus . Gleichzeitig

beschäftigt sich Kiobelsdort mit dem Bau des Opernhauses in Boerhi .

ciner seiner bedeutendsten Architcekhturschöpfungen , br Lässt sich die von

ML Kent herausgezcbenen Werke

und Asıll im Sinne des Palladio in seinem Opernhause einen
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hal licheel Ba cbiuch aus Nat WEDER 776 un Tatrentr Debanınx

Hs aaa Na einzelnen Schlessbauten art das Racaace hervor .

Ye denn Sun hsas des Tores van) Aremberg . um 1755 1 Brüssch erbaun

in an set Köüntalichen Pahaus da Antw erpen von Jahre 1755 Mit der SpÜ
utsch nteerlindischen Malerei ist os zu Ende .

la baglandı verhindert die Herrschaft der palladianıschen Klassik das

bandangon des Receoce , Der talenivolle Architckt James Gibbs . geboren

Ps esturben 1754 . bildet berents den Uchbergang zum klassizirenden Zoptstil ,
Az ohne iranzisischen Antlusg . Seine Kirche Si Martins in the Fields

Ss ee da schönsten dieser Zam aumd Stulrchtung , Der achtsaulize

kormthische Portikus . mit zwei Interkolummen Tiche ist gut detaillirt , Kine

EToSase , entsprechende Pilasterordnung scht un den ganzen Bau , zwei Ränze

esMer oinschliessemd . Das Innere ist eine Kombination van Christopher
Mirco s Anordaumg 1ür SL Brides um St Limes aber elücklicher , Inden die

Gcbal Süsse Unter den Gew ölben ( er Seitenschitie vermieden sind Fix . aan ,

I Sind 0 Ramd bez die aut ! den Gebälk der Sinlen aufsetzen und

hen Mmehehie Kappeln zespannt Sind . Das Hauptschni hat cin scedrücktes

benennen lbe In Welches die Sichiatppen der Arkadenbeozen einschnel den .

VS Schbe St Zub AcpZISHE On Ferznssenp , hin anderer zrosser Bau aan ( Se

ie Ran liste Babiieiheh AU Ohtord , SE schon anz klassisch . aussen mit

han Das Gebinde at rund . au einer Ordnung

Shuilen aus cimenr Önadrayschen I nterbau und
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Gain an . aber ii der Deiallirung zeigt stch in utrcht mit Lesenderunn Nut

Stindnis > aufgetasster | cberaang zum Roccocen Tune Anzahl Ornamontstiche

behandeln Gegenstände iür Geldschnitiede und Juiwehere . Wie die des vVolennt

nischen Meisters DOM . OEL von 755 und des Meisters 62 un 3757 . ae

stechen von 9 CL Mallta , Andere . we Gere an die Mitte des iS. Jahn

hunderts an Atgsburg arbettend . A\ ntente VdS catat un 176300 Pizett ,

a Zeccht hetem Buch Alustratenen und Tinelblätter . Die Kembposttionen

des Viscating sid besonders noch stark baraock . Dt aanz 3usSserhenen Iocher

Singen an Roccace , Denselben Charakter zeigt one von ibn nach Angelo

Ross von Florenz gestechene Innenarchitektur , Brancesen Jerrent von

Markand um 67765 dann cin Meister mit dem Menosramm 6 . md Gactane

Ottant ci boloanestscher Malern schen Cartouschen umscben von Attributen

der Künste und Wissenschatten und Achnliches , aber keine eigen che

Architektur .

Die russischen Bauten dieser Zeit zeizen . ähnheh wie die deutschen . ( ie

Verbindung eines vom Barack abgeleiteten Zopfstils ma den Ianendckorationen

des Iranzösischen Roccocos . was die Daliste und Sanstigen Protangcbinde

Aunbelangt : in den kirchlichen Gebäuden macht sich oft Wieder ein stärkerer

Kintluss der altrussischen Formen bemerkbar . Das Smolnreskloster bei SU



ANSEHEN Bes Ze eo Made Dass Si¬

Potersbüire , a8 som Italtener Rastrellt erbaut , Zeigt an der zugehörigen

Kirche cine Vermischung von Renatssancelormen aut dem russischen Kuppe ]

bau . Die Kirche , von schr bedeutenden Abmessungen . Heat men cine

arossen Flores Qu . Fergussomn ) . Das Kloster Si . Alcsander Newshti om

der Nähe vom St . Petersburg Ist in der Zeit der Czarlny Anna von einen Kubssehn

Starter erbaurn mindestens Was die Kirche anbeirith . denn das Kloster is !

erst unter Katharıma IL xollenden Die Kirche in lateinischer Basıliıkendoruun

Au eltern Kurppel , diesmal im ataltenischen Stile , an der Westsente San zwei

Ehürme angelean Die Su Nicolaskirche Mm Petersburg hat die Grundform

des artechtschen Kreuzes und im Aufbau die symbolischen nt Kuppel

ihürme . Der Winterpalast zu St . Petersburg , eins der bedeutendsten Dre

tanachfiude . ist der Hauptsache nach 115 ) unter Elisabeth nach den Zeich

nungen des Rastrelli erbaun später noch durch Guarenaht erweitert and im

hinern nach dem Feuer von 1Si35 Deu auszchaut , Die Dimenstonen dis Daucs

sid bedeutender als die des Lore , die Haupttacakie gegen den Fluss hat

a Fuss englisch Länsc und die Tiefe beträgt 55p Fuss Im Tancım benndet

sich cin grosser Hot . Die Facaden des Rastrellt sind Schr schlecht Im

Roccocastile detaillirt . Die beiden oberen Stockwerke haben eme durch

chende korimthische Ordnung , schr weitläung gestellt und mit gebrochenen

Architrax über Jeden Fenster , Das Hauptgesims beschreibt auch zuweilen

eine Kurve , Zwischen zwei Pilastern in den Flügeln sind jedesmal drei

Fenster angeordnet , Czarskote Selo . das Kirchdorf des Czaren , erhich

erst unter Elisabarh das gegenwärtige Schloss , Welches von Karharına ILL Acı

schünert wurde . Die Ornamenurung Ist retch . besomders prachtsoll im hanemn ,

ungerihr an Zoptsaile Frichich Wailhelns I von Preussen . Berühmt durch

kostbare Atsstattung sind : der Salon mit Lapıs Lazuli . cin Kabine mit Pol

phirsiulen , Zwei Salons mit weissen Glase . Hein Raum nat Cchinestschen

Malereien und ein anderer mr den in Rom ausgeführten Arabeskenmalereien .

Unter Katharina IL hält dann der klassizirende Zoptsul auch In Russland

seinen Fanzug umd wird durch naltentsche Architekten ausgzeibt ,



VIL ABSCHNITT

Der klassizirende Zopfstil . von 1740 1787 . bis zum Beginn der

Neuklaässik durch die David ’ sche Schule .
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um Pisa , verfasste Werk De Firarie Regal : dasschbe wurde abe Aal

als cin Jahrhundert Später durch dem Faäauliuder U honias Co

17240 1706 herüttsgegcben , Nm Arde Zi Corona tt ehe Vandente sin

ZUT biriarschung er etrüuskischen An Je et Dad sanie urch

tortlautende Publikattenen Tür das Behanii werden

Anlass 1ür das Bekanntwerden sitechtscher [ un

des IS, Jahrlumnderts ertolgende Wie derantrdinge und Vesatab ins Dat ch

Schon 102 tührte Damaneo Fantanı een Unternrdisschen Kanal Sei te

Stadt und Stiess au ! Inschriten , aber der Fund blich uber hen nnd

bergessch . bast dmg dütere cin neben Zutall ann die AA deranimudans Porn

Pos und noch in demsclben Jahre unisr der berrschunt Rat San Bar barn ,

würde die Aussrabung ( des Anplinteaters bügennen Noch drüber . bereits

171 . hatte man in einer Cisterne Zi Portich die ersten ans ercuanrn Stan
monden Funde gemacht und 17 AVurdon daran hin ts aisshis \ lseta

bungen unternommen . die aber hier MR des Schwerte bepauniln

Beiriches nicht so atgenscheinliche Resultate liefern Kot abs Inden leichte

AerSChÜtetEN Ponipelt

Mehr als Je wind jetzt die Kunstrichtung der Zeit durch die albesicelichen
oder zufälligen archfolegischen Funde bedimmin Alle : Aion di dep
Wäarch aut Wtalten und see AND HartSschen Sch ze serehter und die in den
nördlichen Ländern Iuropas ontbrenmemde Beisierde ebd Ierson ZU IN
Sitzen . mindestens Steis frische Kunde aan zu erhalten . sieh ehe eldeis
Menschenklasse , die Kunstabenteitrer herren , welche den Kunstvcr schr um .
Handel zwischen Halten und den übrigen Ländern vermittelten und sich dabei

gewisse Vortheile zu verschafien wWüssten . luner der bekanntesten diesel
Männer . der Daran Philipp von Stosch aus Küstria nal 1er . VON 41720 br

17101 Rom als politischer Agent I lands UDSASSIEL AUSSTE SICH SOZar Zum

Mittelpunkte des römischen Rünstlebens zu Muchen . Non Ran vertricben .
wandie er sich nach Flerenz . blich jGmmer mi Sem Teilchen Greibier LTranz

Fagel im Haar . mit dem Minister Grat blomiaing da Dirsden umd Aem
Kardinal Polignac In genauer Verbindung und brachte eine budemtende

Sammlung von Antkjuftäten . besonders von Seschnittensn Stehen Zusammen .
Die Stoschische Gemmensammlunzg . von Winckelmann katalozisirt und 1705
von König Friedrich IL von Preussen ansckautt . bilder den Grumdstock duSC
Berliner Sammlung . Kine noch abenteterlichere balstenz . Piorte Francois

Huszues 1710 1505 . war bereits 1750 in Berlin . das schen damals seinen
hekannten krimmmnalistischen Ruf in der Kintlarvung zweitehhatter Persönlich
keiten begründet zu haben scheint . Kehiligen guselZ1 . tauchte dann in RomId
unter den : Namen du Han oder Comte de Grifenesu spiiter als d ’ Hancarsıllı
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Sillan e Risien Daese Veran des ai Do Dot er die Sandiananl rehÖl ,

en Zee SCHE ES HE SE NT N oH HS Die Pac Sn

PU TS SE Be iristen U N Ha De 1

Küste BI a Du NG 3 | 650 1 PO Dis

sal en l We ; Sahne

1 1 Rıcis I he N

\ ] Sa } „ri N \ X NN KA Sa

Pen 1 BL N KESSEL Ha ( choh

SE a Kusiast U PN N RES se bh des \

Bela bb N San BETH Si dern bel ze ana 1
A he eG Da AN GH HS che ten Ste a
et die sechs her ta

DEE ee TOT zent HE

Sen hohenischen Fonabssattee sudbhsiberer aber Hürden AMentent Aussee StÖh

Ser banilass der een Ideen amchr Genen durch das Verdi der alten

Fonabsaties di oder Baukunst . irch Sast Sldinzlic he Vertschtung de Mahtei

und ürch Mesdethier hatten in der Delboraitten und den Kunst zeweTrlbe
a Ne an obs ich cher and sc sr Tich er cler AN Se bs ee en . NT DS

Si Sp a an Ba been abuse she attes honiie as denn

( nd SEE SCENE SAN EN de AT N Ae Schlimin

STREET CH SEID de HET Te

schen Bram pfie nd orsetste acht die

lade atadientschen Architektur orhül : steh och über fe Aitte des

6 Jahrhunderts hiiaaus ci durch die Rüchsirkhans der tanz üb hen Rlussth

rchterter Batrschstif Alan Äürte um Beispiel SZhadben Ssanideh dass di

Kardinal Mbani . der breame amd Boschtitzer WWinchelanunn ss Sehe berühinte

Mala Gin Bonn Cie Unter den Ataet atd t eihilte des Letters east ud

Hi Gestik ke ter u huhtuischen este Dep tischen Miınsiern erbant Tritte ,

UbCR dies ar Gum chaus Gicht der Fall . Uri ante Care arnals den

Sul der Valla altrömischen Geschnuch und den Kardinal den Lhadıtan

des 55 Jehrhunderts , aber in Wirklichkat war cs doch das alte Barock , das

Inter zur Anwendung kam . In Neapel war os mcht anders . ayıc das Schloss

von Gaserta bewenst , durch Vansitelli in treckenster Nachahmung Juvarıs

errichten . bast Später kan der Zupfisuil a la gregue darch Pirancst und andere .

cbhentalls nach iranzösischent Mustern in Gcbungz . aber die altitalhenische

raditon der ccht monumentalen Renanssatiee brach immer wieder durch

und us entstanden Immer noch Bainten . die sich dem ülteren . aus dem Anfance

Ver Spätrenalssance , Wwürdie und olmce sonderliche Abweichung antreten
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ZEN a Steh an CS Blebsranh Sa han 70 der Fan nn

Dssatt , Lappen 1 Ps drche branzı a Bezlaitum es Abchasien

dem anach Rena Der Franz ass GUT SSGEROEU EAEREUS DON! li 1

Baukansr ei pie der burst Hess van leatenent spater das Schiass AV Ze li

Shanen . Der Fibptuz Gas AVGTicbr Foraimantd A EEGEUTIS CHA TAT

u Bee an aa and

Miınsanına aid die alten tische (Oper, eiteralngas zualerch ei raazsStSoS EG

Die Bauieeicken Ga Dirasden ande tan ar h die Beginn dies steh

Kae Gnterbreche und erhielt Steh Ssebald acht weder . ach its Rock

zz Gar Thcesder Ss, Kaidiürsten en Baar , 61 1 A Rimsl ay

Pipe lusSsalens,
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therluns tür die Pileze derselben ai der Vradenne Zi belebun . und 1 ohenburg

ner der ersten Drotessoren der Akademie , War or Ulchtiger Künstlor . A

auch see Bauten . der Pallavtemip sche Palast uiid die Glortene un SchönbTain

hezansen . aber ie Wirkung scher Lehr hättgaken auf die Glmzeren Klistier

War Reime busenmders ertreuheche . bs bene den Architehien die Geha lach

Sr di AVihr Lalcent Zu omitalten . dem das Interesse ar Zuten Dat

ZZ erSstorbein

har sestltchen Douischland herrscht ech Gdnner ots Tcblunie Bau
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schöne Fabernaäksch abaebrechen . au : Anoerdsung ein sern Damherten amd in

Ken Rlicin gestürzt , dann 7 die stemernen , Zterhch durchbrechenen Schnansen

wade des Clhors hinter dem Altarc zerstört und dipch ct elbserics ( aller ol
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Wrofen : sammtltche Dächer brannten ab und der Vlerigasthurm we dann

abzchrechen , Spiter Im ver Revolaten Wurden an 38 Statuen umd Roller
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Au die Skulptur mit welcher sich die Neue Arch tefezischen Sul
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San ds Stechen hr zer Kitezes nternahar Mangar verschiedene Kuncn

Duntschland und zeichnete . ach den Frieden zurück schehrt dan Ka SPC
des Schlosses und auch die Domspoktive . Karl van Gontard , Saubköiie en en

talcatuollsic Architekt im der Spitzen Friedrich Ss des Grossen , sebaren 17

Mannes StbE za war cin Schüler BlondeFrs in Paris . han it Seh

H
p

Vater nach Basreuch and ing mit dem Markaraten Friedrich nach ale und

Girtechenland . Im Jahre 1705 wurde er nach Potsdam in Königliche Divaste

benuren , und erhich die Aufsicht über den Bau des Neuen Palais . Das aupı
Schdüde Jesselben har drei Geschosse , über dem Flauptgestmse eine Attika mit

Gichel und über diesem noch eine Kuppel mir Laterne von drei Grazien ze
bilden welche die Künigskhtrene in Verzoldeten Kupfer tragen . Das ganze Ge

DUO Zeigt aussen ine durchgehende korithische Ordnung au : StVlobaten

N N
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Potschaum site von Lager das Belscdere an der Lerrasse von SatssesaiisT and che

Brandenburger Uhor un Gestalt ones sönischen bitanaphbegens . Dis Bariton

Langer s Zeigen cin Zurücksmbhen Boden Aydesten I heaterdeharahansstal , Nach

Plänen 1 ngers baute Beaniaun .Sal , 857 Se Baba en Brlin

ab Kopie ones Flizebs der Wis Horbara aut gelesene Done Taster Als

en Stada Dortal an teder buhe Ace Pasallarie Gl denn Kae

sechs kommt hische Säuben anni sor en Geha Das nenne A AS Tess 1

Aber abs Gh der LTensterreilenn © Die id ie he Butter nie di he

Baurastiabsse in Berlin ist de A 7er von Baenmmumma Vater erbaut Da

bet Ziae tederländische Pabhus seiter dem Fanden waerde ste at Sins Sch en

Saäulenpenuik us verschen . Das Brafbessche aus am Kanal obs der schiüinston

Gebäude Potsdam me von Lite erbaun Die beiden ober Gesehen se halben

Palaster amd dus Basalit Ater römische Säulen . Der Plan des an Pairan

Laschie zenannten Lauses soll von Gemtärd herr ühren

Later Könnte bricedrich Wailhehn IL 1> 17447 san Bach a

dem dranzüsischen \ Wosen , Das G57 ) au dam Genschantitentatkt orbante

Klıcater Tür dranzüsische \ Verstellungen erde 1eS Zam Natbeyalt ! eater um

gewandelt und at Ssenst verscheaganden de Teaser re sten

nd den NatoKanschung des Königs . Cam De ertelgate cite Reare ans

der Künste , an der an Gotta Schneiden ehe Zeit Tan

ASUS EL IpSTeS DET ANae ,

Der Hauptarchitcht dieser Zeit st Sahara Geititted Lanalaane . se

baren 37000 ZU Landshut a Schlesien , desterben its Zu Grünetche Lor Bra Lau

und 1755 nach Berlin beruten . Fr setzt dem Bau des Marnyarpalaps be

Potsdam in nüchtern antıkistrender Steiteht forl Ga Segchainten eItatischen

Geschnmuätck , Auch die Zimmer Fiedirch AV lets Ih aa Stadieell os

Potstanı : aut atssdezeichneten Beisserten , Zeiacen densclbeit Lands der eltesten

archlieleatschen Richtung and Sid stchercht ebenfalls an banslhans ont

worfen . Im Jahre 1757 hatte Banchans dem Zuschaterrauun ( des De: line

Opernhatses umaschaur und 17 >4 das Schlosstlheater 15 Charlottenburg cent

Worten . Welches Tetziere durch Beamanın Soli alssciühti wander Cbentall¬

dort das Belvedere am Park . Von ihni die Herkules bitcke nt bern um Ss“.

die Kulonnaden In der Meohrenstrasse und us ( ranaettchstts 191 deln

Garten zu Potsdam . Lanahans war einer der asten mrodernen Eekiikeı

ASschen Zapt . Romantik und helleiäscher Renaissance Stelend . aber Sci

Brandenburger Thor im Berlin 175 ) Pu ct baut , St eltern busten

Prostüktieonen der Zeit im Nachahmung der Griechen und spezbeh der anlıcin

schen Proapaicn , An beiden Fromen Zzeizt sich ein derischer Portikus dazaı

schen Ouermatertt . Das Ganze 1-1 mlichtes und STOSSATTIL os Balder ausser den
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Grundsatz . dass das Schöne nm der Dadaunst sernchtmiuceh indenr Pressrkanga

büstche und dass en Gebinde durch ste allem schön Werde als Zieh ae

Krüubsactus suchte das Laureatinurn ( des PIinius und das Vezeliaus des

Narr ZU TeRONSTAUTE nd beschäitigte Stich at der eher der Sehen

Garten kunst . Schnee GGrüundsitze . die si öde ar VA ek Tarnung

I Sehen Anımierb ungen über die Badkünst der Alten Ga Sin os prachn
Krubsaches in den Gedanken über den Zaubern ( jeschradick van ) VeTZICT EN

schon 175 ) abe einige Jahre irüher aus Gd komtut za den salschen Schluss .
flil ass die Baukunst auch ohne Shulpin und Malerei eiuelhnend Se nie ,

ind übsSs diese Mur aUuSSerwesen !liche ZierratÖen Selen .

a München erhielt steh der Pauceasastil Sala ae , ach in der Rodte

Pas Ze Max esep ls HL ET TS CHE SE Zen cher Haeran

Achtung des ZupistilSs . besamders ber den Nutzbauien . a eine : prosatschen
NVilffasSSUNSZ and zz 1777 das Milnärlazareih in der Mühllerstrasse erfant .

cbhünzalls das Kloster und die Kirche Jer barınlherzisen Brüder an der Send

lingerstrasse und ( das stch daran anschliessende Krankenhaus . Welches SpihGr
een AUT de Die bauhche Epoche Carl leder s {St Sanz interesselos

Der Gallerichuu As 77 . a0 die vündlichen Arkaden des Ferzartens aus

SusolZ1 . st in baulicher Bezichung sanz anbedeutend . Das Feuerlauis ann en

AH VOR 8745 St nur deshalb bemerkenswert ae es bereits den Po Chu

Kluass ! Zismüs Zeigt der let den Zup SU serdränen .

In Wien umd Pras stand es nicht anders wie In München . der 2r0SsSe
Bausıma war gänzlich erleschen und die Architekten denen die bedeutenden

Allgaben tchlion konnten in der Errichtung einer Abihollung tür Architchtuun

an der Wicner Akademie der Künste hiertür keinen Birsatz mden . obaleich

Hohenbera , einer der ersten Professoren der Akademie , ein tüchti2cr Kühnstlo

war , In Prag würde d704 die erzbischöntiche Residenz errichtet und 1 - 5 as

Stäntdische Nationaltheater jun schr nüchterner FsSsSUNG. Bemerkenswerth ist
altentalls . ( ass hier zum ersten Male Mozarıs De Ian aa ührt wurde ,
I Wien war Ferdinand sim Hohenbera . schoren ti de SorzUalichste
Archntckt , Von ilım . 1775 das Gilorier . us Plicater und die Gartenbauten .

Rume und Obelisk bei Schönbrunn , Der aritlich Fries sche Später Pala
ten sche Palası am Juscphisplatz ia Wien ist von KHohenbere 17Sp erbaut , v'
ME ZWEI kolassalcen Karvanden amı Hauptemaanac . Ibenialls von Mohenborg
17Sp der Bau des chemalizen Minoriteaklosters 1ür die Galtenische Natlon .
Dr Horarchitcht Münzer entwart das [ MA erSIUÄIS gebäude , Jetzt Ahademte
der Wissenschaften in Wien Das zwei Stock hohe Gebinde in Tanalichem
Vicreck nt drei bingängen , Welche in eine SCTÄUMNES HU ZU Zie Säulen
Yulcnde Hall ühren . wurde ih 755 von haizenheter auszeiglhitt . Die
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See re PN BES an Dane banters In Sande era a

Mile rn MILE ana On Orten Dieses Benannte arasen All >

bı Skulptur .

Die deutsche Skulptur dieser Zeit bewegt sich breit anf dekoration

Baharei und st hauptsfichlich tür die Ausschmückhung er Crhirten und nm

uniers Wehthche Zwecke ihäta . bie Grabshülptur bietet ur noeh germas

Ausbeute ed das zanz verthichte Ihtsterische Portrait scwinnt erst Wicder am

beat der neltklasstschen Fpoche , durch Schadew und andere . eine Meter .

Baoniune Non einer Nachteolge der CGatechen 1b Vorl Wen ZU spüren

Va dekoration Baldhaucrm ans dt Spiätzan baitedirch es des ( Grossen

Pad ech ershtedene za acnnen . Karl halips Gehe 370 sn edel

bu te PA pa AN Tb See SSH Fate a Stern std ini ]

Non hei aan dire Figuren aut dem Giebel des Komöctenhunises

it sen baecdhtchsiädischen Markıte in Berlins dann am Kasalterlintise bei

Sasse die Bildhauerarben der Brüstung und verschiedene Marnierysasen im

Garten von Sanssotct u a Von Johann Merchtort in Venedia come Marnior

aiuppe aut dem Hauptalar ( der St Hodiiaskirche in Berhi Wilhelm

Christian Mever der Hingere usa6 in Getha gcboren . arbeiter in Düsschdaort

und Ben 1ür Kurfürst Clemens \ ugust . später in Berlin , Fer Sind von

lan sicht Fisarengrappen auf den : Geländer der Köümasbrücke und ( ie Kinder

SHE U Bü Küniaskelenniaden . AlSscrdenm werden doch Girolhas Gran

hal Gerne . Jenner . die beenden Kaylumahe . Marti , Schneck . Bottkobon .

Baeschanainn Divantch . Bhstein, . Aachen der Iürsere . Gases mm adere

Hessen Zelt zemannt als an der Hgürlichen AtbSschmüchung der nei er

Lchteten Bauten ihätie .

Siaansbert Michel nach 1.0 BC Adams Fade mach Bern berufen . um

he so Letztere angefangene Marniorstattie des Fohdinarschallbs Schwerin

Zu oflanden . la 1770 dach Paris zurück , Der Marschalkb , Gm römischen

Kostüm , one Fahne haltend beranstürmenmnd ist tür dem \ \ illhchisplatz bestimmt

Altbesurdennt som ahm . eme Mannerbilste des Giesskanzlers von Caccol . aut

dem Huie des Kelleatensebfiudes im der Lindenstrasse aufzestellt : diesclbe

War chen talbe schon von Adanı angelanzen . Der Altas aut dem Ratlıhause zu

Putschun , von GbÄose medelhret and udn verzehdetenn Dei zesosseh . stürzte her

Uhtter and ande nach 1776 durch oe von Jüurs din Kupfer seirecbene Fi

SYSCHZT.

Punterbler lbs ie vorzemnannten war düh . Dasid Rüänz der NVeltere
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Zeitlang zgemeinschattlich : aber das Stadium der Plastik bleibt beiden die Kanıpı
Sache . Später Hisat Mens diese archheolesischen Arbeiten Hezen und mal

1760 41761 Sehnen allzuberühmten DParnass in der Villa Alban Bald daran

wird Mens durch Karl IL von Neapel nach Spanien entführt , Tisst aber von

€:

. .;

« <

da ab in seinen Werken keine weitere FKortentwickclung des Stils bemerken .
. . x . \Angelika Kaulmanı 142 do , ZU GCostmitz Scharen . kommt 1768

nach Rom , Sie malt Bilder von vianer Anmuth - und Gefälligkeit der Form , ;

aber öfter schwächlich in der Charakteristik . Von ihr ist ein Autes Porträt
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SOMIT Se Dicken bilder des

Welche von Flarper auszetühr

Shitiesischen Paxalhans

Dovenden . ah , Chribstepii Fisch . 5 MOV1 chorel
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a es braunen Bas Bash baue sach aenst ter Bade , in

Same Gh Bao ad Pants Ver dee ds sr Plate nn Kurcaherluause bei

NN

des teten Palars in Potsdam one Decke von Frische Apolle at den Minsen

darstcHonch In Palais von Görue GW Berlin baden Stch von demselben

Soprapeorten allezerschen Inhalts ,

day Frtiodirtich Oeser gebaren zu Dressburg ı747 . stirbt ze ba

auch . an act aut der Akadamte ber dem Dirckter Jacob van Schuppen und

ber Daniel Grau Im Jahre 724 konnt Ocser nach Dresden . aber erst nach

pls Diarckhter Ader balpziger Akadennte entwickelt er eine ausgedehnte

Khanzkeon Ta aurde om Bram Winckebaianns und blich aimit diesem in

Verbindinig als on bezeisMterter Jünger der neutartechischen Schule Sehne

Werke std ae die aller Antanzer m odicser Richt . die pure Negatton de .

bisherigen ohne Gele sSchöptansches Lcben . on schattenhaftes Gemisch von

Rummntsceneon der hinscheimndeinden NVerasrizenlteit ohne Naturamklichken

ayzestahlt aus Brcht Adern das serachtete Darocke zurückzutallen .

Obesur is Biber zeichnen stch ech besonders durch skhizzenhatt nebehstisches

AVesem ats , Von ala sind Gemähte In der Nikebhukirche Zu Leipzig und

nchst anderem cin Theatervorhang . dessen wunderliche Konzeption Goethe in

Wahrhet und Dichtung schildert , Auch das U cbergeistreiche , Rebusartige
scmer Rachtung Lasst Gocthes Beschreibung des Bildes einer Tichtputzenden

Mlılse von Oeser erkennen .

Joh , Heinrich bischbein der Aceltere 1722 1753 ist nach cin Schuler

von Ch , Nana und talaı dar dranzöspschen Art Fins Seiler Faupiwerke .
ie abuse aeinpiensitien (der Tlermanmnsschlacht . beunder sich Gm Schlesse Zu

Paaenn , a Schlisschen AV ilbhehnsthal bei Nassch cine Anzahl DSopraporten
von hu nut krätugzent Kolornt , Iemrich Willichn Fischbein der Jüngere

17 dd kan zu seen Onkel dem älteren Tischbeim nach Kassel . Später
zu Jacob Tischbein dem Landschatts und Thiermaler nach Hamburg . und hich

Ach später im Helland und Hannover au , Im Jahre 17 - 7 kam er nach Berlin

um den Dimzen Ferdinand imit Familie zu malen , Fr uchört bereits in seinen

Warhken nach antiken Vasenbildern wind den Darstellungen aus der antiken Mathe .

det Helm asstschen Schule an . Das Meiste von alıum befindet sich im LtOSS

herzen lichen Schtosse zu Oldenburg . Geora Melchter Kraus , in Frankturta ML

Zehuren . spater un \ Weodmnar , hatte Sich in Pas nach Boucher und Greuze

Schrlden Martin Kiaoller in München . malt daselbst ic die Flachdecke des

Bubsadals der deutscheir Kenzrezation ,

AO LEE er A Wanterthur zeboaren, . Schüler von

SCheleunberg . Ist ein vorzugehen Porrätmaler , lebt linzere Zeit in Nügsburz



SS
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Hand Hd botnaler nach Dresden berufen uch Gn Berlin

aa de on bee sehe Biden Get Ted ich Rate [ az

SB bob ls Hetimnahen nach Dessau an ur

nach Belt anrüch ba nahe gen Belcaichtungscttehte id Ayarı als Poynca

naher seschhtzt . Yin Deorethea Fherbusch , gcberene Liszcawska anal all

ho bruder semamschattlich die preissische Köntastamlie tür die Nalserin

sa aiessLannd - Attsacndom von ihr . ome Venus ber der "Tenlette amd os

süinende Diana , Hans Caspar Fuss aus Zürich dan 3551 Tebt ab Pariru

analer in Wien und spater wieder in Zürtch ,

Der oitzimchste dentsche Mulcr dieser Zeit Gin der charaktertsischen

AV oder zabe der Beben san ll hhchheit crwa parallch amt dem Daldhaner Jahn

Gotta Schadew . I Dante ) Chiodeajeccktn Mintatarnmaler . Zeichn und

Küupfterstechen 17660741 Danziy debsetren , aesteorban dor An Berlin FT wand

1545 ach Bari Seschreht un ie Fand Zu eirharmen . widinere Sich ale

N Sp der Kapıist , ABER St on hen bekannt zuwenden di

bush ie lab aber sa Maneiruhe beruht and sahen Schr Zuhiltrehen

IE arten Blatter az . 5 Danter diesen Sand Zi namen : das Leben

des Schaldus Nathanker . die Blatter zur Lavater schen Ph stomzimeimik . die

Uroschnchte oimnes Stutzers . die Blatter zu Miina - von Barnheln und zn

Flame und on Roiteriht Könnas Fitedrich Wiheln 1. ( ot
|Cihederdechtn der Tüngere Bruder , aralı Yigatar - und Fimalbilder . busomdets

Jaad und Prrdestücke , auch kleine Bandscharten und Schlachten .

Noch Kbte der dekerative Sinn der Spafrelassanec pd Tandı Gn der

Uhaanormaleren . die als Aaflberechtister Kunst za alt incest durch As

Schlibe der Bibi ss same Vertretung . Dermardin ( ri aan dä Kim

Sb ren Adi nach Berl berufen . um sechs Dekaratienen fin ie Op
ar nase Thaler zu ayalen . bar malte auch 17735 die architektonische Deka

Katzen der Kappel in der St . Hadwisskirche zu Berhin schr SU AV ZUSU
Iumaen Ist das Altarbild dascHsp von Gh . die huhac Fledwis ver einen

hiuzitie , Karl Friedrich Fechhehn der Achere 31725 Zu Dresden scheren

ann alich cm Schüler von Ocser , dann von Mühler in Dias . Später als That

araler bei des , Galli Bibran , kam amt diesem nach Berlin und 2 a

bes zu nalen . Net ht Sstind Adele Petspchitsasche Malcretei und Atchi

BOCH EN ES esserin Zu Portschunm Charbanonburz and lies berg ans

Se , Dur Pürspestiniaier Jahn Fischer hat in Barlia im ( re schwit

Panals 5 Gn Schlas WOrpitz zemuah , Joh , Fidrch Men 17a 2 Dircsm U

Schern . SCHÄIST Dilbtena Ss arboltet huütze Gjür das Sichsische I heater .

Spater anacht or sich als Landschattsmalern , die Gezomd bei Potsdam darstellend

belanun oh , Karl Wille Bi sen era u bern is o- a Berti . chen alls ein
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Schuler Bibionas und des Bllasama , arbentere spater at Carb Bali

schatthch . malte auch Platends din Priathoabsern ans ahsliche I hans in

ont alter Jah , Abrah , Risenbeng , der Vurten dee Vertgonn Ihuptsachliche mn

Tamıbure ,

Eine pocsteles trachtte \ üfassiig der oatahiaes Tan Tara hart af

Jacob Philipp FHackcrt 0737 Se ur Pronsde a Selber sim Sal

Nie Das , Desteur Ss, Berüihrnt Ayanden seite Dale air he Kaserne

Asset die Vorbronmtiuig der uehischen Pleite bar bschestie dans ind ,

aha hierzu cin Mesdiell za Hefe Add ch Attest CH et IT Se

ur die Lan aesSpFeHal Spater ang Dhackert abs Kaiaralor auch Nedpolh San

arandenr Joh , Goutbch Hacker ! Lanuschatts und I htermabern , falzıe than derthin .

Joh Fir . Pascha Weintsch 370 Sa alte dentsche Bachensahder Zzan

vorzüglich . Saboanion Gessinier aus Zünch and Ferdituand Kobpelb and inc

als deutsche Bandschaner zu ncancır branz Tadaniad ÄVeobeiter Gt wa tt a

hinsbrück . Landschattsmaler . kam Später nach \ Vacn ind machte Stich auch al

Kupferstecher belannı . Christian Lürdiwis van Hascdern . Kunstzclehiter

und Gallertedirchter dt Dreschen am de hat abs Sctbesitrachter von Land

SCHEN STE OT ISCH Hl sc we datnal - HOCH eltsSch anattanalk

Richtung .

d) Dekoration und Kunstgewerbe .

In der deutschen Ormamenttk herrscht nun unbestritten das 1anze sche

Genre Louis NAT Die Arbeiten der Kunststecher sind üurchaves 1 diesel

Art und zeigen keine besonders eizenthümliche Atlassuame , Die bereits bum

Genre Kocanlle als berühmte Ornamentstecher achten Meister Habermann

und Nibon . in Atrasburg arbeitend . schen at ihre Spateren Zen zum 1ranzc

Sstschen Zoptsuil über und nicht Hole Geschick , NE arbeiter besonders 1

dem damaligen Modegenre ach ar je COER FTerteh Karl Allaust Gross

ann . Jehann Gracdnann un a In Aüasburg lebunde Kunststechenrn Schatten

im demselben Sinne . Johann Haucı LS ade chentaltis Gm Auasbure , hat

eine bedeutende Folae von Blättern . Möbel und Ionendekoratenen tarstelland .

Sestochen , Er siedelt aegen KEinde des Jahrhunderts nach Paris übern Non

Gore Friedrich Ricdel in Dresden , Maler und Kunststecher 17a TS ]
Sind verschiedene Vasen . Trophäen und | hrachtinse Aestochen . Johann Martin

MOL Stecher und Verleger zu Augsburg d701 5505 Catwirtt Dach der neuen

Pariser Meste . im antiken Stile . seme Schlitten . Orsclachfuse Wagen . Mau

Sulecn . Altäre . Fabernakel und Vasen .
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Das Kumstaeiverbe schrt noch Dimmer von dem Formenschatze der . in

ebenen Bestechrning bis Zuleizt schÖpfertschen . arosscn Romalssanseperbade :
bsutkders dan Ger um Mb sen behauptet sich Gmer noch die Tra

Han der Rocaasezeit Die Epoche des klasstzirenden Zoptstil >. durch ( ie

Feanmnennde Kenmtmmuiss der artechtschen Antike charaktertsirt , beainnt in Aiclen

Bezichuingen schülerhatt . wenn auch die alte ausschildete Technik noch eine

Zen ana sorhält . um ihren Produkten wemestens nm dieser Bezichung eine

Jun Issc Meisterschaft zu sichern . Dann kommt auch diese in Verfall und es

blabi Gnchts als ein Schwertälliger Alsdrnck für einen schr engen Kreis

künstlerischer Ideen . Der ganze Vorrath an Vorbildern beschränkt sich schliess¬

hol auf die Formen . welche die Abbildungen nach alten Vasen zemälden Helfern .

Das betztgesigte alt besonders vom Atıszanze des Jahrhunderts . während

m den scchsaiger Jahren drotz der chlehtischen Stilmenserei , sich noch ein

atosscr dekorattser Reichthung Gnoder Albstatrung und Möhlirung der Innen

Pie entalten An den Dantenm aus Jen Spaätzant Firtedtichs des Grossen , Ader

Kahergallerie ea Kasaberhadtese u dem Netten Palars zu Potsdam . Sind

a rest nes die Kömstlnmdverher aus der trüheren bpoche beschätuat ,

Kanbls und ( ie Gebrüder Calame Jertisen Tische aus verschiedenen Achaten

Sarterb und Merk die Stinckdecken und die jetzt Wieder mit Vorlicbe ver

MWendeten Stuckmarnieralinde , © Kchter Marmor in verschiedenen Farben

Font cbhentalls zu Füssbeden und auch wehl in Wandbekleidungzen zur An

wendung . Fine Fisenthümlichkeit der hassiziremnden Periode macht sich in

der Miıtversendung antıker Basrchets zur Dekoration bemerkbar . In denselben

Schlössern Atden Steh varreitfiche Holzschnitzereten und Intarsten von

Senden an Berlin atbssettihte Non dentschben . im Netten Palais ım Garten von

Sasse Schotte Kalztussbiuden an Blumen atszelezt umd Möbel mit hun

lagen vom Schildkhrot und Porhiautter , Die Stette zu den Wandbekleidungen

Sind aus der Fabrik von Baudauim in Berlin umd werden ot erst durch ie

Kumst des Stickers sanz vollendet . Der Kunststicker Jescph Schnell aus

NVachen war nachennumnder an fast allen eurepfiischen Höfen beschäntat amd

VS te Sehne Arbeiten durch Malcrei Zu vervolbsthindizen .

Die Meissner Parzellantfabrik . Sch 1706 nach Becnchaung des Steben

Lihrizen Ktenes Wieder an Beirich zesetzZt . hat num ühre Winckebuann sche
und Menas sche Periode , banner dem Dircktorat des Malers Dietrich . der in

Meissen Zuzlertch eine Zetehnenschule eimrichtete , wurde alles antikisires man

sicht nur Apall he Minsen und Graziem Statt der irüheren Schäter umd

Schätermmen , AS Vesdilder dienten JetZT antke Releis . Medaillen und Ca

Mech . Das zewOhnhche Malerdeker finder aber anmmner nech Zlückliche und

OF Noten Sea ST das Jet auf kommende sozenanmte Blaublümchen
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übersetzt . Nürnberg 1765 Fol NL Dans Besen Beschreibung des Hlnst

lhchen Anhalt : Dessamtschen bandhanses und enaHschen Gartens Zi AV Sr

Dessatl 1705 , 080 Mit Tanı Beschreibung Adar beiden Gen erbauten | ati an

aut dem Fitedrichsstidiischein Aharkie zu Boriac Berlin zes , pe Air Lan :

Nicolan Beschreibung er Kestdenzstute Dei and Data a Ja S0

Kenner , Beschreibung von Raps bera 10a ,

Die Werke der Ormanmentstecher sand Sinanmitlich Gm Genre danarı \ A\ ]

achalten : Hauer . Jahann . Desstas de hiriede neuse ai ZH BALL [Ude poll

los archntectes cn delterdl eisen Panisi büsche AL Raddelphe Gramarisstace An

BeISUNG Zt den Verzierungen der Fenster et Nütuberz irSrı AN GITL bahummn .

Marun . Ornamente , Architchturen und Möbeh alles Par Genre Lamm NAT :

Nütte . Johann Firtedrich . Zeichen Maler and Stckerbiuche Leiezig aGtmaSı

Schliesshich das Masazim tür breamde des euten Geschpiuchs , | CE ET Sen

4. Der klassizirende Zopfstil im England , in der zweiten

Halte des 16 . Jahrhunderts

Die bilder schüren Ayelen ach ap dein Künstlerische besinnders

ans beanlagten Natroncni Wenns Mens Ass aa die entzlische Kumsı SINE

Som Standpunkte des Gethikers betrachten . un hervarrazende eizenthürnhiche

Kubtungen zu onldecken , Selbst im die Stitere Ronatssanece diyaar immer

Wicder das gethische Prinzip ein , aber dasselbe verbindet sich in schen amt

dem Barock . sondern Tceber und verhüältnissniisste schraätrüh mit einer zewissen

Wockenen . klassıziremden Behandlung palkadıanıscher Formen . In der Shulenir
und Malerei der Renaissance bleibt binsland entschieden hinter den anderen

Ländern zurü Kon erhält , wie schon nüher bemerla , nicht nur die Impulse .

Sondern auch die ausübenden Künstier selbst , tast dürche es sam Aus ) inde .

Ganz verschteden vom Schatien in der bildanden Kunst sestalten sich die

enalischen Verhäühnisse auf anderen Gebieten der zeistiaen Arbeit : speziell in

der bitwickelung der das 15, Jahrhundert Charakteribsirenden . Sheptischen

Philosophie , Die hanzösischen Besolucenire Veltutre und Kousseat sind but

den enalischen breidenkern an die Schule zezatsen Auch din die suchen !

che bitwickchimng des modernsten Geszensatzes in dur kunst , Zzuaischen Bas

mantık - umd Klassik kann bialand die Prior bunisprüchen . An den

Anfängen der neuklasstschen Schule sind die Fisländer wie Schen weite

oben sescht dert besanders stark bütlwilatı Sie Tördenn die birtorschung Ye

artechtschen Monumente mit cite wahren Fanliuskesiaus . aber ZU Slerchel
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Zeit sort ber ihren Dichtern and Künstlern der getorderte Kontrast , die

ach au MA ederbeh bana der anitclaltertchen Kunst , zirerst Zur Vorschem

Bd AT orST aa Binalarnd aus Hoch dep Konmiimente welter bartacpManzt .

ba banshand gaben Davkins umd Weed nut abhren 17500 pubhziten

lilustratens of Palnyera and Baalbes dem ersten Anstoss 1ür eine NVenderung

des Geschmutcks , Welche bewirkte . dass man stch allmählheh von der nahentschen .

anuneriren Wiedergabe der Antike den Givertalschten römischen Ortamalen

Aussandte , Ndanı ' s Nulnahmen von Spahatre . erwa zehn Jahre später heraus

segcben . A erstärkten ( diese Richtung , aber die wichttaste und nachhaltiaste

ANVoürkune , an Bezug auf («he Wendung zur ertechischen Antike . übie Starts

Allions um 702 . Und die telzenden Publikatronen der Society ot Dilettanu .

bentalbs über altarnechtsche Monumente . Dam Stand man theoretisch anni

CHEN ganz anderen Besen als dem der alten Ronatssance , Welche die klassischen

bormen den : aesternen Bedürmisse dienstbar machen wolle : dem die Jeizt

aufbenia ende Neu Tasstl ana umgchchrt daraar aus . die inesdernen Zwecke

den bein se hate anzapassen , Der seetanete We hierzi Sschten die

roh esta bsch &onatıe Kepraduktten der Antike nicht allen im Dora . sSomdern

ich under bass des Ganzen . Da num die Letztere den mendernen

Zee Und Bedürimissen Meist ZuwLler Hei so aclanıte man ZU einem

schematisch 1dealisirenden Scheimwesen , Welches man Stter nicht unpassend

als talsches Griechenthum bezeichnet hat . Im der Prasis kan man allerdings

nicht alceich se ven . dem Stuart konnte nach semer Rückkehr . 1r0ot2z sehler

artechtschen Studien . doch Goch nicht artechtsch baucm and noch Weniger

konnten A(dhes Sceme enalhschen Zeitzentessen , Auch war annds das Getühl

Hin cha oder 1 apasschde des antıken Süls noch zu stark amd drängte Zu

SET Boris ct zit der Romnatssaince . selbsteerstindlhich in einer durch die neuen

Konmimuisse über die Klassischen Silarten becmtiussten Stiltassung, . Dies

ergab hier wie anderswärts den sozchannmen klasstzirenden Zoptstil . bısı

diessig ender Aterzig Jahre Später beginnt (die deuklasstsche ante , der zu

blzc kem Gebäude acht ohne een dortschen Porukus errichtet werden

Baanlte , Äs ochte nun ehe Kirche crr bandschattshaus , ein Zuchthaus . cin :

Bahastation oder ci Panaranıy schw Die Nenzothik . welche in Fisland be

POS on on ZupbSUle parallel acht . IST 2ewbssernassen die matürhche Reaktion

Se a diese at hüelusisch antıkisrende Richtung , aber ıhre ste \ oerwairk

Hohn che ner ch I heatereiteht . Die Nettzotlük irıtt nicht minder

an dam Nispritche aufn as Alte koöpiren Zu wollen : aber dies schnat nicht

oma Aveo Mangel an Studien und hauptstchleh an kenstrükttsom Ver

Stils bs St aan Charakteristisch . das cin Dichter , blerace \ Walpale . nicht

allen den Anstoss zur Micderauimahrne der Gotik aab . somdern auch sclbst
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vom Pasta Der von Adamnı erbaute The ist ter Stochwerke Tach . al

ganz unzureichenden : Faupitgesimase . Der Mintelbau . mit drer Raundbeasn

Stinumgen , st durch scehüuppelte dersche aemelsrhe Saucen oiizehasst und

Wirkt Schr momnumental iz . 05 berder Hezt has Gebäude un einer Sohn

ISHE Strasse , si dass es neh Uberschein eetden a CK Feratussern Das

beste und Otter nacheechnte batidsehihoss den Ada 6 Koch ilestane FL ]

n

307 Ö 3m

54 Da ANA

pre . q4 Po 4

nn

in Derbashire , allerdings mit Schr sestichten Grundriss , indem hier vier

Pasiıllons durch in Kurven geführte Gallerten mit einen oblongen Mittelban

verbunden sind Fig . 325 . An der Haupııront beimder sich der PD pische
such =sätilige kormthische Poruikus aut einem rustzirtenn | pterbau . Der Mittel

bau hat merkwürdiger Weise keine Fenstern . die hinter demselben Home

Halle hat nur Oberlicht umd die einzige Verbindung der beiden seitwärts

Hegenden Fheile des Obergeschesses wird durch eine beschränkte Passaze

unter dem Dache des Portukas vermittelt ( il Fersussen Von einen : Archi

tehten Carr aus York dt Harcwosd Iense in Yorkshire entwerfen . cins

der besseren Gebfittde aus der Portikusklasse . Holkhame - tlouse . olme
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has aber Ar A AT TCHGE Nahe rc a ptakiıtch anza eat und

Gizeh Dis Feist ser ana den Is hanatei Mttie des Dalkadır ,

Div Adclen ausaarndierche enaltschen Lanıdschlüsser des > . Jahrhunderts

an ch an Verbsldern . dem ataltenischen DPaliastenm Auch an Airsdchnung aletch

den ea aT überlegen : aber in künstlortscher Beziehung Tuben ste went an

unter und natcht ins derselben kann als cin volbsuündie beirtechgemdes monu

entales Gebinde gelten .

Rosbert Las bor atıp 75a ab an Atelbeschlatigter Archnteht Aicseh

Zar zu nennen . zeichnet sich nicht durch Obamahtat aus , Br baut die Dan )

von Banhand an Landen Das vor Stadtarchttickten ( 1c0org Dance um 1740

errichtete \ lanston Feuse Ist besser . aber das Meisterwerk desselben ist as

ae errichtete New satte Getingtuss Fig . aa , Dasselbe wird von Zwei

jensterlosen Flugela aebildet Zwischen denen Ace fü Fenster brene und

in : Stechwerke Irohe Wohnung der Getangnbswärter eingeschlossen Sl .

Albsserden zeigen Stch nur noch Zwei eliteche bintmiusthere Oi . Feraussen

Kont , ech em Schüler Chirtstepbher Weren Ss. aimamt bereits 1740 den

ethischen Sul in Tomaalischen Sinne Atader auf und verwenden den

sclben ber Gartemdckerattanen , künsthehen Rumen und dergleichen Spiele

Pace Die Tanemmndsamkoit telert in der Nüsstattung der Parks amt Fanstede

leren . Nerliessen und zethischen Dhürmen ahre braumphe Dies geZierte

Wesen ptfanzt sich dann im Nachahmung «der enaltschen baitteratur ind Kunst

über sanz buropa tor ] haupisichlch Aerdräing ! er cenulisch romanische
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ud Bowankte Apchache Nachtelze anch in Kirchenbarn ST Höhn s din as

pa Batcht dünm TA pus diesen netten Klasse Kirchen . welche Zach Sn

der Grothük Grcehts Auttoh als is Sp bach dA NDS ZEIGEN te

Strchptoten , une Anal ( asia ! yes Di dies SH hat nit AL

SREOAENZCH IN Juden fassen Ay oh Zieh m

Sich en Fohsienschitzen In Kocher Sat aradan Fand sen der Art

abs Nachalhmitung der Schtessschäarter ber in AMassatale tor Pieter bis hes
VNA NEN he Kloster de Gene hisch en ST da us '

eher id Sanes ANAGE Zone an ba sl size hohe sa

A Babsthaus sch Der ra Dan san Fach ver apıd Stuck errichten eu

Sl sammen ud Wihbde SE Set A er lid er um SHE Hitze

lit der Renatssattve Ist 05 3 Ga Fade nd us Pina die Nenn Lasst

Parallah and ade Dad schen Schütz da Führe ass ba a der Nr

hass Sinus an Ina land dns eh ua N a u So pad uatschn

AVeuse ad mag deshalb Ir Bir Sehnen Mech han,

bahn Minden . eh Saas ch 0 Dans

und Healland . atag dan mach Italcy und SETS ACH ea ten ch un

bedeutendes Werk über Tenrpch Baden ( lab as ( bes and Seralerchen

Herais . Na SH ZUTÜCK RUN ds ad SA CS Die Si zaNwciteS NVCrR
Dr Aber PONTE MUSS IN dr AT de ACHTE S ODE Ute CH

le den Bias atischisehert STüdien Zu Vor ihn . ba demsctben Kalte

MG Seine Zip Arohltchten der Bank a Faalarad ernannt Die Da

SPS Ehauetaerk . ea din Plan sach dev \ Vuster u scher bleren cn

KT HE din DS bet ätlschen Ordmuna . E dsWELTALL



_—_

DAT ?)e{

i'|AAN

LATSSal>



REN VI

vom Cilmi bers und Rasbert Adam Asa hun den Re asirattornbsbanp des attel

alterlichen Shrcasburs CLstle 55 CH Äjchinanen hrs ach dent Sabo

Koaards in der Grabschant Shraasburs . «die Kirche iur Bridzemert ! atsscn

Pos kanisclhh . IH TE Tontschen OA CE ES as Vie nn

Bidcken . Kanal Gnıd Deckbauten

Am dieser Stelle sn past die ao hr br ara a Pad Zi

urwahnen . welche Inc mchr zebaäut haban als paiher alle anders Nathan

ZUSATECHZCHTTEN . Weg der areossan AttbsSdehmiuz und der hnszan Datteı

ihrer ertschant . Bis zum ersten Jahirschnt des rn Jahiatunden DHeb der Si

heser Bauten (der damals im bainahand hherts bone bias steatende Zapn Da

Gousernements Tags a Calcurta , abe das wichttaste Geb ide dieser Zeit

Ist ee Kapte des van den Adams Gin Fncland ala Kochen Tal

Das Gebatde in Calcur besteht cbentalis aus vier detlaschirten Paste Ic

Au Prisabwohnungen bestmmmat und durch halbarcrstönitze Gulf SET na den

VMittelbau welcher die Paradezimmer enthalt verbinden . Dai - Zahze Gh

Hut einer Ordamuns aut ntedrisen 1 onterbag Hat zu chi übe un ZH A

varken , Das Ratlıhaus var Calcapıa ist hÖöchsteis durch die \ binossunach

im ponircnd , sonst Schr aawohnlch . mi dem ubhehen derbchen dich zwu

Geschosse gchenden Pertbhus auf bekam Scene . Das Alansten lese von

Constantia Zu LLucknew . erbaut ven Gensrab Marta einen Schirmer

Franzosen . ZU Seiner eigenen Restdenz . Zeigt sine schn pl antastısche Iyı

MsSsaltee , Immerhin hat der Mittelbau durch seien LertasSsSehart zn Add Dan

vinen eig hümlichen Reiz . Das Gebäude it dem eiwa uberchzeitie in nz

land von Beckteord erbauten Fomlill tedentalls vorzuziehen . Das Grab us

Generals beinder sich Gm Unterbau des Khirms und Hat an jeder ehe des

reistchenden Sarkephags cinen traten den Gremadiern , allendines im Schlechte

Austührung , Auch dt das ganze Bauwerk aar om Purzban . Beinah alle Da

haste der Souveraime von Otde Zi buche Winden auch den Vordbulde der

Marnımtere in demselben Psctudhe klassischen Stile erbaut : so die Füurra Daksh .

die Chütter Moiisil and zahlreiche andere Gebäude . Die Kuiser Dach . die

festhdenz des letzten Köntas , übertritit die VOTISeN Hoch an zrotteskern Wirkung ,
m Planschema bilder dieselbe cin arcnsses Viereck um einen Een ahnlich dem

OUT Die Baum Kotie ist besser und mit Narwcidig der Ordnungen

erbaut . aber doch in der Hauptsache Sadisch . an sanz willkürlichen \ ul

yaltıssem des Details , Fin Pavilion des Palast s zu Delhi ist noch durch den

Size König errichtet , In dieselbe Zeit tallt noch der Bau der in ve

schtedenen Farben angestrichenen grossen Aidienzsale des Schalt Jchun .
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Saater kan an Tiadicm wis auberall nn A die ahadermntsche \ Viceder

belchipis der AnmTas auf Gad Zuzierch alır Gegensatz . ie Neuzethik .

Dice Bauten an Nordamerika , sosihl in dem sch 705 Zu Faalamdı ac

Körcinden Canada , als dp den sch 17 selbststindigen Vereinigten Staaten .

Zehen sSanyatlich erst dm Adie nettk hessische . bezichungsweise romanıısche

Portale denn das Irüher Eirrichtete ist ohne Bedemung .

b) Skulptur und Malerei .

bardlch nm aim Engländer als Bearünder einer eizenthümlchen enu

schen Malerschule aufn Sir desaa Recnolds 8722 172 St ein Ehlek

hen der die Vorzitue der arasscit hahener au ! denen der Niederlinder zu

serem zen Strehi Bir ast abs Porimrimaler bedeutend und Gruchtbar . Seine

Balder finden Stch dm Atelen englischen Sanımlungen Weniger beiricedigend

Siam die Kistortenbulder ( des Revmelds , Welche aber dem Akunalizen Zuge

bolgend nebst nattonale Stolte behandeln Er Heterte . tür die von Alderman

Lohı Besdell begründete Shakspeare Gallerie . den Tod des Kardınals Beautort

und König Heinrich VI . mi starker Hervorhebung des Grauenhatten : dann

den Puck aus dem Sommernachtstraum , letzterer dar anmuthiger Bildung ,

Kinen arausigen Sto behandelt er wieder In Tode des U aohline mit seinen

Söhnen . im Hunzerthurme zu Pisa .

Georg Romnev 1744 ade . der Nebenbuhler des Revanolds , erreicht

diesen nicht , Bine der besten Kempesitionen Romunevs . che Scche ats dem

Sun gen Ör der SThakspeare Gallerie an . Benjamin West 1735 1S20

SEO Stroh nd Kühn li der Zeichnung . aber wentizer krättiz im Keolorit als

ternefids , Non ihmz Moses mit der chernen Schlange , der Apostel Paulus

au der Insch Milite eine Viper von sich Schleudern . abs Altarbild tür die

kirche des Insaltdenhospitals von Greenwich gemalt . ein Abendmahl in der

National Gallerie , on Chitstus die Kinder seancemd In der Akademie Zu

Kaaalon , BRessolds hat auch Schlachtenbilder gemalt : die Schlacht A la

Hozuc und den Fod des Goönerals Welt , in der Grasvenor Gallerie James

Bars Ss G7gpe Sen Hauptwerk . in sechs gressen symbelischen Bildern die

batwichlung . die Segnungen der Kultur darstellen , beindet sich im Sitzung

urSale der Akademie der Künste . Von John ( pie 705 AG einen

busten englischen Maler , eine barmordung des Rizio in der Guildhall zu Londen ,

Zu nommen sind noch : James Northeote . cin Schüler von Revnolds . Jahn

Hoppnen ein geschlitzter DPorträimaler , Richard Westall und " Themas Stot

hand . Von Letztere , die Pilzerfahrt nach Canterbury und Bosdicen . Köntahn
i 1.
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und deralachen, . Gum hrwcher and Kumststecher Zu beenden du 1702

be dena zes de Ton adierie ikvente cte enthalt Modelle zu Düsen . Kretzen .

Mecailbons ann Idelstennen verziert dan Greenre Martssan und Gromdontn Dead .

Rab Ohienentsstchner und Stechen 1771 17 >c elne Folge von Trophücn ,

KGerand EI Ontamnaantsetchitr und Stecher 771 For the be ot earnes chs .

Satan ale Bumban and Dihupwaerk . Colambanıp D. Ornamentzeichner amd

Stecher : Rectteil des orinaumcnts Solapreasus Tops ott AOtbdTd SCHE SCEVIT Pour

Öbeflir des chanbyres a amnalarsen Laenden , Richardsen , Georg , Architekt
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che antnaue Kent WEL. Ornamentzeh hnern Ornamente im Genre Lonbps NAT

Einnalinger SAN. Ornamentzeichner , verschiedene Eitbwurfe zu Bijeuterteon im

Genre Louis NAT

Der Zeitströmumgg ontsprechend Atdet das Girechtsche Im der sans tzcn

Kunstliteratur eine bedentende Beachtung . ES erscheimen : Rumes at Athens

warch remanıs and other saluable anıyumies in Greve beenden 1775 Fobı dann

die pochemtchenden Werke : Janıces Start and Raven , Ihe antrjamies ol

Alone Beenden is pa Ball und Richard Chandler , Fravchs in Grosse amd im

Non Aline 0 LE SS OBEN TOUE ae a The vApenSe ob Mike Soctelv nl

Dateitanun Lomden and Ontord ist , 8 ah 7 Mit Tarch Atbsserdum wi

scheint : PO ER SE amcarsalle Recherches sur Foraine . Fesprit et los Progress

des arts dans Ta Greece , Londen 1755 , 3 Vol Mit Kupfer : und die aricchtsche

Schule in hahen betrettend . I Hanalten . Necounmt ot the discevertes at Dom

po . Daandaean 777 , 4 % Dancben üben ie Pablikattonen über altrönnsche

Bauten anpaer doch einen bedeutenden Fintiuss Wie besonders : Wand amd

Push The rütes on Baalbec oiltieraise Heltapehs Gi Coach syrt Leoiden

sn ba Mit Tarehs und Ci Cameron Desenpttiain des bams des Roman

Sutchte de plans de DPalkadıe ie Banden 177 Fol Mit Kupram . Auch

Palladie . dus Muster dur Zepiarchttekhtur bleibt unvergessem . U . GI tesel

Richtung sind die Wacker CLrmppbell Varusius bratanteus . Lernen 1707 , > Val

Fol Mit Kupienm , md Pan Britisch Palladie , Lenden i7a7 , Feb immer noch
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N ' . 1Die neuere Renaissance behamdehn : An arstettcab de aptron er St , Paul

vatlıedral boden a 767 in 2 umd N Scotia 9 the capeola an dran TG

Ste Pauls vcathedrab zestechen von I Rechen Laorken 555 ,

Prähistorisches steht Kia , \ Muniaraana aubr a , Bomden dt a San Tl ,

Arabisches bringst Eh Swinburne braschs achreauah St ES AS ET

enbeon 177 5 50 ANMlıt Küpreriir Cihitestsches Ari ( Chancen Tests

of Chinese burg dauraiture , ( dresses Gin hites ste enden 55 a ol

Sir Tarchn .

bandhch aard die Hei anfkeanruede mintchalter os Rauch durch ci

bumräichtlche Anzahl beztelichern Arbeiten UnterstitzEr AI aesUTaT esSCTEPEIN
and histers or Ihe imnetrophtan nd coatlicedtal chürches ei Canterburs and

York . Beenden 17506, Fol ans Karin Menasttcon Iberasense Yank 17SS ,

bohı Ih . Gun Ihe most delectable Serial and piousS IhHStars ot dk

Kaaus and agmiftcal Great bhasternm AVindes - an Sam ! Doters cathedral an

NORA 17620511 AH dvoUTtae esernt pen and history ot ihe earledrale and

metrapolitan church 05 Sanct Peter York . York . 8 sol , Mit ip Küplomn :

I Haltpenuv . Gethic ornaments in dhe varbedral chürch 05 Norkı Nork 1 - 05

PM Kulpforn : Description of that adımmrabie sagcehre Ihe vathedral

Charch of Saltsburs , Sahsburs Ges Fol .

Die Porzchlaniabrikate . denen besenders ai Fianktehc ) ceiie so Mich

dekorative Rolle zurälh , acwimnen in Kaslamnd atcht dieselbe Baden Bst

unter der Horrschan der Neuklassiık . in Nachahmung anttker Vasen . umnicht

sich auf diesem Fohle eine veigenthümliche kunstecwerbliche Ih Haben schond .

lm Jahre 1745 macht eine Fabrik in Chelsea das weiche Porzellan . In Lahr

1760 wird , vermuütchlich von Frankreich her . die durchsichtige harte . kirsstal

linische blüühaltige Glasur eingeführt , Gegen tes errichtete Jenus \ W ca won .

ein Töpfer in Stattordshire , scine Fabrik amd sanımelte die Früchte aller von

herigen Bestrebungen , Wedgwrsnd predüzirte die sezcnannte ÜOMecHhSs MaTG,

eine Schr teme dichte Fidwaare mit dürchstchtizer brille und harter aber

noch ciWwas gelblicher Glasur und kam in der Paste durch Beintschnug von

Kaclin dm echten Porzchlan naher Ab Dekor dieaten vichach die Tax

Man schen Kompositionen . nach dem Muster ao artechtschen Vascalbulder ,

Wedawernd Ss Fabrikate verdankten ihren Jamabacn arassen Ri dem Nach

alımunacen gräke alischer Terrakottenvasen und deshalb Lidess die tele Fabrik

ber Stack upon Trent Farurku . Indess tragen die Produkte derselben ( en

Charakter einer Kunstwaare , die nicht dem eizentlichen Gebiete der Keramık

angehört und ermangeln deshalb dur Ortainaltanp , Die Imitaton der Portand¬
Nabe In opaken ) Steingut mit in Stahltormen Beptossten anderstäarbigen Fiseuren

< A ah cbense die matten des hinesischen Steps . Der DParian ,



4de Nachalbeänung des partschen Marnaiarts , aGst ole VModinkation es Porzellan ¬
las jis ee BEcberzeng ste Aa dschen Stemaut und Percelanme tömdrs . Auch

Schüler Bürste Gebrüder Tuılers . waren Mn der enahschen Parzchan

4 7 N * N
tabrakatıen ihn .

hir der Kupferstechkunst sid hie hinglinder von den herübergekommenen

Pranzesen Aliaıınet . ETEinnpereur und Vasarars abhüängtz , Nach ( diesem bildeten} ;

stch die buslinder . Stiranae , Inaram umd Ra Tand .

3. Der Klassizirende Zopfstil in den Niederlanden , in

Spanien , In den skandinavischen Ländern und In Kuss¬

land . nach der Mitte des 18 . Jahrhunderts ,

Die Schhiungen des Lassizirenden Zaptsals bieten an allen Ländern

BaSst Cdasschbe anibarnie Diald . Ahr den AbsSterbon der nationalen Romatssance

Arten und at der Ann dherms an die allzcemmenn akademische Schablone der

Neukhasstık serscheamder überall das bezeichnende solksmässie unterscheidende

Gepräge , Die Künstler der alten Renabssance , Welche die antuk römische

Kaumst Wieder entdeckt zu haben @lanabren . hatten sich doch gchütet dieselbe

dirckt nachzuahmen . Sie begeisterten sich an den alten Werken , aber sie

serzassen nicht . ( dan Gnutenalen 1 eberheterunsen and den Forderungen des

madernen Greistes Rechnung Zip tragen . Erst tetzt . da man nut delchrter Kritik

an das Stindium der Alten herantrat und Gr oader Folge erkannte . dass die An

Ho aa inter sich verschtedene Stulepachen aufzuswebsen hat , dass mn

hellenische viruskisene und römische Kunst setrennt betrachten muss . um

Kuss os nöthte st . auf die Quchen zurückzugechen . um diese yerschtedenen

Flemente in ihrer logischen Folgerichttgkeit anfzutuissen . gelangte man Zu der

bedingungslosen archatstischen Nachahmung . Die Podanterie erkPFirte : dass .

wc die Antike vollkommen sch man Ste atich streng kopiren müsse : und

vollte die Künstler der alten Remnatssance Wie spielende Kinder angeschen wissen .

die een Fest hersagen ohne denselben zu verstehen . DLcbrigens verfielen die

Künstler der hellentstischen Richtung später cbentalls einer absprechenden

Kitts ste utden von den streng artechtsirenden Archäolesen der sterziger Jahre

unseres Jahrhunderts un bedauenden : Nchselzucken wegen ılrer Tanoranz

absctertal , Last zienich Spät hat man wieder emgeschen , dass der Weg .

den man nt dem Beatan des klasstziranden Zopistils betreten hatte . nicht

zum beabsichtiaten Zwecke tühren konnte . AVenn nun Stch bemüht . di

remen Formen der Antike Zu Airden . so aeräth anan auf Schaterizkenten :
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Larteranar durchaus der Ganz 3stsche Zorn aobaldch any die nal und

deutsche Latteratur kennen Torte , Sache ern rn

ragödien Stind ganz u oader Na alhipung der stellen
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der hollindischen Lansratus AV zei da hssei ent eh eh asst dreh ,

Kloraltche pahitische Misshelh heiten Ge ohne es ira un ?

acht Deutschland zesesen , Selelhes die aten Neon Geinhagen serTee indischen

Macht erschüttert hatte , ANalhe a IV ud Sau ats Zn Kaldstatt alte :

Schatt berufen , starb a - hi , daranı ) übten die Alter des a erh zo

Malhehn Vo und der blerzes Landau Biratinschiers die Vers altunag,
Mülhebn VL wurde iz arasspilnrie Dardahre TS lecte Lade van Erann

Sch Wweig seine Stelle als hollindischer Feldindarschall ancder In aolac eher

Beleidiaung . welche die Gemahlin des Frbstatthabers . die Schaster batedinch

Wilhchn Ss IL von Preussen , von der demelratischen Partei erhatan hatte ,

schtenen die Pressen unter Herzaos Karl Wilhelhn berdinand acamndliche un

PEollaad . Kaiser hascpli IL var Cchentalls nt den Fleifinier sn an Sireh se

Katlten . dech ande der entsichende Kılcs ulunc ser ses hlehten br
1hafter saren die Lime dio den beizischen Pass pen , AVMairke Gh dstine . ix

Schr oster hascphis Ih nd Kerzea Albert sa Sichsen beschweren General

Statthalter , als 757 um GT S je STE SE Sub u eben ascph 11.
lab 7 S die Verhissuna an das Vo asSSte de Altea ale
Küssen Brabant und Flandern eine Remsenthan sin Mi der 1 sten
Ge alt Schlüssen . Indess vernichteteit erst die Kriege der Gunzüestschen DL

publik cm zültis die alten Potiscnen Verlhülintsser Diche zn en erte 17 ]
Belgien mind Holland und eründete die acae Bansisch Ropubhii , der aller

ins nur eine kürze Dauer beschieden wur .

I der kirchlichen Architehtur der Nicderbande , haupt sichheh Bolzions
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ich , Die Zzugelörigen eintachen Kloster gchiinnde . 17 pe ae Architekten
Dübressi aus Mans angelangen , sind 64 durch Dowez vollenden Das Haus
Work desselben 14 aber die Abieikirche van N terbeck bei öwen . 15m
begonnen . 17460 OINzeWweIlt Sie bihfel ee rose Retunde , Umachen Ava
acht Paar Zchuppelten kertuihischen Sanlen Avon cheers Dinchniessut

ST Ze lasse AT anden ,
AUT deren Gel lk das Gewölbe einer Kaulppol
zur Rechten und Tanken . üdlren Au ze in MWolche cine Art Kreuz
Sch bilden und durch eins dr . Arkalde schmigt ann in dem rechten ] ZH .
UM chrere Stuten erhöhten . ab einen bonnengswölbe überdeckten Cluor .
Der Hauptaltar har wieder die Farm eines antiken Sarkephass Das Veusscre
durchwegs in Schnittsteinen ist Schr kahl es Aa ur halbkrebriyinace Fenster
über dem Gebalk . Der Turm . hinter dem Clin bülesen nnd mit cher Kaurppol
abzeschlessen . Ist Schr emnch .

Die Abteikirche des Dunes /u Brügae , 57h je SS, bilder aan Dlan
im durch Pfeiler nm drei Schitte ellrerltes Oblona , Das Innere ist mit ko
rinthischen Pilastern dekorirt Die Kinarnde That zwei Ordaunsen umd das Dach
des Mittelschiies ist an derselben durch SHE AH de Dich er der lcd eren
Settenschttie durch Balıstraden szcedecht .

Die Favade der Kirche der Prieorei san Chattdenbers Zu Brüssel .
1770 v6 dranzöstschen Vrchitckten Guibysimard errichten bielet cm erstes Dei

Spiel des entschiedenen | cberaanses Zur Neuklassiık . Zum ersten Male in
Belaien erscheint eine Kirchen tasade ML einen Solbstäindizen antik römischen
Säulen Portikus , U cher einem Derron von Hüntzchn Stuten erhebt sich er
PorstaE mut sechs kormthischen Siulen und Giebel . I Giecbeltehl wurde 1505
em Basrchet angebracht . einen Priester am Altare volebrirend darstellend . Das
Kirchengebfitide Ist Spiter als die Facade 1755 von AMontaver ganz In Zieschn
errichten md bilder cin cinschittzes Tateinisches Krcuz mit kurzcn Armen . mit
kormthischen Wandsiulen dekhorirt , Das GreWÖlhe Ist hassen , Die Kirche
hat zwei Ränge Fenstern die umeren Mischen den Sädlen in Rundbozen ae
Schlüssen . die oberen mit gedrückhten Besen . ( che dem Rreitzschul öl
Sich eine Elachkuppel , Locher dem Giebel des in Hadsteinen atsSszetührten
Porstels erhob Sstch irüher der Lhurm in Fur eier achtechten Kuppel mit
einer Laterne bekrönt , aber jetzt ist nur Hoch erie AltiLac nat Plattform und
Balustrade in Schnittsteimen aus zelührt vorhanden .

Die Bürse von Rotterdam . 1- 72 Sau und 1752 das Schloss Lacken
ber Brüssel .

In der Malerei besinnt die neuklassische Richtung in den Nicderlanden
irüher als in Frankreich , Noch vor dem Franzosen Vien . dem Vorläiuter dei
David schen Schule . malt Andreas benz 17a Ida2 In dieser Art Non ihm

ax
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Lahmder steh one Nerkündiaung 139 S, Michael Zu Gent . Juscphi Pachtuk

von Gent Nussz Bodacı spater mi bintschnedenheit der Dastf schen Schule

und all sam Brec bring : bereits Wieder den ( Gegensatz cimen Zu un

Romantik zur Geltung .

Die Dekoration im Genre Louis NV wird durch die Werke der Kunst

Sucher vertreien , Jacaobus Houhbraken . gcboren Zu Dordrecht nad . ae

storben 175 . 4 sticht meist DPonträts im reichen dekorativen | mrahmungzen . um¬

zeben von Draperten und Vürtbuten , ausserdem : Vasen mit Kindern . zanz im

Genre Aha rate , Io san den Cruscen , Juwelhter zu Brüssch um 1770 , 21ebt

in demselben Genre sem Werk : Nonveau hire de dessins de Jomalleries .

Die ntederlindische Kunstlitteratur dieser Zeit trägt keinen spechtisch natlo¬

1. 11 cin Clhütrakter , Die hierumter Zu nennenden Werke scheinen nur zufällie in

dem Nicderhunden cimen Verlezer und Drucker zetuanden Zu haben . Maucomble .

Mistoire abroge dus antiguites der sale et des en irens de Nimes . Ansterdam

Km A a S bin Zzwente Als zahbe abesselben Werks erchemt ( Son in

ct Bande ap Kazpreornm . Bde Herbelot , BibHothegue ortentale . ou

Dactonbaite GNverSch CONTENaNT Zecheralement Lou ve ur Tegarde La von

Halssantec des peuples de TOrient . Nouvelle editton Mastricht i776 41782, 2 vol .

Fol . Karstens Nichuhr . Reischeschreibung nach Arabien und anderen um

hegenden Ländern Kopenhagen 1774 1775 , 2 Bd . in j". mt Taten . die fran

Zösische Lochersetzung . Anisterdam ber Paalde . seit in , Representations
el autres beattes singulteres de Venise , besden 17602, 1 Ba in Fol , De Masern

Noxage CH Süsse 0 475 ol Tableau Iitsterigue CV ie , de ka Suibsacr

Alstetsani Ge u Bd SL

Der hlassiziremde Zoptstul in Spanien beamnme unter Fornande VL

Le md ut der Begründung der köntalichen Akademie in Madrid im

Jahre 1752 und der ball darauf um 1753; erfolgenden Errichtung der Aka

dumme von San Carlos in Valener , Als dann der schwache . von seiner

ponuglestschen Gemahlin und dem Haltenischen Sänger Farmelli beherrschte

bornande NL abdankt . in cin Kloster zcht und Carlos HL. seh Stuetbruder .

basher Köntg von Neapel umd Stellen . sein Nachtelger wird 57A4 175 . be

alnnı ort recht die Herrschatt der neuen Stulrtchtung , Der zanze Charakter

dor Kunstbewezung der zwenten Hältte des iS, Jahrhunderts ist ein archarstischer .

olme mners ralbende Begubterung . zunächst auf die Nachahmung des Palladio

Grid Vianola serichteter umd Später die Heugewonnene Kemmtnniss der ariccht

schen Monumente ZU einer sogenannten Neukhassik verarbeitender . Der

Archabsmus verstellt sich an der spanischen Architektur , sogar noch a amderer

Rıchtung . bis Zu einer elegent . hchen Wicederautnahnte des churreueresken
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des ler un Larkae ein hen des Kfatsus Bü s Mınaans de Astoraa

und die ont ta es Piuuchen aan des ben Architrchtenst In Zarazessa die

Bstanmannon dern Karchre eb Palar an der Ihe aschni Kappe der halizer

haziatranı . der Elanuantaltar m San dalian Zu Cuenea , der Pfain zur Facade de

Kathedrabe von Sanlıiaaa m kermthischer Ordnune , Ji Kapsllo ches Santana

iüroder Kathedrale von dach . mut einen @tebeleelbrönten DPorukus und Zwei

clezanten Lhürmen . das Vostibul und die Facade der Kathedrake von Panıpe

bonn cin arossartiges Werk kormthischer Ordnung , die Klosterkirche ( der

Benechiktmer von San Donimmao de Silbs : die Kirche der \ usustimner Misshonare

zu Nallachalicdh be Face der Pfarrkirche San Schastan zu Azpehtia , vom Tbera

ats zetührt dann die Halbhuppel ven San Antoln zu Cartagena , Ban be

Aeutemder Bau des Rediautez Ist die Kirche San Felipe Nert zu Malaza in

Ihiprscher Gaakdierin , Dt rarchen Säulenpoartikus und Zwer | htrmen . dann

di Kapelle on San Puder Alcerntara un branziskanerL lester zu Arcmas an

rer ( its dd heriathischer Ordauna Ganm Aufbau . Tbentalls von

Pech ic As Halb aepob den harche er anmmen Sohesestern de Santa Na

ana aan Cote die sechsccktze Kapelle milt araz ÖSser Kuppel im KHospaz

won Obtcden das Hospiz von Olor in Catalomen umd die Pläne zu dem Kon

Ststortal FEliiusern zu Coruna . Betanzes und Bauraos ,

Margaret baute das Postgcbiude m Madınd und Far. Francisco de Tas

Gabezas Cbendcksclbst die Kirche umd das Kilester San Francbseco cl Gramde ,

Der italienische Architekt Francisce Sabatını . ein Schüler Vansıtehlis ,

hatıc in Neapel die nmunzitaäata gebaut umd aarde von König Carlas II . nach

Spanton berufen . Veen ala in Madind erbaut : das hours an Albcalbaı Fix .

as I hen son San ) Viiwente , as Pantheon benunde ss VE ber dem Salcsas

ea Ser Das dr das Stautstantsternin die Rasallerie Kaserne und as

Magische an der Alcalastrasse , Na demselben Architchten : In Aranıucz

das Rlester von San Pascal , in Gramachkt das Faus der Komthure von Santkupe .

5 Valladolid das Nemnenkloster zu Santa Ana . Im besanes die Kaserne de

Sallenischen Garden , Gr Kastılieom das Sanktuarium von Nitestra Nenora Ale

Lanz ud nn Osma de Pularoskapelle der Kathedrale ,

Nachfolger der vorigen in derselben klassıziremden Stilrtchtung arbenemd

sid hs Ferniesilha mit den Hospital zu Madidi Franchbsce Cavon umd

Vaneonte Avon he Mister der Kathedrale von Cadizi : Pedro Tanazio Lizandı

ae des Labernakel der Kirche von barzsı Juhan Sanchez Bort mit der Klaupı

face der Karche vom bares Carlos Lemeaur . der birbauer der Haupikapelle

der Kirche von Latae at Deminac Antenne Monteataice anıt der rumden

Karche on Meitcastice , base Diaz Ganpones baut die Garde Corps

Kasente Zu San Thletense und die dortige Gilastabrik , Podie Cormeno die
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ae Katlredtale an Lrtda , Francbee Sanchez orrtichter die Kapelle de

Christi ae San Gaes ud emo Thal der Gallerten (der I aniarsitat Zip Alcala ,

VManuch Alachtea x Narzgas ist der Baumeister der Kirchen von Bermcen ha

Mena Ajlaban \ ledes und Risalden , Van Framnciasca de las Clabezas IS!

as Kloster md die Kirche San Francisco cl Grämde zu Madınd . Bartliabamec

Kıisclles v Dalmayu erbaut die Kapelle Nuestra Sehora del Popaelo im Cuart

ud das schöne Camarın del Christo del Gräe sowie Kronzaang und Haupı

portal des Denuintkanerklosters im Valencia : Juan Pedre Arnal , die königliche

Druckerei Jose Prais errichtet die Santa Teche Kapelle in der Kathedrale

vom Tarrasana und Haus und Kirche der Guardias Marınas Strandwachen

aut der Insel Leon . Von August Sanz die Prarrkirche von Santa Cruz in

Zaragossa . dann (die Pfarrkirchen von Urrea, Binaces , Epila und Fraga und die

Stittskirche von Sarıtcaz Juan de Gavarsmaga banı Thurn , Facade umd Sa

hraster der Kathedrale von Osma . den Thurn und cins der Portale an der

Kathedrale von Citidad Rodrizo . das Seminarte concrhar ebenda und das

Priimonstratenserklaster drei Merlen davon , Grat Boncaliı ist der Urheber des

Zullacbiitdes zu Barcelona , Juan Saeler vv Faonseci bewirkt ı772 den Dmmbau

der banıa Börse zu Barcelona . in « er damals allgeme üblichen \ nordmung .

om Pilastergeschess aut DPostamenten durch zwei Geschosse gchend . über einem

Unterbau in Quadern iz , 5az . Die Wirksamkeit Ateler unter den vorge

nannten Architekten reicht bis im die Zeiten Carlos IV. hincm .

Blas Beltran Rodriguez . in Vetter des Ventara , baut die Kapelle der

Architekten an der Diarckirche San Scbasttan zu Madırid . Von Ramon Daran



. - A - . - . - ee T

x ¬

She Rapadlanche von Minnie Te de Natel 2 Sa A ;

Maditnd . Katche und Dahast ds Clans di a sardanes hr Mahal da

selbe führt die Diabanr a an : Klastcr Sancı Spas ad a AS ara Str

Zu Sahaimanca aus Maniac ) Ati Baba ch Ne es Veen 7us Ta

Madrid as Kaiser Sster Rübee das Gans are er NT dert

Ks Kluster San Gall , det Kakao hasse das est an LO an

un des Mauthachlunde 1 Mahl

Later GClarlas IV beat dern Deber ans van Nena es her pbs a hhhen

vellreten durch Jia de Valkanircras din shimnzendes Fabent , Derschbe Gascht .

sche Sitten an Rom und warde auch scimer Pütckhkehtr sun Oberbauimensiot

U ,
D

T
Er

V
er

ern Non ihm rühren ar AMacdhtd nach anders cart IT ters AT ll

bauten hen Seht büsdes Werk da das Misco del Prade an Mbultid . Dar

Bau Arde schen unter Carlos IL bezennen aber IS Spalten oT

ia a Don Mittelbanu bilder ein sechs itnliser derischer Peortikis hin

Unterbau ud durch beide Geschosse gchend . die Flizel Iabarainten Arkaden

darüber eine Tonische Saulenhalle at cine ) AUTüCkSprnge enden Attika belrünt .

Der Mittelbau lebt aber ganz dsolirtt und Seine holasalen Ginischen Sanlen

chen im Schsamen Kontrast mit dem reichen Zeschniuckten Flüzchbauten

Qu . Ferausson . Zu dan ersten Vorsuchen Villuniesas schört Abas Hays des

ranzüstschen Konsuls und das des Mardins von Cempayillar ar Toscortal und

die Fusthätser daselbst ir die Intanten . Non demselben Architekten In

Madinds die Kirche del Caballere del Grache der Ballon des Komststorjal

gehittdes , das Theater del Principe , der bingang Zum botanischen Garten .
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STH BaSchet von Lübeck . von Rabs land za Rüge At ee Az

vom AT Her herabgeditlckt um eat en die ect de SUN

Sohn Gustay 1b . seh dt7E Könnte . bedcat dem Adoh Aid aber de u ih

Ainnkarström , das Werkzang einer Adelbsserscheacriuge dt nee Masken ) ul

ermTSet ,

Die dns news zische Lareranı berei a

nattonale Fondenzen aeitchten wird durch dem talent en [ Arie NN

bwahl 87555 SE Vollads an den Fesseln es Pre es enden Nee AA

erlöst . Dieschbe Absicht vorteil Dasald da Sehen braeon dens Ba ZaesSCH

104 ae War Wieder ein Ustcheren Nachahrer der ausfindischen [ ir

Yatunr , Dicsmal war os die nettere deutsche hlassische Poesie Welche dan An
Stoss gab ! dagezen art Adam Ochleinschliser 06 USDSZUT N . 1oilN
nordischen Schatz Zurück und stellte als Roantiker die aot ven dies

baraanzums der neu lassischen Richtung vor Attzen IS di derS uSA
Stäaltet sich die lateraturbewesmnge In Schweden . hier blich ie Auslnderoi
noch lange in Blüthe , Die Könisin ( Trike Basen ie Schwester I riedirich
Vdüs Grossen von Preässai und Mütter Gustavs UL asurde die Drheberr eine :
Schwedischen Rocosopertodh u Kunst and Eitteratur amd Ta Schi dollar
dieser Richtung Mb eier ZeWiSSeN oltiztellen Absicht Hehkeit . Gustas IT .

produzirie schlbs Atterarbsch nach tranzösischen Minstenn . ( en Dalin sa Ge
durch seine Zeitschrin Argus an one Anzahl aach Gtanzüösischen \ lustenn
arbenender Iraucrspichfichten vervollstincdheen das Bi First 6 . ML Il
HADES 7 705 ccht Volksniissta nationale Larik durchbrach tesa Zirkel
und der Theorettker Th Thörihl 5 , SS Sstlchte nette Münster dm des
deutschen und englischen Klassikern zu Hinden , Die romantische Schule I .
Sinn im Schweden erst in 1 Jahrhundere

Der schon erwähnte Bildhauer AA adewelt Sch 1773 Direktor der Kunst
abkademte in Kopenhagen . bilder ıün Dierk den cberaäng zip Lasst
Zirenden Zopistile unter dem banılusse AMWiterechnann Ss. See Fidelitas am
Freihensebehsken 1 LPKopcnhliaägen Zeizt diese Kachtung , Die Maler Abildauarnd
und Jens uch bewezen sich in derselben Sehiligen Vmosphäre , Im Schwalten
vermute der Bildhauer Johann Tobias Dergell 5a SEE bereits dem Leber
SANS Zur Heuklassischen Schule , Er hane sich 1 Rom dem Studium Jer
Anke Zugewentden Seine Werke : Amor Und Psyche , Mars und Venus . der

Hegende Taun . Diemedes mit dem Serdübten Pallium , befinden steh in Museum
ZU Stock helm .

Die Kunstlitterammr ist Schr Sparhieh vorntreten , Anne Ackerhieln , Det
Svenska Iiblietheket ete . Stockheln 1754 in Fo onthüält Nachrichten übe :
Artechtsche Kunstdenkiniler . und von K. Nichuhr erscheint in Kupcnluisgen 177
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1.1] ' )

thümlichken archt nut der Irüheren verabeichen : Ste bleibt steis PL cuzer Al

hänatakcen von halten . bis das Chürrgueresse , aleichzeiiig an der höchsten

Blüthe der spanischen Malerei Ayieder Sclbststäindikger audi , Das Ghaptı

alteresco acht den Däppelianin schen Bebstungen a Denischlanmd parallel ) Auer

aber Finger und zen deshalb cine Acitens Vera tar Ba ber tea

Zu eine Sacstemi der hinten alhan , AA Bas rd et hs [ as on a dem

aan 05 Ayachl seralichen Jam, Das hichste der alienafen Ramsi Yez un

Spanien aut dem Gebiete der Malcreis Zurbaran , Minallo sid Nele fdes ont

decken eine nelle Sehe des malertschen hie sowohl in den Kirchenbildern .

als in dem histerischen Porträts und en Genre , Die spanische Net ash

\ 1ST GICE WET orisinel ! aber dech von Bedenibigar Ste nahen steh Sn

AMenunientabhtät anbchutgend , den besten ataltentschein AVerhan dersclbun Sit

richtung .

Die Nicderlinder sind , ahnltch wie dis Spalten ur atoss an der Ru

Halssance Während dir Poriesie aliror Ayveltberüchenten Malerschulen . Buben

van Dick . Rembrandt . Russdach sind Zi ihrer Zeit die ersten Maler der Welt

umd wirken wesent ! ch Stilbesrändend . Rubens alten bedemtet einen aanzen

Sul . nicht nur ap der Malerei sondern auch dnoder Architeh tun Shape und

Dekoration . Der kriitige . Tebenstrohe Nataralbanıs semer Nünstatbschauung

Ist der wahre Atschruck des miederlindischen Charakters und Anssert sich in

Ver Baulkamst an einen derbe inalerisch bewesten Barack . Gunder Ormanennk

in der realistischen Wiedergabe von Früchten . Blumen and Ihitersestalten ,

Der gemischte Ziegel Hausteinstuil der nicderbindischen Bauten . aus Johalen

Materlalbedingungen hervorgegangen , wird mit diesen Mittel zu enter hohen

künstlerischen bigenthümlichkeit ansgelilder und Passt vomtrelthch Zu dem

allgemenen Kunstcharakter des Landes , Diese pobechrene Baunwebse . cbhonse

as breite , etwas schwerfäilligeCarteuscheiwerk und die nataralistischen Planen

und Frucht Festons üben ihren Bintfuss auch Gin den ansrehzenden andern

besonders im Frankreich ,

An dieser Stelle wäre Passend die Charakteristik der demschen Pemaissance

kunst nach der nationalen Seite bin anzufügen : indes mas her erst Ei hand

ewähnt werden , obaleich seine bebstmacn an der Keiuabssanee , betrefis selbst

Sstindiger Enatwickelung und Wirkung in die Forne . viel Mieter stelten als die

deutschen . England hält länger an Mittelalter test als die anderen Länder

die Ronaibssanccküunst rd Gh durchaus durch Fremde Auzchracht . und

in der Frühzeit auch tast nur durch solche ausacelibir dancben macht sich aller

dings schr bald eine archatstisch anschatchte Klassik mit CHIEF QM JSSCH PUT
Ltischen Härte und Schnendigkeit chend . Für Shulpur und Malcrei bleib

die nzliche Abhängigkeit von trendlindischen Nünstleistungen bis zur Mitte
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Zn en AL
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> Sn

SO de cheers best hen oe asringz zu Zeiten das Kamstbedürfiss In

bo las in beissen den Basta dass Clhiistaplror AN am ande

Se aha hun pe se ir CE UST SSsapze Ay Thittekt des Luamdes

pa Se ler das Koleassale Bauprasıs Aberdeen char Tülb >>etch Zurtallhiu

bar dee are sem Bande von London , verdankt , bay Ganzen acht durch «Hs

Sa he ed rte Kunst ci zewisser kalter , verstandesmiisstger Zinn wcshall

Bean hie phantastesolleren Fonmen des Barcakks nur schr Sspärheh Zum

Vi ee onpartonn Die trockene Nachahmung des Dalladıe asırd Axteder

Adern hat ischen Ben assantee AVren Ss um semier Nachtelzer abaelüst , welche

are a EN States Elervorirsien des Ingsenteorhatten nicht verleng

aa aa tz bald daraur tolzende Schnee des Iatao Jones kommt nochmals

a Dalkeite zurkek und behanptet steh dann bis zum Aultreten er Neu

hasst Aarch diese erizbirende Richtung ward nirzends Schuhnisstaer und

BTL ESCEST sehasstals Gr banalandı Can atcht überhaupt den enalschen

« Ras zu ters ch zei ayas ai über die Remabssatrec Iittuus . an He

ee nat lschen Karastlebaaipigen denken obalcerch diese cbhentahls wen

Veen plantastos ei ] Sand als ia die FRA AÖSTSCHEN .

Wars verbleibt ann tür Deutschland an selbstständizen Leistungen 1m

Verhiute der Spiirenanssancckunst : bs st dies viel oder went 1e nachdem

man die Sache nimmt . Die eigentlich sogenannte Deutschrenabssanse . In der

Dertode vor den : dreissialihrigen Kriege , hat mindestens mm der Architektug

einen stark nationalen Zug . Nachdem die rem tabentschen . von halenern

Zefertiaten . abet venettantsch Stiltsirenden Versatzstücke In späitgotlischen

Baresverban ab denen ana Stch Keinen abeichzeittzen . sanzen , ( dentbschen Bau

See aa enhich verschwenden sand amd die Dürcharbeitung der Re

Malie a at dettschen Meistern an die Fand zenemtnen Ayird , bilder

ach allerdings ver häliussanäissia Spät , mit dem Beamte des Daraocks . eineSS } 5

Sühltora son echt nattenalent Gepräige , als dessen Protaisp ehwa der Friedrichs

ar des Tetdelberser Schlasses selten kann . Die aus der Gethik : verbliebene

Ver alle eard aaa beten die Sterben Giebel der heben Dächer er

hehe sales or zantsch verberetten und . über das Ganze verbreiten

Se es as ud Terche nn derbe realistischen Situüne , ähnlich der nieder

Kareischren ebildete Ornanentik . Aber Deutschland st in dieser Dora

ee ST Ss PEN to SSCH Ge HT aTen Bauten umd Schbst Adi wo

ass e Vlies erw pabenn AuT Zeit des höchsten VWeohlstandes , dicht von

den : diessianhhitigen Kitese dienen Aiiese mchr um Pracht und | eppigkon

ale eine nuhitze Menainentahtit der Wirkung zu erreichen , inc eizenthümlich

emsche aattonale St ulpiur und Malcrei atcht vs aber schon damals in

Deitschland micht acht . Mit Dürer uud Llefben waren dic letzten 2rossch
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ot am, ablızomal Ayraderhelh . Nanny kan om anderes Ideal des Kirchen

baten höher Stelfen , aber immerhin ast auch dien or EBöchstes ertetcht . Das

Innere der Romatssanccdenie Hhsstntcht . Wie das der gethischen , den zwischen

ng zeschlossien Pfeilerteihen irdisch bedrückt stehenden Sterblichen cin leiden

shattlch zewaltsanmes Strchen nach Oben cin . zicht micht den Get uns nder

Achlich mach der himmelhech schwebendenm . tast dem Blick entrückten Decke :

winndern hier hat das breitere umd massig hohe Schrntt noch etwas von der

rühigen . Aie Bazchung in das Menschenloos Widerspregelnden Stimmung be

wahrt . welche ander altchristlichen Bastlika so ausgezeichnet verkörpert Ist .

Flicr nasser Mensch zitricdan din seen rathschvollen Erdendasem verharren :

os nk hr nur von oben der verklärte Glanz eines höheren himmlischen

Gentigens und lenet den Blick zu der in heterer Eirhabenheit schwebenden

Karppel bin anderer FApıp den die Kirchen Palladıos aufstellen , tolat zwar

Wesentlich dem Verbilde von St . Peter aber mit der \ bfinderung . dass ci vor

haltnssimasstg vorbreitertes Mittelschnit von den zu Kapellenrethen eimngeschränk

ten Scltenschttien bealener wird , In der Fasaden bildung bemüht »tch Palhadıo

allerdings vergeblich die Haupiform der alten basılika nut einen antıken Tom

pelzicbel zu verbinden : aber immerhin ist see Kirchenfornt ebentalls is pisch

geworden , Das Nüchterne und Schnmucktose des Innern pallkadianıscher Kirchen

ix nicht so beabstchtiat umd nur der mangelnden Vollendung zuzuschreiben ,

und erst die späteren schulngisstgen Nachfolger des Meisters erhoben diese zu¬

ülhac Fintachheit zum mitstergiltigen Vorbilde , bin dritter Typus der . der

Jesunenkirchen . oder sanz allgemein der von Vignola . della Porta umd Pozze

werrührenden Bareckkirchen . un der Kirche del Ges in Romy zuerst atıtzestellt .

det Astedern sine Schr aente Verbreitung , Der von Vignola autgestelltie Plan

Btcht Tas sat aycht on der palladıanıschen Rugel ab . aber die von della

DGEL AUS zetührte Fasade erhält nun Zwei übereinander gestellte Ordnungen

und Voluten zip Verbindung der Seitenschitte mit dem oberen Geschesse des

Hanpischniis . An des dieser Anordnung talgenden Kirchentromen zeigt sich

dann spater er ganze Retchthung der Barockphantaste , Das speciell die

bosuntenkirche buzeichnemnde 11 cinz12 . die erst am Finde des 17. Jahrhundert .

durch Pozzae ausgeführte üuberprachtize plastische umd malerische kostbaren

Matentalb mit Vorliche verwendende hincemdekoration : indess zcht attch dieser

Zug aanz allgemein aut die Barockkirchen uber . Das Innere dersclben . ir dem

Hauptanlage auf mögheh > t grossartige Raumwirkung berechnet und zur Er

rochung dieses Zwecks Selbst perspektivische Mittel heranzichend . macht

durch den Luxus der Ausstattung oInersents dem Weltsinne die arüssten

Convcesstonen , Während andersents durch die malerischen und plastischen Bild¬

werke der Ausdruck chstäattscher Andacht hervorzeruten und durch die Sich
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deutsche Restdenzen schrott das Vorbild geworden , aber der Zuger in Dresden

bietet noch cine Steigerung Im dieser Art . er bilder eizia die enene Arena

die ununterbrochenen Lustbarkeiten cines üppigen Hoflchens , Die Haus

anlage des Zwingers ennnert allerdings chen schroan das cbentalls unsolenden

Zehlichene satıkanische Bel edere Bramantes abs an Versatles Gramd I rianaon

ber Versailles brmgt durch see einMÖchtge . Zanz Ga Okt en ante lüste

Anlage . eme | cbherträatbüng in der Verbindung des Palasts amt der nattrlschen

Lasgchung Zum: Attbsadruck und ar dadurch din scharfen Kentrast ZU den

trüheren durch cine pomplinte 1 Ihjuelte em dechaten höüttchen Gewohnhenten

Sanssottch bei Porpsam hat etwas von Charakter biriamens . aber cs hündiut

zugleich durch seine dsolirte , hinter Hohen Terrassen dest vVerscheamtdende

base den Wohnstz eines köntslichen Plnlesophen an . der a erhabener Ruhe

und Zu ückgezögenheit das Treiben der Welt beobachter und Ink . Die

köniahchen Restdenzen und Stadtschlösser in Berlin . Madıtd . Stochlioln 0 . 50

tolgen entschieden dem schon in halten testacstellten KA pus .

banc - ganze Reihe Öffentlicher , protfanen Zwecken dienender Geliude

erhalten np der bpoche der Spätronatssantee ci ChatakterbMisches , an Seel

Art cm Hüchstes darstellemdes Gepriige , Die Schöptung de Bosse die Salle

des Das Perdiues am Pariser hastizpalası , erschont abs eite zchmache inoderne

Wicderanfnahme der antık . - römischen . Zur Kechtsprechung bestunmtaten

Basılıka , Das Berliner Zeitshaus brinat . hauptsächlich durch die Skulptur .
Sehnen imneren Zweck In müstergültger Worse zur brscheirung . Detersburs

Micht in sancn Adımralitits und Generalstabsschliude bemierkenswerthe Dei

spiele einer origimellen arm tür den besonderen Zweck . Die 1 niversititen .

che Bibliothekun , die Börsen finden zum ersten Malc - einen entsprechenden
Ausdruck , Zuletzt . aber kKulneswens am unmpatchtigsten . st die allımähliche

Herausbildung der modernen Lheatertorm , Veen einen Irüheren römischen

Projekte und damm vom Teatro olımpica des Pallidie ansschend zewainnt ! das

Uheater durch Leis in Paris Kinobelsdortt und Lanchanns in Berl und

durch Biancht amd Selva in Venedig eme Gestalt , die hente höchstens in de

Srüsseren Atsdchnung der Treppen and Fovers . sowie darch die maschinellen

kinrichtungen des Bühnenhatses . überholt ist .

Nicht minder erhält das Wohnhaus im nördlichen burapa eine 1 pische .
Speciell der Spätrenaissance angehörende Form . Fin eutes deutsches Beispiel
bieten die Magdeburger Wohnhbäitiser aus dem Antanagc des 15, Jahrhunderts ,
Welche der Hauptstrasse , ( dem Breitenwege , einen se malerischen Gesammı
Charakter verleihen , Bemerkenswerth an diesen Häusern ist die Wahrheit mit
der sich das bürgerliche Kantmannshaus Ausspricht und das Vermeiden Jedes
Versuchs . dem Palazzo nahe "zu kommen . { ie Facade ist SICH ZU einem



( Ze ZUSaMINTEN Zuschlessch . Se das 9 . Dicht Wie an dern neukhisstschen

Kiusern , belichite one ea der cm paar Fensteranen abschneiden oder hinzathumn

könnte , Die Gliederung And durch ont Teises Vor - und Zurüchktreten ( er

Flächen und durch das Zusammenhalten und dekorative Atszeichnen eimnzehhier

Fonsterarnuppen bewirkt . die Sich dann Gary den Dachauf banten tortselzcn ,

Wegen dieser inmgen Verbindung der Front mit der steilen Dachiliche and

cin Stark ausTademder Dachkranz vermicden und dies Tässt die herrschende

Vortikaltendenz noch schärfer hervortreten . Das Portal ist immer mt Aus

Zeichiung behandeln und bilder nit seinen meist diagonal vorhegenden Kin

PSsuNasptelern amen Glanzpunkt der Dekoration , and. wie vortrailich Sitzen

und stehen die Malerisch behandelten Figuren des Portals der Irker und

Duchsiecbel Die genaue Berechnung des perspehtistschen batekts ist her aus

Votsserste getrchen und später kaum ) Wieder ertetcht . Dis Vustührung vr

bolate an gemischten , Material Haustem tür Glicderungen und Dokeratozen ,

Mörtelputz tür die Fichen . Bessirte Quadirunacn khannnen als diesem an

stem Purzstil ancht entsprechend . nicht zur Versendung , cbense sind Pilaster

um Gebilk schr schen : an Stelle jener ircten schmäalere \ Wandstremon ,

welche mit einem dekorirten Halszesimse : beendet sind . Auf die Rahmung

der Octtnungen , auf die Fensterarchitektur mit ihrer malerschen Bekrönung .

wird der Lauptton gelegt . Das Relief des Ormnaments ist meist aut krättige

Schatten wirkung berechnet und verschatit selbst Gebäuden von klomsten

Abmessungen noch eme auszeichnende Wirkung , Die schwachen ERorizonunl

theilumgen der Face . meist nur als Bänder behandelt . entsprechen Gmmer

der inneren Geschosstheilung . inan bedart keiner talschen Mittel zur Vor

besscrumne der Verhülimnisse , Tun Giebel in der ganzen Bratte der Facade

herr nicht er die raue Heat namer oder Front und avird nur am

Mittcelbau und den bhearisaliten , wenn solche vorhanden . durch sichelbhekrönte

PDachaufbauten unterbrochen , Das innere dieser EEiuser ist meist durch 6 m

Lauten bis zur U nkeamlichkeit entstellt und scheint anch aremalbs den hohen

Kunstwerth der älteren RenatsanceschÖöptungen erteicht zu haben .

Dem stream an sich beschlossenen Wesen der Skulpiur entsprechend , bei

der es sich doch immer nur um die Darstellung der Menschengestalt In cin

sachen Situationen als Iinzcltisur oder 1 Gruppen Von Wengen Dorsanen

Kudeln kann . wenn nun vorläiuteg das Relief unberfckstchttg isst . Sind

PATUTCNTÄSS HUF CIE ern Anzahl . aber deste Meier eitschnchtender

pischei Neuschöpiungen Zu verzeichnen . Für die Behandlung der unbe

VSeideten Tdcaltisuren Schatlt Michelangela den ür alle Folzezeiten Mass

chenden modernen Skulprurstil , An die Stelle der artechtschen . Tedenschutts

SCH GÖTLEFTA Pe SetZE en ScHIG Verkörperungen ( des Charaktertsitschen unmd



des Diiniontschen und ändert , talls cs hm zur bareichting diese AV un

nothavendig erscheint . Ssasar die Praportianen der anenschlichen Gestah

Horvorsprassemde Hörner und nrichta eatwickelter Bart wie an Salto Aeses

um andere von der Anteile benutzte Kumstu rss en lan zu Js Ibn

Zavechke helfen , AMSTaE des ah en Gier hun Hits hat en de hs

straste der Glieder and en Sch apart Heads Be ( esta a ads als

Crash pad rer Ideen , Idess dr ba Alichelhtizehh dies Scan liche Talli In

Hoch Zur . A er man künsilerischen Absicht alle nralietan Prollenc

der Stellums und Bewezung Ts db elle Soe Part FELSEN CHE ST EU

elie Art an Alkezorjen din diahben Adealen Sinne die AN eders ab des Ihtsta

schen Gastihas und der Stefe aeschtcht daber ncbenstichheh : Alber a saNESS

Schäptungen Michelangelats rom an ! allererischen Gebiete , AIG SCHI Alt

berühinten hezenden Fisaren auf den Sarkarshascn (der Mıchizvor ,; 1; zer hen

ie Grenze des an dieser rt Möslichen und bleiben tür alle Zeiten 1 pbsch , Gi

ann . da Belesna erweitert dem michelangeleshen Kicis dürch dasan 1 BohrN

Genre . See kolossale Branmentiazur aut der Jsols hülla des Beboltzartens
und anderes von dm , bieten daran unübertreitliche Bebpiche In Lechugken

der Silliomeite , In dürchstclittser Klarlieit der Gras senbil Kriens Ihe

Verbindung der Fizuren mit der Archirchiun je Boos der erste Dildluanei

semer Zan anrıd wird zum Vorbihfe für eine I 6 san Nachahmern durch

Sanz baropa , Kbense ist die den (1 cheradng Zaun Ornament bildende Shulp
ur der huünieristische Fratzenstil eine bartımduma Beaboanahs amd seiner Schule ,

Dieselbe atchr auteh die historische Rulteriiaur wa besten Wieder umd wird

kan cinmalb im der nachberninischen Schule . ea von Schlüter übertreffen
Bernind ’ s Atnreten brinat der Shulptur wicder Sen Gewinn netter Gebietel
und bezeichnet ( deshalb nochmals einen Abschnitt der Ira rekelung , Die

Sirchenplastik erhält erst jetzt einen eiachen Sal durch die AVGdedersabe Jet
Allehte , AH Grade der Verchrung and Andacht Sa zu Schw Trierbschen

1MS KOMMEN JeIZE Überzeiigend dd ot Wen din Hast der Beweatng
vermieden wird in vollendet schöner \ Veise zur Darstellung . wac ii Berngs
erhalten Altargruppe der heiligen Teresa amd anderen Merken . Sclbst di
AlbSschrötmzen escr { Gattumua dies, havcbeun PPC UT handelnden \ llederten .
yaben adestens den Vorzug der Neuheit . Eine andere , erst PeLZT eroaberie Seile

der Skulptur ist die Charakteristische AV baderaabe der Beh letdimesstötie . und
diese WET VON ETOSSCT Bedeutung Hür die Behandlung der historischen Porträt
tauren, . Die Papstariber Bernints . wie die ( rbans \ HE um Mesanders VIEL.
vürden hierin die Muster für die Folszezeiten 1 cberhatupt wetteltert Jetzt die

Skailprur mit der Malcrei in der höchst Icehenswahren und doch über das se
wöhnlche Dasein erhöhten Wicdersabe ( des Porträts , Die berninische Schule
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serbreitet sich dann über zanz Buropa , olmce dass irgendavies wesentlich nette

Scrten hinzusgcbracht würden . Die deutsche Gräberplastik bleibt ganz vom der

italienischen Auffassung abhanzie umd der bedeutende Franzose Puset über

treibt nur den Bern Der deutsche Schlüter leistet vielleicht das höchste .

N scehner gentalen Art , den Adealen Zweck eines Bauwerks durch die

schntückonden Skulpturwerke auszudrücken , Wie seine Masken und rophäcn

Ayıppen an Berhner Zeitghause beweisen , Die plastischen Leistungen des

BRaevocostils sind micht von grossem Belang : vs werden nur die Genrefiguren

ns 1 endlche vermehrt , Neu st allentalls die dem Lchen der damaligen

Zat abacliuschte kinpuctte Grazie und Zierlichkeit . Für menumentale Aut

gaben eristerer Art bleiben die beraimntschen Allezorien bis zum Finde der

Konapsanec Mdssachend . Der Rehetstil geht allerdings während der Spät
ronatSsance zu Gründe , aber derselbe verfolgte schon seit dem Beginne der

Kenatpssanee überhaupt cin malerisches Prinzip und wurde in dieser Richtung

VON der Spfircnatssahec nur Tolgerecht welter entwickelt . bis endlich die

Wandaruppe ganz das Rehef ersetzte ,

Vor allen , Ist v> aber die Malerei welche der Spätrenatssanee einen un

endlichen Reichthum neuer Atusdrüucksweisen umd den Zuwachs einer Anzahl

Irüher ganz unbekannter Gattungen verdankt . Auf dem malerischen Gebiete

Unden Wie os schemt das moderne Vielgestaltige und Teicht wechselnde Ldeal

die deutlchste und allgeme zusagendste Gestaltung . Michelangelo s Malereien

in der Ststina , die Deckenbilder und das Jüngste Gericht , geben gleichzeitig

em höchstes im Ausdrucke der reimen Idee und im der Pearündung cmes

Helen plastischen Sul . Dice hier in U cbertülte gebatenen Bewesnngsmolive

sarbanı doch hange tort umd Ausser stch besonders im zahlreichen \ Alceder

hofüngen dies Gümnasten Gerichts , Bine noch elnschnetdendere Wirkung

brachten Corregales an der 1 ntenanstcht gemalten Kuppelbilder hervor ,

bist durch diese ( mbildung der Decke zu einen unchdlich vertieften Raum

arde die arasse dekorative Malerei der Spätrenatbssanve : möglich . Diese

Schöpiiing eines nette ddealonm Raumes über dem Fauptgesimsen , der min

Gallerten und Desens ingen bezinmemd sich endlich Gr den Himmel verhen ,

har erst Pozza in cin System gechracht . umd cbenso die entsprechende Ab

Stun ardischer und übertrdischer Gestalten der Bewohner dieser durch

perspektivische Kunst geschaffenen zweiten Welt Diese Behandlung der

Decken verptlanzt stch aus den Kirchen in die DPaliste und Öttentlhchen Profan

bauten und bleibt tür die ganze Pertode der Spätrenatssanee Massgebend .

selbst noch in die Zeiten des Neuklissizismus binem Auch die Statlelei

Malerei zicht hiervon Nutzen . sie atcht Jetzt Atter die Verbindung Irdischer

und hanamlischer Vergäinge Wicder , Immer nat Benutzung der nelitgewonnenen
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Kunstmittel und ohne die Irüher übliche archiuehtenisch Strchze Rom past ons

Wehe , Das Herntedersinken , Anısteigen und Verweilen der Fizuren en Lant

rannte acht Jetzt chense natürlich zu . Wie die Bewegungen derschben act dem

testen Besten . Bine andere dekorative Malerei bearümden die Spätereon Non .

Haner , besonders Paolo Veronese . Dieser verb Hirt den Realismus darch die

Farbe und seine durchaus irdisch seiten Diüder Dischen Aueh den Glanz

der Darstellung und den ste dürchzichenden Iebenstrehen Jubel über den

Mangel an Licte dort , Attch diese Malerei behermscht als cin höchstes seiner

Art die Folaczeit , Wenn welter oben . von der Lintührung ( des Atfchts in

he Skulptur die Rede war . sa SE nicht Zu vergessen , dass die Mülcrei Inerzu

den Anstoss aab . Die wesentlich auf der Nachtolge Ceanrcasio ss berühende

boloanestsche Malerschüle der Caracers bringt ( diesen Ba pus der kirchlichen

Malerei zur Vollendung , Auch tür die malerische Dekoration profaner Räume

schatlen die Caracers Wieder em massachendes Werk in der Gallerme Farnese ,

Die Schüler der Caracers , Albant . Gurde Rent . Domenichine und Guiercine UN

velliren im der Sccleiumalerei . Der Neapolhituaumer Carayazato führt dann den

krassen Naturalismus ein . aber er wird Zugleich der Schöpter einer noen Gut

tung . der Genremalerei mit dramatischen Inhalt , Fadlich treten iebzl ausser den

halenern . auch die anderen Nationen Scllstschüpferisch aus am Gebiete der

Malerei , Der araosse Niederländer Rubens schatit Fa pen der verschtedensten

Gattungen und übertritt alle seine Zeitgenossen . Seine Kirchenbilder ZN
eine vorher alcht zckannte Gewalt der Kumpositen umd der baichtwinkung .

Seme allegorisch histerische Bildertolge aus der Geschichte der Markt de

AMedicis modernisirt und tamillarisirt den Olymp Dub einer oigenen genialen
Kraft , und sclbst die neue Landschattsmalerei erhält durch Rubens die erst

Jeizt erfundenen Summungsdecorde , Auch im der Thiermalerei geht derschbe

allen anderen voran . Im Portrat wird Rubens nur von SchIENT ? grossen Nchüler

van Dack übertroffen . der Zum ersten Male das Volle Dasein steht bestimmt

auf die Stunde und ihre Summung und demech in idealer Weise cin Ab

alanz des Weltganzen . Bald darauı Lolzı Rembrandt , der nattonalste Hollinder ,

der vollen leste Meister ( der Farben ichtung umd zugleich der Hesse Poct ,

dessen gewaltiger IMealismüs die Kratt hat ganz aut vornchme Aetsserlichkeint

auf archnektontschen Aufban , auf Schöne Finzeltermen . selbst au ! den An

schein historischer Treie zu verzichten und dentoch cin irüher | nackanntes
von höchster Wirkung zu erreichen . Die holländische Genremalerei entdeckt

dan eine ganz neue Seite des malerischen Ideals in der Schilderung des Volks

lebens . Sowohl das Bauern und Schenkenleben . wie das Behaben der leisten

Gescllschattsklassen finder durch Dow . Meisu . Mirise Teniers Ostade und Jan

Stech einen 1 pischen Attsdruck . Die neue Landschattsmualerei @leichzeitie
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von Holläindern . Dantschen und Halienern entwickelt , erhebt sich bald zu einer

Macht und Wahrheit der Summunzg . Welche diese Gattung au ! die höchste

Stute Adler künstlerischen Leistungen orhicht , Aber auch tranzösische Meister

aroHen kräftig in diesen Eintwickclungsprozess ein : so erschattt Nicolas Poussin

die Gesetze der historischen Landschatt , Seme Bilder der Jahreszeiten sind

lypen inner Landschattsantlassung , in Welcher die Menschheit mit ihrem

bürchten und Hoflen Stich wiederfinden soll , ganz wie am Fizurenbihle

historischen Inhalts , Gasparoe Poussiit erhebt sich noch mehr zum Ausdruck

einer Jendenschaflthehen Stimmung , und der Lorrain mildert wieder den

plastischen Charakter der Landschatt umd let den Khaupiteon aut Lu und

Lacht . sowie auf alle den Menschen santı und treandlich anmuthenden Reize

Ver Natur , Die Nachahmer dieser heretsch ndealisirten . die südlichen Formen

zum N orbilde nchmenden Gattung . Anden sich dann bei allen Nationen .

Indess wissen die holländischen Natıralisten . umd als erster unter ihnen Jacob

Runsdach der nordischen bandschatt einen gleichen Grad von Wirkung ab

Zugewinnen . inc Hefte melancheltsche Poesie init dem Beschatter aus diesen

die Schauer der Waldheit und Finsamkent schildernden Bildern , namentlich ats

denen Runysdacls entgegen . Fin neuer Zweig der Landschaft bilder sich in der

NMarnemaleren nm Welcher der holländische Meister Dackhuizen die grösste

Berühnmutheit erlangt , Sogar das Thierbild wird von dem Hollinder Potter

auf eine der monumentalen Kunst entsprechende Höhe schracht , Ausserdem

entstehen eine Anzahl neuer Nebengattungen der Malerei : die Stillleben .
Blumen - umd Architekturmaleren In der kirchlichen Fistorienmalerei Stellt

sich der Franzose be Sucur an die Sehe er arüssten Haltenischein Seelen

ualer und übertruit dieselben wahl nech in der Schilderung der nmig

sühlnaca Andacht , besonders in seen Bildern aus dem Iicben des heilizen

Bruno . banzelne Maler . hauptsichlich hahener . um die Mitte des 17, Jahr

hunderts , Wissen arm dem schon schr manmgfaltigen Bilde der modernen

Malerei noch immer ncue Züge zu entllocken . Der Spangoletto treibt den

Naturalismus auf die Spitze des Erreichbaren mit einem Antluge wilder

Räuberromantik Gr der geistigen Summung , und Salvator Rosa fügt dem noch

die Seite des Dünmiomischen und Grausenhatten hinzu . Zugleich werden der Leiztere

und der tahtentsirte Niederländer GCerquozzi die Eauptbegründer der Schlachten

maleren allerdings noch im entschiedenen Sinne der Stimmmungsmalerei : denn

ber ihnen handelt stch es nur um das wilde Getümmel um das Schreckhanre

des Hinterhalts . um die Todesdröohung in allen möglichen Gestalten , Die

historische Schlachtenmalerei wird erst von dem Nicderländer van der Meulen

und dem Franzosen Martin des Patallles aufgenommen und durch den

Deutschen Rüugendas fortzesclz1 . Die arossen Spanier Zurbaran . Müurillo
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ud Velas Jucz prägen das hohe Ideal Ga emer netten nattonalen Fassım

ats . nm oiner Bintachheit und Sachverstindlhiehikat Gun der AWicderzab

ves Vorganges , die man als den Ihcehsten Fraumph des Realisaans an

fassen kann , Murndto - und Velasqusz Schoien . Gun hits Genrtchil , sr un

Porträts . Gnur van der Natur abzischtreiben nn Sb ht sd

Schlicht hen das höchste Können . Aa BI Ahachente a AS suis crtehche

baden cn auch an einem Zur anderen AVze als Ranch sales che EI

des rafachschen Ideals , Später tnden die Ressecentaferen ses nımnal en

Zugang Zu emer neuen Wehr der Geiühler as Genze AN Ges Sad Sn

Gestalten der Zeit und ihr Ganzes AVTese DIE eier dacheleaheh ucren

Grazie zur ischatunmg , Die Zeit san Wi derbechnt der LAasstschein Stadien

bis zum Inde der Renatssanee versteht os nicht nich diesen reichen Kranz .

künstlerischer brindungen cn ncaes Bla hinzezuitggen : 65 handelt sich

nur doch un die Fortsetzung der zeitheh sächst ! ezentden Athassia u ner

um ee archaistische Wicderauinahne des Vergangenen , Allearalis ertenche

noch der Kingländer Hosarnıh das gebiretche hitteraribsehe ( Genre Al Sselter an

kKarrıkatur Sstreifenden Sittenschilderung : der Framzase Grenze lebt dh

Seutmentahrtät des bürgerlichen Lebens 1 einer note benart sicher : amd

der beide übertrettende Cliadowieckh Michr Rainer als Malcarn Schreib : bon

talk mi geistreichem Gritfeh ate Sitenzeschtechte seiner Zein

Die arasse hat der SP cH ATSSaNCe au den Gebiete er ( Or ameniik

Ist die Einschränkung des alles überwinchernden plastischen Panic orks ,

dieser Reeminiscenz aus der Spätrönitschen Kunst , und das tast Ziinyzliche Aus

aachen der gemalten Arabeske . die man aus den römischen Kattserpallistch und

Bädern hervorgchelt und in der Hochrenatbsanee nei belebt Tane . aoline di

sche sanz dem medernen Geiste assmmiliren zu können . Den Frsatz tür diese

Dekorationsmittel bildete nun die net erfündene Und nt der srüssten künat

rischen Kraft ausschildete Chr tous 1 , Aeses Pate Sant ein Rahanens Mr

Sclbstständiee inalerische und plasıSsche Darstelliagen are hafirhchen ( aldi

die Cartousche , Atelleicht nur malerischen Uorsprumngs und aus gebeten

Bändern hervorscaanagen . Welche das BRalhsnapronl besleiten . Ard bald zum

devorZüugten plastischen Dokorationschenpate und erlarnet die Pula keit alle

Sul eräinderungen . selbst nationale Nüancen derselben Zi sersiulichen . Die

taltener Russo und Primattcche zeben der Cartausche den Charakter eine

rorchen . phantasievollen Holzschnitzerei und verbinden dieselbe mit

Ichen und Pilanzentheilen . Deutsche Kleinmeister . Ale Viral Solts and

header (de Br bemaäachtigen Stich dieses Stils nach dem Vor Che

Hahentschen Kunststecher , and (die Nicderlinder Floris und de Varlese Bilden

Udiesclbe Ornamenttorm noch reicher und phantasıtscher aus durch die ver¬
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Ich Blum oAvie otdlich das der Cini prschen der care ennnonn Klar

Merl . gewinnen unter dem Gesammtbeziitt der Keclle onen daten Clharaktıı

nad zu diesem stimmen die mi dam Kahmenwerk ACT ap TC . A tes a

achänuten Gruppen von Gerathen des Achorbanes der Gtineten der Lac

des Fischtangs . abwechschnd an andere den Baer Al SE IN

Hd A SSenschaft !chen APSATSTIE ESP an ser p E aan Spaten
Ad en ech Ietchteres da ati als ts res Del aratiains sense dich di

Nachbildung chinestschiern Mer hersenzeruten dad vertitscht Sch a der

Rocatlle , Dan wenn die Terre DPlise ut Sp See der pe ht seid

ZepStil noch ( Pads Che EST ZT ARE IST des Wider

ZUM EST auf den Tode der Ornantentik des Tall . Di Verbringen

ano Vorbildern , den artechischen Vasch aid ousktschen Graben . lb

den ass pischen Fempeln entlchnten Verse ont da babohaltenen 1ealen

Nachbildung ( Kr Blumen des Kocseses scheint WELCH dl ee an

muchige Spicleret ,

bbense crachen steh auf dam Weiten achtet des Kunstzewerbus one
Rüthe netten höchst beachtenswerther baschenumgen von einer Langen ech bis

heite dauermden Fulzewirkung . Tin Sanze Anzahl dr atom tonmeten bacbens

bedürthautss dienenden Wehinungschnrtichtimgon and rate Aycrfoi ist In
der Zeit der Spatrenaftssanee seschatlen und erhalten ur ! diese achte blütbends
1 plsche Form . Voran zcht Cell mit seiten : iu Pramkserathe welche aus
der Verbindung von Gold Emaille und edlen Stehen hervor zchen . mas .

Schenden Juwcherstil , Das Zusammenarbeiien diesen huteregenen Bustanmd
the zu cine in Form und Farbe harmenischem ( zen SE nenn uber
ıtroflen worden , Im Frankreich . Spectell in anieges , bilder Sich eine nen
Art dr Kinaillerechnik . welche ( us Ausgraben der Folder ender das Anrlöthen

von Goldfäden zur Feldertheilaung aufgicht und darür die Salze Karpfer plate
Mt einer schwarzen Schmelzschicht überzicht . die Lachter m pa on NN eis
anztcht . farbige Partten durch Teichte Glasmren abhebr und die Zeichnung
Wesentlich durch Goldstriche herstellt . In dieser Nr Köniion dann Adel arasscrc
Stücke als früher ausgerührt werden und warden auch wohl zur Dokeraten
der Bautheile verwendet In Deutschland ervwnbt steh ie Stemauttabrikation
SU der Mitte des ra , Jahrhunderts einen Wohn umd im Anschluss an die
selbe entwickelt sich die Obentüpterer Zu omer bedeutenden Höhe künst
lurscher Feistung , In der letzteren Art It besonders die Schweiz Minter

Zültiges auftzuwernsen . In den Niederlanden bilder sich cine neue Form Je .

Messingkronleuchters heraus , in dessen AMıntelpankt eine arasse das Licht
rüllcektirende Kugel angebracht ist . und ntndet eine budeutende Verbreitung ,
Die Mosaiktechnik , zur Herstellung aröüsserer Monumentalbilder . almmı
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Ren anni Antanac des 17. Jahr binnderts cimen Helen Aubschaumng und

byte Steh die kelentstschen bafchte adier arodernnen Malerei Wiederzu

zchen . In Flatrenz kommt eme nee Art Misarkı Pietre dur . Wen ler

Verwendung harter Steire genannt an chung , aber der Kanmstwerth dieser

uamung dt sertng . aim Verhältniss zur Kestspichgheit der Ferstellung . Die

Stahl und hasenschnalderer erhebt sich durch den Deutschen Levecbe

wacder Zip künstlerischen Leistungen , Danmnt parallel chen die Küurtest¬

Latanschnitzereien din Halz umd Fltenbein , wie Site das arüne Gewölbe in

Dresden und andere tirstliche Kunstkammern tüllen . Gegen das Ende

des 7 , Jahrhunderts beaimnen in Ttahen die Inkrustationen der Kirchen

nt Branzen , arbizen kostbaren Marmiorarten und Halbedelsteinen als

specleller Amschruch des Jesmitenstils eines Pozzo . Man ging endlich hierin so

Wü durch Wahl and Zusammenstellung der Farben einen Stimmunasatickt

des Raumes herveorbrinzen Zu Wollen : so wurden Grabkapellen nut schwarzem

yöstenn bekleidet . mit schwarzem Marmor amd sogar mit Probirstein . unter

den Kardiınalen Richeltou und Mazarın tamd diese Prachtatbsstattung auch in

om tranzöstschen Palastbau bingana . In der Resgierungszen Kandavia ls NIV .

jahmen dann alle Zweige des Künstgewerbes neue Anliure : Keller erfind

die Legirung tür die moderne Bronze : die Emaillemalerei erhob sich bis

zum historischen Porträt und die Gobelhmnmalerei bis zur Wicdergabe des

arossen Histortenbildes , Kin ganz neuer Zweig des Kunstgewerbes wird durch

die Porzellanftabrikation imms heben gerufen . Zuerst wird die Päte tendre in

Frankreich hervorgebracht und ausser zu Gerüthen auch im der baulichen

Dekoraton verwenden Atıch die Möbeltabrikation eines Beoulle . mit ihren

Pılırüustattenen 1a verschiedenen Stoffen und der reichen Bronzemontirung ,
Set onen Acodien hlinstlorischen Werth , In Deutschland setze im 18. Jahr

Hader Danahınger an Dresden den Kurtesttitensul mit Verwendung kost

saren Materials und unendlichen Arbeitsaufwand fort . Die ausserordent

ichen Leistungen der Stückatoren hätten schon seht dem Beginn des Barock

Ssuls Anspruch aut besondere Erwähnung gehabt . denn die Fintühreung des

aarocks badeutel die Herrschaft des Stücks in der Innendekeoration , Die UT

jeher dieser musterhatten Stuckwerke arbeiten oft ganz Sselbstständie , als er

indende Künstler , und werden danach zeschätzt , Das Roccoca , bei welchem

der cchte Stuck . das heisst der Irei an der Stelle ertundene . ohne Beihülte

von Formen modellhirie , einen grossen Raum einnimmt , rückt die Wichtigkeit

der Stuckatoren noch mehr in den Vordergrund und lässt sogar den Archi¬

tehten des Werks zurücktreten , Die Stuckatoren Wissen ihre Bedeutung

während der Zeptpertade , bis in die Neaklassik hinein , zu bewahren . Wie

Albertollt und andere zur Genüge beweisen . Einen ebenso reichen Ausdruck
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ndet der Kunstzohst dat Spessart ae Ds

Tolzonm dei SU eramderuingen ZW dirchvwez a che ! Se Ts N Sat

Kalb ideen der naerhche Prümk des Baracks savwalhl . Sie die lim onAber des

Seschmückte naturalistische Zierhichken des Riccece , besenders dr dan Zahl

rotchen guschinecdeten Orakel CHE Überats alanze td Austen

lsAuch auf Ledertaperen Dürchion , MET As ES der all

sumene Drum sul der Zu . Tin dom duch den Doutschen [ Katze dar ersten

Jahrachut die > Jahrhunderts . cetundenen echten Porzellan Bewer ans

BRaaechicn Ay allen sale SUlbestininmtende RKrait . Allerdines Ih ann de

Klasse ende Porta diesen zalılrerchiei barunzanas hatten au humsitacavor
hohem Gebiete nichts Neues imchr hinzuzuftigen ,

Dar Abalan,ı des Kuünstschaifens , die Kunstlitreranin IL AV STH

wWahnt werden , Attch diese gewinner durch die Arbeitan der Orsam nstecher

und die AVicdergabe der Mohsteiwerke der Malerei . Saulprnr and Architcktumn

One bisher unbekannte Visdchnung und Bedomumng , Wichtizaer nech inda

Folgewirkung sim ( de Tetzt zahlreich vorkommenden Aumahrmen und Vor

OÖttent chungen der Aalteren Kunstwerke aller Länder in ihrem Zusammen

hanzce und die hiermit Fand an Hand chenden hunstplilesophischen bu

trachtunmgun . Durch diese Arbeiten schr die atatike Gau Cd az

NUT SUltichtungen zum auten ich an die Kinn HC Uber .

Die amachttge und Atcheitigs SPOT CAS SATSCEWSZUNGZ het am dar

Schwelle des na Jahrhunderts : ihr 1 HICTZAN date nat dem der alten Gie

Sschlschatt zusammen , Neue Meinungen . mit dem Anscheim der Iuszendtirsche

und Wahrheit antreten . schicken Stch an die Weltherrschuatt zu erobern und

schatlen cin neues Kunstgefühl Aber die Yrüher beliebte Ansicht . als ob

HUN sotort cm Käheres an die Stelle der altzewordenen Renaissance Le . MT

doch bedenklich erschüttert . seit man angerimaen hat sich Ginzchend init der

Kunstgeschichte des 7 . und 5 , Sahrbhinderts zu uschltizen und At zchönt
hat im dieser DPortode nichts lb eine Zrasse LGche scheit zu Wollen . in dar

allentalls noch die Malcrei beachtenswerthes geschatfen, . Man hat auch scemtdem

erkannt , dass cs mit der anschlichen Wahrheit der neublassischen Kunst nicht

> ganz in Ordnung ist . In der Architehtur komm der Surrozatbatl CrSI
Yocht im Blüche . durch das Zurückgchen auf den Architrav Stil award die

konstruktive Heucheler zur Nothiawondiekeit . um ! die binführung des bisens in
den Innenbau , zwar ein üchtiger technischer Fortschritt . kommt KeineswWeis
der Ausnutzung im neuklassischen Sıtnc CHESEZEN . Wohn man den Vorschub
abrechnen welchen eine innerlich uns ahre Formenbildung hieraus zieht . Die
U nzulanglichkeit des hellenistischen Archntekturschemas macht sich sotort be
inerkbar . sobald das moderne Bedüririss des michtstöcktgen Baiucs nicht zu
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olince . Berechtiaung , brstchtlich arbeitet die CU opibsche Staats aäschineris

überall . aber auch ber uns . unter ement zetährhchen . durch manınaische moch

wendiee Belastunsen des Sicherheitssentibs erzeugten : Hochdrüucke , Vielleicht :

ist cs weniger ie Möglichkeit ncuer hrtezerischer Verwickelungen . in Folge

der durch die Nattonalhitiistdece verschärtten Nebenbühlerschatp der Völker . als

die m reinen GGesgeibsudlze ZUF nattonalen Richteunz auftretende sScctalistische

he drohende im Nebel der Zuhkunmtt autdäimimert , AlkKOonrerSTnÖN GL olche

damas 6 ürde die Jetztere Art von Kostopalitismitis ah Rage elne ent

sprechende hestiepetische Kunst schatten . Sundern cintach ar kome . Sal !

ara indess a die Sstezhatte Fortdaiter der aantonalen Richtung Zlauben . so

ünuss ste Chr Kart eravensen ma Palituischen . ander : ste mach Asse hit : dis

Abbrückhelungen deutschen Wesens verhüter : und aut den Gebicte ader Kits !

ide ) SIE eMule NTTICHEN Mattonalen Lraditreneia urcht zum lerchtei

Spiel tür eine Lagestiteode herabaeürdizen Kisst
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